
Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

MMener Tsgblstt .

____ nnnn _1 -t nr a
Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementsprcis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringcrlohn .

M 287 ♦ DoKZrerstag de « 8 . December 1887 .
IBHII.......................................

- m - Vorzügliche Gütz - Rahmbutter ....... . j
von dem „ Verbände hessischer Dampf - Molkereien "

,
„ Hof . Lieferant Sr . Königs . Hoheit des Grotzherzogs von Hessen "

,
in täglich frischen Sendungen bei

22116 E . Heerlein , Butter - und Eierhandlung .

Loris Rommershansen
,

Uhrmacher ,
S5 Kirchgasse 25 ,

empfiehlt zu

Weihnachts - Geschenken
sein reichassortirtes Lager aller Arten

Uhren ,

Ketten , Musikwerke
und

Spieldosen 22096

in nur bester Qualität .

Eleganteste aparteste

„ Kaiser Wilhelm
“

KornMnmen - Schärzen .

Altdeutsche
Haus - Schürzen .

Neapoliian ’sche
Fischerinnen - Schürzen .

Elsässer KUchen - Schlirzen

( 120 Ctm . breit ) .

Neueste Elsass . Schürzen -
Muster mit und ohne
Bordüre in grosser Aus¬

wahl im 22148

Elsässer Zeug¬
laden von Karl
Perrot , Wiesbaden ,
4 grosse Burgstrasse 4

Sophie Müller - Schöler
,

Ecke der Marktstraste « nd Metzzergasse 2 , II ,' “ Pfteljlt sich im Unfertigen von einfachen , sowie eleganten
^ ' ellschafts - und Promenade . Toiletten

»ujiKitaicptt Preisen .____________ 13334

„ Möblirte Zimmer "
, auch aus .

♦ gezogen , vorräthig in der Exp . d . B ! »

August Weygandt ,
8 Langgasse 8 .

Sp eclalit ät :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation . 5680

DaWedeckullgen mit unzerreißbarer ,

iui - rägnirter Dachleinwand ,
17494 I

fertig gedeckt und gestrichen , per Qn . - Meter 1 . 20 Mk .
( bei größeren Flächen entsprechend billiger ) , zum Selbst -
decken stets aus Lager . Jahrelange Garantie .

Schon über 20 kleine oder gröbere Dächer , darunter
die Halle des „ Rhein » « nd Taunus Clnb " im
Bahnholz , sind mit diesem Material gedeckt .

Alleinige Vertretung für hier und Umgegend bei

Moritz Kleber , Jahnstraße 5 .

uaanaaHMEmmsmmMmmMmHBmnBmnMHKas

Sachsenhäuser Aepfelwein
per GlaS 16 Pfg , Weißwein 20 , 30 Pfg . und höher ,
Wakporzheimer Rothwein 50 Pf ^ . , empfiehlt
2 !Kv Q

___________
Peter Kunz Wwe . « H chstätte 2 ? ,

Frische Egmonder

Schellfische
eintreffend .

22142 Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Privatschlachten und Wurstmachen
wird auf das Beste auSgeführt durch
22064 Aug . Hahn . Metzaermeister , G >-abenstroßr 18 ,

Als beste Kinder - Nahrongsiittel
empfiehlt in nur frischer Waare : Weibezahn ’s und
Knorr ’ s Hafermehl , Weibezahn ’ s Hafer - Cakes ,
anerkannt vorzüglichste Haferarütze und gewalzte Gerste
18tiA8 A . Mollath , Mauritiusplatz 7 .
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Z5 Bekanntmachung .

Heute Donnerstag den 8 . December c , Vor¬

mittags 9Vs und Nachmittags S Uhr aufaugeud ,
versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Ber -

steigerungsloeale

w 12 Marktftratze 12 ,

vis - ä - vis dem neuen Rathhause ,
die nachverzeichuetenWaare « « ud Gegenstände , als :

1 Partbie üchte Damenkleiderstoffe in Resten und am
Stück , B .' tttücherleinen Tisch - und Handtücher , Servietten ,
Damast , blaues Sckmrzmleinen . gestrickte H ?rrenwesten ,
Herren - und Damen - Unterhosen und - Unterjacken , Flanell¬
hemden , 1 große Parthie Oxfordköper in Resten , Unter¬

rockstoffe , Bettzeug , Bettbarchent , Buxkin für einzelne
Hosen und ganze Anzüge , Steppdecken rc . , ferner Drffert «

Messer , ganze Bestecke in Etuis , Fächer , kleine Vasen rc ,
öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung .

Bemerkt wird , daß sämmtliche Waareu ue « , tadel¬
los und nicht etwa znrückgesetzt find , fich vorzüg¬
lich zu Weihnachtsgeschenken eignen , auch
ohne Rücksicht der Taxation zugeschlagen
werden .

Willi . Klotz ,
373 Aucüonator und Taxator .

Heute Donnerstag
Vormittags » V» Uhr kommen im Auetioussaale

8W 43 Schwalbacherstratze 43
~

9G

m . 600 Psmd Limburger Käse ,

„ 15,000 Cigarren verschiedener befferer
Marlen ,

eine große Parthie Kinder - Blechspielvaaren
öffentlich meistbietend znr Versteigernng .

Ferd . Marx Nachfolger ,
384 Auetiouator und Taxator .

Heute Donnerstag
Nachmittags 9 Uhr werden tm Auctionssaale

Sf
*

43 Schwalbacherstratze 43
eine Partbie Regenmäntel , Knabenpaletots , Knaben -

auzüge , Joppen , Herrenhosen , div . Wollwaaren re .
öffeutUch m istbietend gegen Baarzahlung versteigert und ohne
Rücksicht der Taxation zugeschlagen .

Ferd . Marx Nachfolger ,
384 Auetiouator und Taxator .

Zu Weihnachts - Geschenke »
empfiehlt

von 25 Mk . bis 50 Mk .

2 bis 4 bis 6

22080

Herren - und Darneukoffer .
Hand - und Huikvffer . . .
Toilette - und Couriertasche «
Tasche « mit Einrichtung .
kleine Handtäschchen . . .
Schulranzen , 3 Sorten . . T „
Cigarreu - Etuis , Portemonnaies ^ Mappen , Hosen -

Borliiufige Anzeige !
Dienstag den 13 . d . Mts . und die

darauffolge » den Tage halte ich im

Lade « große Burgstraße 4
eine große

Mäntel - und Weisswaaren -

Versteigerung
ab . Alles Nähere durch die Haupt - Annonce .

Ferd « Marx Machf,
,

384 Auetiouator und Taxator .

empfehle in reicher Auswahl

Ecke der Weber - n . Saalgafse . 22087

Küchenwaagen ,
Tischmeffsru - Gabeln ,
Reidrnaschine « ,

Ofenschirme ,
Kohleukasten ,
Blumentische ,
Mau gelmas chinen ,
Wringmaschinen ,
Fleischhackmaschineu ,
Hansapoihrken ,
Treppenleitern ,
Geldeaffetten ,
Wärmflaschen ,
Bügeleisen , auch für

Kinder , .

Christbanmstäuder ,
Werkzengschräuke und

- Kasten ,
Lanbsägeschräuke und

- Kasten ,
lithogr . Laubsäge -

Vorlagen und alle dazu
gehörigen Ute - silien ,

Kiuder - Kochherde ,
emaill . Kiuder - Koch -

geschirre ,
Kinder schlitte « ,
Schlittschuhe ,
Schirmständer ,
Fensrgeräthständer ,

sowie alle übrigen Küchengeräthe .

Hch . Adolf Weygandt ,

Eisenwiarenhandlang und Haashaltungsmagazin ,

Zu Weih » achts - Geschenke »
empfehle als besonders preiswerth :

Steh - Lampen mit Metall - und Majolikafuß , geschmackvolle
Hänge - Lampen , siimmtlich mit bestconstruirten Brennern ,
ferner Petroleumherde , Gasölofen , emaillirte und ver¬

zinnte Kochgeschirre in großer Auswahl .
Mache n - ch besonders auf meine reiche Collection gediegener

Kiuder - Geschirre aufmerksam .

Heinrich Hrodt , Spengler ,
21974 IO Häfuergaffe 10 .

Geschäfts - Empfehlung .

Anfertigung von Herren - und Knabe « - Garderobe «

unter Zusicherung von gutem S -tz zu billigen Preisen . Repara¬
turen werden prompt ausgesüyrt .

Carl Michler , Schneider ,
22171 87 Walrarnstraste 87 .

LHine gebrauchte , amenkanische , große Nähmaschine lehr
d billig abzugeben Adelhaidstraße 55 . 22112
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100 Mk
.

Belohnung zahle ich Demjenigen ,

der wir den Verfasser der Annonce

No . 21216 im „ Wiesbadener Tag¬
blatt " vom SO . November d . I . so
vachweist , datz die Thäterschaft vor

Gericht festgestettt werde « « nd ich
somit

'
denselben Wege « anonymer ,

lügenhafter Anssprengnng falscher
Thatsache « belange « kann .

Um einem Mißverständnisse vorzu -

beugen , erwidere ich noch ans VOI
* -

erwähntes
,

von Hass « nd

gemeiner Rachsucht ver¬

fasstes Inserat w

. Unter den ver¬

schiedenen Häusern , welche ich in

Berlin besitze , gehört mir auch das

Haus Friedrichstraße No . 76 , welches

ich seiner Zeit dem Herrn Grafen

v . Arnim avkaufte . In diesem

Hause befindet fich tlclS WiCHCF

„
Cafe National “

. Diese Räume

sind bereits seit 5 — 6 Jahren an den

Herr « Benno Ebert
daselbst vermiethet . Dieser Herr ist also

Besitzer des „ Cafe National “

— wohl aber — w « ich
der Besitzer des Grundstückes ! —

22170
H . Clemens .

Restaurant Bavaria
.

Ich beehre mich ergebenst anzuzeigen , dass

ich von heute ab 21751

Culmbacher

Exportbier
aus der Culmbacher Exportbier - Brauerei - Actien -

Gresellschaft , vormals C . Rizzi , in Zapf ge -

nommen habe .
Meyer .

WirthschaftS - EröffiMng .

Freunden , Bekannten und einer verehrlichen Nachbarschaft
die ergebene Mittheilung , daß ich in meinem Hause Karl -
straste 44 ( Ecke der Albrechtstraße ) eine Gastwirthscbaft
errichtet habe .

Empfehle ein ausgezeichnetes Glas Bier , Wei « und gute
Speise « . Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet

Hochachtums voll

82092
________

August Stancil .

Saalgafse 2 , C . W . Lßl ) @r
, V ^ bergafie ,

empfiehlt :

Feinstes « « gar . Coufectmehl in 10 Pfd .- Säckchen Mk . 2 .25 ,
„ Blütheumehl per Pfd . 24 P -g ., 10 Pfd . „ 2 . 10 ,
,, Katserauszng „ „ 20 „ 10 „ „ 1 . 80 ,
„ Kuchenmehl „ „ 18 „ 10 „ „ 1 .60 ,
„ Kochmehl „ „ 15 „ 10 „ „ 1 .45 ,

gemahlene Raffinade (Puderzucker ) per Pfd . 30,32,34 » . 38 Pfa . ,
neue große Mandel « per Pfd . 85 Pfg . ,
geriebene Mandeln und Haselnüsse täglich frisch ,
« eues Citronat und Orangeat ,
Hirschhornsalz , Pottasche , Roseuwasser , Citrone « ,
Bauille , Vanillin re . ,
reine Vanille , Ehocolade per Pfd . 90 Pfg . und Mk . 1 .— ,
feinste Kölner -Raffinade in Broden per Pfd . 30 Pfd .

_ ______
Kaffee - Specialität .

____ 22139

Feinste süsse Landfilter 1,15

22168 Jac . Knnz . Eck « der Bleich - und Helenenstraße ,

Prima Kalbfleisch . . . . 50 Pfg .
Hammelfleisch . . . 30 bis 40 Pfg .

22091 M . Salomon , Metzgergasse 29 .

Frische Schellfische
heute eintreffend bei

F . Strasburger ,
22108

___________
Kirchgasse 12 , Ecke der Fanlbrunnenftraße ,

L .btNdfrische Egmonder Schellfische ,
frffch gewässerte Stockfische per Pfd . 23 Pfa . ,
Holl . Bratbücktnge per Stück 6 Pfg .

22169 Jac . Kunz . Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Eine Mangel
Em EMaukelpserd »u verlausen Sch rcvistraNe 4 . 22138

Pferdemist und 4 Raummeter gut trockenes Buchen -
breunholz zu verkaufen bei H . Wenz , Langgasse 53 . 21428
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4 Goldgasse 4

Reiches Lager
sämmtlicher Bedarfsartikel

Aquarell - , Majolika - ,
Holz - ,Oel - u . Porzellan -

Malerei .

Holzgegenstände
mit u . ohne Vor Zeichnung .

MBjollkBgegeBatfiBde ,
® epraeo **a8e8eB8tSBfl e

zum Bemalen und Bekleben .
Holxliraed - Apparate .

Sämmtliche Utensilien zur

Ohromo Photographie
Eigene Fabrikation nach bewährtem Verfahren .

'iS

WA

MW

MM

VMM

iyli "

Apparate zur Spritzmalerei .

Sämmtliche Farben zur Gobeline - Malerei .

Materialien zum Blumenkleben .

Blumenkleb - Arbeitskarten .
Reliefbilder .

Sämmtliche Bedarfs - Artikel zur

Bronce - Malerei ,
ferner hierzu angefangene und aufgezeichnete Arbeiten

auf Sammt .

Sämmtliche Materialien und Werkzeuge zur Herstellung
geschnittener und gepunzter

altdeutscher Uederarbeiten .

Vorgezeichnete und angefangene plastische
Lederarbeiten .

....... — Leder im Stück . —

Fertige Keilrahmen .

Sämmtliche Bedarfsartikel zur

Pastellmalerei .

Circa 500 verschiedene Farben von Pastellstiften ,
Pastellpapiere .

Reichhaltige Neuheiten in

= 33 AL alvorlagen . =

W * Polir - Anstalt
' • ü

für bemalte Gegenstände von Holz .

Brenn - Anstalt

für bemalte Majoliken .
StaiTeleiea und Vorlage » leihweise .

16455

Möbel - Magazin
Äirchgasse 2b , ver . Gewerbetreibender , Kirchgasse 2b .

Lager aller Arten solider Polster - nnd Kasten - Möbel ,
Spiegel , Betten , sowie vollständiger Zimmer -Einrich¬
tungen . Bestellungen in jeder Styl - und Holzart werden
in kürzester Zeit sorgfältrg ausgeführt . 270

Feste Preise . Garantie 1 Jahr .

ooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooocoo

in vorzüglichster Ausführung

Rosenthal & David .

in allen

21680

Herren - Bazar ,

Wiesbaden , Wilhelmstrasse

Obige 3 Qualitäten sind auch

Weiten vorräthig .

Qual . 3

Mk . U . -

Qual . 1

Mk . 4 . -
Qual . 2

Mk . 5 -

I Total - Ansverkaur
.

I

Regenschirme und En - tout - eas von
den billigsten bis zu den hochelegantesten , Pelz -
waaren , als : Muffe jeder Art , Baretts ,
Fschsdecken , Fntztaschen re . , Hand¬
schuhe , Ghlipse und ächte Pariser
Corsetteu weden , weil Alles bis Ende
Deeenrber ausverkaust sein soll , zum Halden
Preise des reellen Werthes abgegeben .

Geschwister Brichta
,

8 Webergafse 8 . 20297

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @g
® Wir machen auf einen grossen Posten ®

I Taschentücher
, |

® namentlich Bielefelder , 200981
| — ..... weiss und bunt , . |
® zu aussergewöhnlich billigen ®

® Preisen aufmerksam .

| Das Einstichen von Monogramms |
I besorgen wir rasch und billig . |

i Geschwister Strass
,

I
@ Weisswaaren - und Ausstattungs - Geschäft , I
® 6 kleine Burgstrasse 6 , im „ Cölnischen Hof “

.

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Ein sechsjähriges , prächtiges Pferd , gesahren und geritten ,
sowie ein fast neuer Bictoria -Wage « und füberplattirter
Geschirr , Sattel und Zaumzeug sofort pceiswürdig zu ver¬

kaufen . Näh . Exped . 22143
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Damen - Uhren
20 M .von von

S- r

Werke mit starkem 14karät .
Goldgehäuse . Jede Uhr wird
auf ’s Vorzüglichste in meinem
Geschäfte regulirt abgezogen
ohne weitere Preiserhöhung .

Ich leiste für jede bei mir ge¬
kaufte Uhr 2 Jahre Garantie .

Silberne Cylinder -Uhren . .
Silberne Remontoirs . . .
Goldene Damenuhren . . .
Goldene Remontoirs . . .
Goldene Savonette - Remontoirs

Silberne Cylinder - Uhren . .
Silberne Remontoirs . . .
Silberne Anker -Remontoirs .
Goldene Anker -Remontoirs .

| Goldene Savonette -Remontoirs

Eigene Werkstätte zur Anfertigung und Reparatur für Uhren , Gold - und Silbersachen . Umfassen von
Juwelen in kürzester Zeit . Vergoldung und Versilberung für Bestecke etc . unter Garantie . In Kauf und Tausch
wird altes Gold und Silber zum höchsten Preis angenommen . 21556

Eine Parthie « nterm Fabrik -

r ach CF . » « « y « * « Vari Moumalle ,"
18 Webergasse 18 . 21800

Wiest ) . Rhein - & Tannus - dlnb .

Heute Douuerstag Abend : Berathnng
und Festsetzung der Haupttonren
für das nächste Jahr .

Der Vorstand .

Wilhelm Engel ,
Juwelier

,
Gold - und Silberarbeiter

,

20 Langgasse 20 . Bitte Firma zu achten , vis - ä -vis der Seifen - Handlung W . Poths . Bitte Firma zu achten . 20 Langgasse 20 .

Grosses Lager in Juwelen
,

Uhren
,

Gold -
,

Silber -
,

Cerallen - & Granatwaaren .

Zn Weihnachts - Geschenken .

Unübertroffene Auswahl in Armbändern , Uhrketten , Colliers , Medaillons , Broschen , Boutons ,

Bingen , Herren - Nadeln . Brust - und Manschettenknöpfen , Brillen , Pince - nez , Trauringen billigst ,
2 Stück ( massiv ) schon von 15 Mk . an . Bettel - Armbänder zu 2 und 3 Mk ., Monogramm - Münze 55 Pf . Grosse

Silber - Tafelgeräthe , wie Silber - Gegenstände in Etuis einliegend , in neuen Mustern , Becher , Kinderroller ,
Fingerhüte , Tortenspaten , Feuerzeugbüchsen . Biergläser , Tabakdosen , Zuckerdosen , Stock¬

griffe , Servietten bänder , Bestecke , einzelne Löffel , Gabeln stets vorräthig . Haaruhrkettenbeuchläge billigst .

Feinste Genfer Herren - und Hamen - Taschenuhren zu Fabrikpreisen .

Offerire nur beste Qualität , solide , vorzügliche Waare .

& . S5 P oo

H Sg § El "5

i— EO P 5 - ^ 2 l>« W>2 CDCD CD3
gg B » • p U

Billige und schöne Geschenke .

Tasehentueher9 weiss Leinen , gesäumt ,

Tas Client weiter mit geschmackvollen , bunten Rändern ,

Taschentuch er 9 Batist mit Hohlsaum ,

Taschentücher , Batist mit reichgestickten Buchstaben , 50 Ffg ; « ,

Taschentücher mit buntem Rand und gestickten Buchstaben , 25 Pfg .

Taschentücher in originellen Cartons , schon y .2
Dutzend von 75 I ’ fg . an

empfiehlt in bekannt grösster Auswahl

17 l ^ anggasse 17 . ^ LMZEVIR ÄÜ < 5y < 5189 17 Ijanggasse 17

Zu Weihnachten
empfehle ich mein Lager in 22164

Gold - um Silber - Bijouterien
zu anerkannt billigen Preisen .

Fritz Loch ,
gr . Burgstrasse 2 . gr . Burgstrasse 2 .

Annahme von Reparaturen nnd Gravirongen .

Vorzügliche Suppen - Einlagen :
I » Hafergrütze , gewalzte Gerste , Grüukorugries ,
Hafer » und Gerstenmehl , Maispuder oder Maizena
(mit Milch gekocht vortrefflich für Kinder ) billigst bei
18849 A . Mollsth , Mauritiusplatz 7 .

Dorü ' S Prachibtvel , zwei russische Ttzeemaschlven ,
große Hänge » « ud Stehlampen , Puppenstube « ud
- Service und andere Spielsachen z « verkaufe «

Kapelleustrahe 17 . 22140
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Möbel - Ausverkauf .

Da ich am 1 . Januar mein Geschäft Lauggasse 10 anfaebtf so verkaufe ich uoch fvlgeud «
auf Lager befindliche Möbel zu nachstehende « Preise « : 1 eichene Gfizimmer - Eiurichtnug , Vollstävdia
früher iOOO Mk p jetzt 689 Mk . , 1 « utzbaumeues Buffet Wit 1 & hochletzuige « Wühlen » 30 Mk . : 1
Plüsch -Garnitur , Sopha , 8 große und 4 kleine Gefiel SSV Mk » 1 Gopha mit 6 Polfterstühle « loo Mk
1 schöner Klappsessel 15 Mk . , S Klavierstühle , 3 elegante französische Betten , 1 Consolschräukcker

'

1 Spiegel mit Trumea « , S ovale Goldfpiegel « . s . w .
'

Chr . Gerhard
, Tapezim ,

2 -2141 Langgasse 10 , 1 Stiege hoch .

deshalb die „ Electra “ - Maschine als 22099

welche überall , wo dieselben in Gebrauch sind , den nngetheil -

testen Beifall durch ihre grossartige Leistungs -

fähigkeit und unbegrenzte Danerhaftig -

keit gefunden , sowie mehr Vortheile
. — Nähmaschinen .

0
* Der Gang derselben

— ist wunderbar leicht , laut -

los , gleich dem einer Uhr , deshalb

keine Anstrengung beim Arbeiten . Das

lästige Einfädeln fällt weg . Wirklich prak -

tische und vollkommene Verbesserungen , Hülfs -

apparate . Garantie für schöne und elastische Naht . Hoch -

elegante Ausstattung , gefällige , kräftige Construction . Mässiger
Preis . Langjährige Garantie . Unterricht unentgeldlich und empfiehlt

Die berühmtesten und allgemein bevorzugtesten
Nähmaschinen für Familien

,

z willkommenstes Weihnachts - Geschenk !

Mechaniker Friede . Kecker , Wiesbaden , 7 Michelsberg 7 .

aufzuweisen haben , als wie all,e bis

jetzt angepriesenen Näh -

maschinen , sind die so

sehr beliebten a

Am 17 .
- 20 . Hecemfeer unabänderlich

MF Ziehung . Weimarer Loose : Hauptgewinn
50,000 Mk . Loose nur 1 Mk . ( 11 Loose 10 Mk . )
22073 de Fallois , General - Debit , SO Lauggaffe SO .

Soeben eingetroffen :

Die Gothaischen genealogischen
Kalender für 1888 .

Almanach de Gotha — Hofkalender —

Taschenbuch der Gräflichen und Freiherrlichen Häuser .

Moritz und Munzel ,
Buchhandlung und Antiquariat ,

22159 3S Wilhelmstraße 3S .

Billig zu verkaufe «
eine schöne Schreib » Kommode , 1 nntzb . Kommode ,
1 drerth . Brandkiste , 1 Zimmer - Douche , sowie eine
Parthre gutes Bettwerk und zwei Kücheuschrauke bei

22A . Oörlach , 16 Metzgergasse 16 .

® in Steifcpelj (Biber ) , gut erhalten , zu
verkaufen Wörthstratze 4 , II . 22107

Als passende Weihnachts - Geschenke
empfehle mein großes Lager in

dec . Tafel - Service , Kaffee - Service ,

Wasch - Garnituren ,
Kinder - Serviee , Namen » und Devisen - Taffe « ,
Blumentöpfe , Kucheuteller , Bier - , Wein - und

Liqueur -Service , Bierseidel und - Krüge in Stein
und Glas , Thouwaareu , als : Fischstäuder mit
Glocken , Tinten fäffer , Cigarreustäuder , Aschen -

schale « re . . Caraffe « , alle Sorten Wein - und

Waffergläser , gepreßte Glaswaare « , als :

Sakatschüffel « , Compotieres , Butter - , Zucker¬
und Houigdosen re . zu ermäßigten Preisen .

Max Kräh .
22127 25 Wellritzstraste 25 .

Heute Domerstagdeu 8 . Deceuiber
wird ein Waggon hochfeiner Bisquit - Kartoffel « an der

TaunuSbahn zum Preise von Mk . 5 . 50 frei HauS aus -

geladen .
______________________

22117

Hofgut Geisberg hat junge , dentsche Dogge « mit

getigerter Hündin billig abzulassen . 22121
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SchauspieleKönigliche

=

Personen :

Personen der Oper :

Der Freiherr von Schönau
Maria , dessen Tochter . ........
Der Graf von Wrldenstem
Dessen geschiedene Gemahlin , des Freiherrn

Schwägerin ...........
Damian , des Grafen Sohn aus zweiter Ehe .
Werner Kirchhofer ..........
Eonradin • • • ..........
Ein Bote des Grafen

______
miiiiinnininimiiu »- 1111................................................................. ....................

Donnerstag , 8 . December . 235 . Vorst . (36 . Vorst , im Abonnement .)

Der Hrompeter von Säkkingen .

in 3 Akten nebst einem Vorspiel . Mit autorisirter theilweiser
« enubuna der Idee und einiger Original -Lieder aus I . V . Scheffel ' s
" ^

Dichtung von Rudolf Bunge . Musik von Victor E . Neßler .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Aus dem Mnstleben unserer Stadt .

Gastspiel des Frl . Ida Rau : „Die Schulreiterin
" von Pohl .

„Bürgerlich und romantisch " von Bauernfeld .

, Ach , wie gerne möchte ich loben ! Aber es geht beim Mn Willen
nicht. Zwar sitzt da « moderne Kleid der geistigen Flgur Frl . Rau ' S
b-sser als das italienische Renatssancegewand , aber . . . erstens ist Frl .
Rau nicht reif genug für Salondawen , zweitens ist sie furchtbar manienrt .
Die Spuren von Natürlichkeit , die ich neulich zu entdecken glaubte , hatten
s' ch am Dienstag ganz verflüchtigt . Diese Manrerrrtheit gipfelte in der

unnatürlichen Lache der jungen Dame , deren Unnatur die Zuhörer förmlich
in die Höhe ritz . Vom Charakteristren und Auseinanderhalten beider Rollen
dar nichts zu entdecken . Die „ Lucie " in der „Schulretterin " ist eine
iunge , ruhig -vornehme Dame , di - auch einen klemm Scherz gelegentlich
»icht scheut . „Katharina v . Roien " im Bauernfeldffchen Lustspiel ist
ein junges , extravagantes , übermüthiges Dämchen . Frl . Rau war m beiden
Rollen - Frl . Rau . Es kam weder geistige U-.berlkgeiibeit noch Vornehm¬
heit Geltung . Das ewige Kopsherumwerfen und Kleiderherumschwenken
ist für junge , unreife Mädchen angebracht , aber nicht in dresm Rollen .
Frl . Rau patzt nickt in den Rahmen unseres Hoftheaters , das sah wohl
der unbefangenste Zuschauer . Das ifl kein Ersatz sur das Hochtalentute
Ml . v . Kolä . Zwei Fächer sind neu zu besetzen . Diese Gelegenheit sollte
wan benutzen , solche Vertreterinnen zu engagiren , die zugleich modern und
« äffisch zu verwenden sind . Frl . v . Kolä 's Schwäche ist das modeme Lust -

König Mai Frl . Heilt II .
Prinzessin Maiblume Arl . Schrader .
Prinz Waldmeister B . v . Kornatzkr .

Libellen . Frühlingsengel . Schmetterlinge . Amoretten . Pagen . Karl
der Große . König Wein . Schäfer . Schäferinnen . Gefolge des

Königs Mai . Bienm und Gnomen . Winzer und Wmzennnen .

spiel . Die neue Vertreterin müßte aber zugleich jugendliche Lustspiel -Lieb¬

haberinnen und gewisse jugendliche Salondamen neben den Sentimentalen

und den jugendlich -tragischen Liebhabennneu spielen können . An Stelle

des Frl . Butze müßte man eine Heroine und erste Salondame engaqireu
für : Lady Milford , Orsina , Lady Macbeth , Donna Drana , Bezähmte

Wider,pänstige 2c. neben Hortense (Probepfeil ), F ^ ora , Damela u s. w .

Frl . Rau kann , was ersteres Fach betrifft , weder die klassischen Rollen

noch die jugendlichen Salondamen spielen , vielleicht ganz junge Mädchen

im Lustspiel ; aber auch da müßt - sie sich sehr viel . abgewohnen . Wir können

daher schon jetzt nach bester Uebeizeugnng nicht für das Engagement der

iUn8
® et

$
äbenbItoaielfonft °in hoch ^ friedigender , nur etwas . lang aus¬

gedehnter : multum et multa ! Herr Beck verdient Note I . SB « hielt der

Künstler diese beiden Rollen , den derben , zutraulichen , treuherzigen Land -

iunker und den eleganten Weltmann , auseinander m Maske , Ton und

Auftreten . Sein „Meiningshausen
" ( „ Schulr - itenn " ) war vielleicht der

beste der vielen , die ich gesehen habe — und es waren Künstler wie

Keppler (München ) darunter . Ohne aufdringlich zu sein , schöpfte er

voll die komische Wirkung aus . Nicht minder vortrefflich war sein eleganter

„Ringelstern " . Bravo ! . .
In „Bürgerlich und Romantisch " wurde durchweg gut gespielt -

In dieser bürgerliche « Lustsplelspbäre gedeihen unsere Darsteller vortrefflich .
Da ist Jeder an seinem Platze , ebenso ausgezeichnet das Ensemble . Welch

starke Erfolge erzielten Alle mit den diskretesten Mitteln Das ist echt -

Hoftheaterspielweise : vornehm , diskret und doch , wirksam . Ich umtz

i den Theaterzettel abschreiben , da Alle ein gerüttelt und geschüttelt
Matz des Lobe « verdienen : die Damen Liprki und Rathmann
sowohl wie die Herren Grobecker , Reubke , Bethge und Holland .

            Aoö . W - sch.

Herr Ruffeni .
Frl . Nachtigall .
Herr Rudolph .

Frau Beck -Radecke .
Herr Marbeck .
Herr Müller .
Herr Aglitzky .
Herr Brüning .

Vorkommendes Ballet , arrangirt von A . Balbo .

Akt 1 : ausgeführt vom Corps de ballet .

Akt 2 : Mai - Idylle .

Pantomime mit Tanz und Gruppimngen , ausgeführt von dem

gesummten Ballet -Personale .

Lokales und WrovinMes .

* Gerichtliches . Vor der zweiten Strafkammer des königl .
Landgerichts hatte sich am Dienstag noch zu verantworten der 19 Jahre
alte Taglöhner Johann R . von Ob er lohn st ein . Er war wegen
Betrugs und Urkundenfälschung in mehreren Fällen onaeklagt .
Zunächst hat er im Dccrmber v . I . einem Bäcker in Oberlahnstein vier
Brode abgeschwindelt , indem er sich als Beauftragten eines Kunden des
Bäckers ausgab . Auf ähnliche Weise hat er einen Kaufmann in Ober¬
lahnstein um 6 Mk . betrogen . Am 29 . Juni d . I . kam er zu dem Kassirer
des Braubacher Vorschutzvereins , übergab diesem einen versiegelten Brief ,
angeblich vom Bürgermeister in Oberlahnstein , um auf Grund des Briefes
800 Mk . zu erheben . Der Kassirer constatirte durch Schriftvergleichung
auf der Stelle die Unechtheit des Briefes und stellte den Ueberbringer zur
Rede . Den aber hielt ' s nun keine Minute länger in dem Vorschußgebäude
und wie von einer Tarantel gestochen , machte er sich eiligst aus dem
Staube . Da aber heute der Kassirer in dem Angeklagten nicht den

Menschen mit Bestimmtheit wiederzuerk -nnen vermochte , erfolgte dieserhalb
Freisprechung . Wegen der beiden ersten Strasthateu aber wurde auf eine

Gesammtgefäugnißstrafe von 6 Monaten und 1 Woche erkannt .
* Zu Pen Gemeindewahlen . Eine in der „Restauratton Hahn

"

vorige Woche stattgesundene , zahlreichbesuchte Versammlung von Gemernde -

w äh lern 3 . Classe hat für die morgen stattfindende Gemeinde - ErgänznngS -

wahl folgende Liste ausgestellt : Zu Stadtvorstehern : 1) Rentner Wilhelm
Cron , 2 ) Sanitätsralh Dr . Arnold Pagenstecher , 3 ) Rentner Guido
Steinkauler , 4 ) Architect Martin Will eit ; zu Bürger -Ausschußmitgliedern :

I 1) Herrenschneider Jacob Becker , 2 ) Landwirth Karl Berger , 3 ) practischer
Arzi Dr . med . Ernst Bickel , 4 ) Maurer Georg Birk , 5 ) Doceut br . Eugen
Borgmann , 6 ) Garten - Jnspector Dr . Louis Cavet , 7) Maurer Christtan
Dormann , 8 ) Bäcker Karl Finger , 9 ) Steinhauer Wilhelm Fischer ,
10 ) Bildhauer Franz Grünihaler , 11 ) Metzger Emil Hees , 12 ) Antiquar
Simon Heß , 13 ) Schlosser Jacob Hohlwein , 14 ) Schreiner Karl Kißling ,
15 ) Installateur Nicolaus Kölsch , 16 ) Rechtsanwalt G . Kullmann ,
17 ) Lehrer Joh . Jos . Mater , 18 ) Schlosser Karl Philippi , 19 ) Buch¬
drucker Carl Ritter jun ., 20 ) Schuhmacher Emil Rumpf , 21 ) Hauderer
Friedrich Ruppert , 22 ) Holz - und Kohlenhändler Theodor Schweißguth ,

I 23 ) Schlosser Louis Schweitzer , 24 ) Kaufmann August Thomä .
* Herr Bischof Weyland ist gestern Früh nach Fulda abg -reist ,

von wo er gestern Abend wieder hier einzutreffen gedachte .
* Personalie . Dem ordentlichen Lehrer am Gymnasium dahier

Dr . Georg Wesener ist der Titel Oberlehrer beigelegt worden .
* Nachruf . Das „Militär -Wochenblatt " enthält folgenden Nachruf :

Am 29 November Abends 8V - Uhr verstarb infolge eines Gehirnschlager
tm 56 Lebensjahre in Wiesbaden der Königl . Generalarzt a . D . Herr
Dr Robert Pohl . Der Verstorbene , welcher durch seine langjährige
segensreiche Thätigkest au der Wilhelms -Heilanstalt weithin bekannt war ,
hat mit unermüdlrcher Pflichttreue vielen Leidenden in der Armee Hilfe
und Heilung gebracht . Im Sanitäts -Corps wird ihm wegen seiner ans -

gezeichneten Charakter -Eigenschaften , wegen seines immer gleichen hohen
Eifers für den Königl Dienst , worin er ein leuchtendes Vorbild war , ein
treues , ehrendes Andenken bewahrt werden . Kassel , den 1 . December 1887 .
Dr . Loewer , General - und Corps -Arzt des XI . Ärmee -Corps ."

* Handels -Register . In di - Firma „W . Fehr
"

ist der Kaufmann
Max Levy als Theilhaber elngetr - t -n . Das Geschäft wird nunmehr von
diesem und dem seitherigen Inhaber Kaufmann Wilhelm Fehr unter
der Firma „W . Fehr & Co ." fortbetrieben . An diese Gesellschaft ist das
seither zu Biebrich unter der Firma „August Wolff " betriebene Holzgeschäft
übergegangen und wird zu Biebrich als Zweig -Niederlassung unter der
früheren Firma „August Wolff

"
fortgeführt .

Em Kellerknecht . Vier Herolde . Bürgermädchen und Bnrfchen .
Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen . Hauensteiner Bauern .
Schuljugend . Der Dechant . Mönche . Bürgermerster und Rathsherren
von Säkkingen . Die Fürst -Aebtissin und Nonnen des Hochstifts .

Landsknechte . Hauensteiner Dorfmusikanten . Schiffer .

Ort der Handlung : In und bei Säkkingen . Zett : Nach dem
30jährigen Kriege 1656 .

Personen des Vorspiels :

Merner Kirchhofer , Stud . jur Herr Müller ,
« onradin , Landsknechttrompeter und Werber . Herr Aglitzky .

Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz Herr Börner .
Der ilector magniflcus der Heidelberger Uni -

versstät ............. Herr Kauffmann .

Landsknechte und Werber . Studenten . Zwei Pedelle . .Kellerknechte .

Ort der Handlung : Der Schloßhof zu Heidelberg . Zeit : Während
der letzten Jahre des 30jährigen Kruges .

| Anfang « V-, Ende » ' / - Uhr . |
Samstag , 10 . December : !

Z . E . : Schm - rl - ' s Geheimnitz . - Z . E . : Laurrtta . |
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80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Johann Strauß hat die Partitur
,,SlMpiicmz " der Dtrection des Theaters an der Wien nuumchr vMtN
i>ber «eben . Dre erste Aufführung des neuen Werkes soll am 17 A
LÄM1 Ipl - lt di - Titelrolle . Wiener Blätter melden sS
Öabe bereits em edleres Tonwerk „ für die Berliner Hofover " in

'

Heyse hat ein neues einactiges Trauerspiel Ä
l& 'hKr Es . ö0 ? enfcJ : r Ludwig Fulda versandte ein etnactiMLustspiel „ Frühling tra Winter " an die Bühnen . Il8e8

•4.
*

«? ? *
. ? ** Theater - Gesellschaft in Paris Bat h «.

f « che Petersburger Dame , die Tochter des d -kannten vielfachen Million ^^ Ptlewski , 50 MO Rubel gejvendet . Die Damen der Petersburger dam »wollen für das neue Pariser Unternehmen noch eine größere Summ ^
ausbringen . Es handelt sich nämlich , wie man jetzt erfährt , tcineSl
utn « nc private Sveculation der beiden Dirkctoreu , sondern darum

"
mParis für r u ssisch e S >tt e und ru ssis ch e Bestreb un g en SywpMi »

^ / rlangen . Die Truppe soll den Franzosen das Rußland der iBeraana ^
V°it und der Gegenwart borfnhreu . Die Costüme sind prachtvoll . Sntder R -quiliten sind von den zarten Händen inssischer Aristokratinnen an¬gefertigt , und an den Ufern der Newa hofft man , die russischen Künstlerwürden ein „ neues geistiges Band zwischen den beiden Stationen knüpfen "

vermischtes .

.
* gräßliches Unglück hat sich am Dienstag in Mann beim

ereignet . Bon einem Neubau an der Käferthaler Landstraße stünte Ä
I " te ein . Die Favade bis zum dritten Stock ist stehen geblieben SiebenArbeiter sind schwer verletzt . Dre Maurergesellen waren eben zur Arbeit
gegangen , um die innere Weiterführung des Neubaues vorrunebmen
größere Anzahl derselben bildete eine Kette , u « ich auf Re ZUchi L
Backsteine zuzuwerfen ; der etne Theil der Kette war naturgemäß aus erÄ
der andere Th - il - bei welchem sich der Polier befand - im Innern d7e
Baues . Plötzlich stürzte das Gerüst an dem bereits drei Stockwerk bob -nBaue zusammen , nut furchtbarem donnerähnlichcm Getöse folgte ein Tb »des Gemäuers nach . Zehn Arbeiter lagen unter dem Schutt und de»Trümmern ; die rasch herbeigeeilten Leute versuchten , die Verschütteten sm
m1 r * ? ' rP1? beun auch unter Beobachtung der veinlichste »Vorsicht geschah . Bald fanden sich Aerzte , Wundarzneidiener Krau nWärter mit Tragbahren , Trankportwagen und Verbandmitteln
Uuglücksstätte ein , und nach verhältnitzNäßig kurzer M warm dst mckoder minder schwer Verwundeten an ' s Tageslicht gefordert Sie
sämmilich in das allgemeine Krankenhaus verbracht . Hier formte « birfArbeiter sofort verbunden und entlassen werden , die übrigen

"
st»tote schon gesagt , schwer , davon zwei tödtlich verletzt . Ueber die Entstebu2

ursache cursneu verschiedene Gerüchte , aus denen die gegenwärtig vor -
genommene Untersuchung des Staatsanwalts das Falsche ausscheiden wird .* Sultan Abdul Hamid ist jetzt einer der glücklichsten Souveräneauf der Erde . Am vergangenen Samstag feierten nämlick die STürf ?« ??«
Geburtstag ihres Propheten Mohamed und als der Sulton dann Abeubsaus der Moschee in seinen Palast trat , da kam sein Ftnanzminister aufchn zu und theilte ihm voll Freude mit , daß das Defizit im Staatsbmis -

Gu den betragen w °rR
^ ^ ” ” £ommcnbcn Finanzjahr nur eine Milli - u

Neueste Wachrichten .
* San Remo , See . Die Aerzte verwarfen die Krebs -

diagnose für das Leiden des Kronprinzen und gewannen die
Ueberzeugung , daß die Krankheit anderer , gefahrloserer Natur sei lDas
vorstehende Telegramm thetlt der „Rh . K " unter Vmbehalt mit

'
obglliches ihm von emer „ bittet aus Hofkreisen unterrichteten " Quelle übersandt wird .* London , 7 . Dee . Der „ Standard "

bringt einen Artikel über die
Zusamwenzrehung russischer Truppen an der österreichischen Grenre dener mit dem Bem -rken schließt : „ Wir können , ungachtckallerB -sormiisftvor emer bevorstehenden Collrsion , nicht umhin , zu glauben , daß in derbekannten Stärke und tn den friedfertigen Absichten D -nticklandn die
sicherste Gewähr gegen eine Störung des europäischen Friedens zu finden ist."

.......... .......... ................ ........
Mo . 887

Zeichnet werden . Der Minister ordnete
'
nun an , daß di , 77 —

schwebende Frage pro und contra niederzuschlagen sei und daß all . i^dl « eine Thätsache Herr v . Strantz enrlassen werde - ohne >Äau ^
Gleichzctrtg wird der noch nicht perfect gewordene Contraet imei VS ?“-
einer Nempon unterzogen . Graf Hochberg aber mag her

’
Wenduna

' üfet « , welche fernem seyr anfechtbaren schneidigen Zufassen zuletzt bnä ;
°b

unvermuthrte Rechtfertigung gegebm hat . " ä b0 <b -ine

granlfutta Journal . L ' SL Sr16
Nachmittagsblatt ,
Abendblatt ,

, . , _ „ Morgenblatt mit allen in der Nackt ein -
lausenden Drahtmeldungen . Keine Preiserhöhung ,

J $ “ ”
0

, . , dtagnetopath Kramer , Dotzheimerstraße 2 . heilt arzneilos Nerven -lerden , Rheumatismus , Halsweh , Geschwüre , Krankheiten aller Art . 21719
. - Für bte Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wie - baden .

( Die heutige Nummer euthättjSS Seiten . )

* Die Vorbereitungsarbeiten zum Bahnbau Wiesbaden -
Schwalbach haben fich seither unliebsam verzögert , sodaß kaum Aussicht
vorhanden ist , die von der Königlichen Staatsregierung für 1889 in Aus¬
sicht genommene Jnbetriebsetzaug dieser Bahn verwirklicht zu sehen . Nach¬
dem die Hauptschwierigketten in der Gemarkung Wiesbadens , in Betreff
der Urberführung der Bahn über die Biebricker Chaussee in der Gegend
des Rondels überwunden waren und die landespolizeiliche Prüfung dieserhalb
kein Hinderniß mehr ergab , hatten fich in neuerer Zeit Bedenken wegen
Benützung des Chausseekörpers im Aarthal zwischen Bleidenstadt und
Schwalbach ergeben ; diese sind nun auch gehoben , indem die Führung des
Bahnkörpers statt rechts in der Linie der Chaussee auf der linken Thalseite
festgestellt worden ist . Der baldigen Vornahme der Expropriation dürfte
sonach kein Hinderniß mehr im Wege stehen .

* Der Vorstand des Bürger - Cafiuo ' s hat für die zweite Hälfte
des Januar einen großen Ball in Aussicht genommen , der nach den bis
jetzt schon vorhandenen Anzeichen einer der glänzendsten der Saison zu
werden verspricht .

* Der Wiesbadener Bäckergehilfen - Verein hält seinen all¬
jährlichen Ball in der „ Kaiser -Halle " nicht , wie seither , am zweiten Weih¬
nachts -Feiertage , sondern , weil auf diesen Tag das Todtenfest fällt , am
27 . Deeember ab . Dem Tanzvergnügen geht etne Backwaaren -Ausstellung
von Nachmittags 2 - 4 Uhr voraus , zu der Jedermann freien Eintritt hat .
Der Ball beginnt Abends 8 Uhr und ist mit einer Verloosuug der aus¬
gestellten Backwaaren verknüpft .

* Straßensperre . Die Louisen st raße zwischen der Kirchgasse
und Schwaldacherstraße ist behufs Ausführung von Canalbauten auf die
Dauer der Arbeiten für den Fuhrverkehr gesperrt .

* Biebrich , 6 . Dee . Eine für die jetzige Jahreszeit ungewöhnliche
Erscheinung bot sich gestern Früh zwischen 7 und 8 Uhr bett Bewohnern
der Amöneburg , indem zwei zur Zett dort beschäftigte Arbeiter einer aus¬
wärtigen Firma tot freien Rheine badeten .

KB Höchst , 6 . Dee . Dem Arbeiter Carl Berner von Nied , welcher
durch sein muthiges und unerschrockenes Verhalten den Zusammenstoß
eines Eisenbahnzuges mit dem Fuhrwerk des Landwirths Rein II . von
Ried verhindert hat , wurde in Anerkennung dessen von dem Königlichen
Eisenbahn -Betriebsamt zu Wiesbaden eine Prämie von 25 Mk . bewilligt .
Gleichzeitig ist die öffentliche Belobigung dieses muthigen Verhaltens durch
die Amtsblätter angeordnet worden . Der fragliche Vorfall trug fich
bekanntlich an dem Bahnübergang bei dem Wärterposten No . 6 tn der
Gemarkung Nied im laufenden Frühjahr zu und ist der betreffende Hülfs -
bahnwärter damals nicht nur sofort seines Dienstes entlasse « , sondern auch
gerichtlich mit 14 Tagen Gefängniß bestraft worden .

Kunst und Wissenschaft .
* Aus der Theaterwett . Hedwig Niemann - Raabe hat sich,

begleitet von Ottilie Genoe , am Mtttwock von Bremen aus mit dem
Dampfer „Eider " nach Amerika eingeschifft . Die für das Gastspiel -
Ensemble engagirte Gesellschaft reiste schon am Samstag über Hamburg
ab . Das Gastspiel Barnay ' s folgt erst Anfangs Februar . — Die
englische Schauspielkunst hat ihre erste künstlerische Eroberung in
Deutschland gemacht . Zwei Londoner Bühnengrößen , Mr . Wyndham ,
der Director des „Criterion -Theaters " in London , und Miß Moore ,
ein hervorragendes Mitglied jener Bühne , traten int „ Berliner Resi¬
denz - Theater " auf und erzielten einen ganz außerordentljchen Erfolg .
— Herr Leo Gritzinger von der Wiener Hofoper absolvirt gegen¬
wärtig in Mainz ein auf drei Abende berechnetes Gastspiel . Er besitzt
ganz außergewöhnlich glanz - und klangvolle Stimmmittel , die zu seiner
reckenhaften Gestalt in vollem Einklänge stehen . Die Stimme ist nach der
„F . Ztg ." absolut gesund und in allen Lagen mit spielender Leichtigkeit
ansprechend . In Bezug auf künstlerische Behandlung soll er noch Manches
zu wünschen übrig lassen . Der Sänger wurde vor einigen Jahren im
Chor der Wiener Hofoper entdeckt .

* Ueber die Entlassung des Berliner Opern - Direktors
v . Strantz ohne Pension schreibt man u . A . der „ Franks . Ztg . " : „ Als Graf
Hochberg mit einem schnellen Griffe den Director bei Königlichen Oper seines
Postens enthob , ba standen die Dinge znerst für den Intendanten weniger gut ,
als für Herrn v . Strantz ; dieser war persona grata in den Hofkreisen seit
lange , und man erachtete es als eine Befugnitzüberschreitung des Grasen
Hochberg , daß er einen treuen Diener seines Herrn ohne Weiteres des
Amtes entsetzte . Vielleicht wären dem Intendantin , dessen selbstsicheres
Vorgehen ihm viele Feinde geschaffen hat , diesmal ernste Schwierigkeiten
in der That erwachsen — wenn nicht die traurigen Wendungen in dem
Befinden des Kronprinzen das Interesse des Hofes von diesem Sturm
im Glase Wasser abgelenkt hätten . Das Verfahren gegen Herrn v . Strantz
« ahm also seinen tostanzmähigen Lauf und der stellvertretende Hausminister ,
Graf Stolberg (ein naher Verwandter des Grafen Hochberg übrigens ) ,
hatte in der verwickelten Affaire zu entscheiden . Er nahm die Aussagen
des suspendirten Directors , gegen die Anzettelungen des Herr « Brandt , .
die Gegenaussagen des Maschinenmeisters und andere Zeugnisse entgegen ,und seine Entscheidung schwankte noch , als plötzlich wieder eine neue Wen -
bnng eintrat . Ein Tenorist ber König !. Oper hatte in der Zett beS
Interregnums zwischen Hülsen und Hochberg einen ungewöhnlich günstigen
Contraet zugestchert bekommen ; und es hat sich nun herausgestellt , daß der >
Gänger für diese « Contraet dem ihm befreundeten Director seine Dank -

‘

barkeit in einer Form zugesichert hat , welche - da Berlin nicht Paris
und Herr v Strantz nicht Mr . Wrlson ist - als die landesübliche nicht !

Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
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Schian & Co ”

3 Webergasse L . Wiesbaden ,
3 Webergasse 8 .

Eröffnung der Weihnachts - Ausstellung
in Spielwaaren .

Puppen und Pnppen - Artikel die größte Auswahl von 10 Pfg . bis feinsten Genre . Ein

überraschend schönes Sortiment in Pnpperr und Kindergebrauchsmöbel . Kochherde vorzüglichster Arbeit , tion

50 Pfg . an , sowie alle Einzelheiten in Holz und Blech für Küchen - Ginrichtnngev . Ferner Puppenstube « mit

Einrichtung sehr preiswerth . Kanflads « , Küche « , alle Arten Wagen , Schaukelpferde , Festungen und Soldaten .

Die echte » F . Ad . Richter ’schen Anker - Steinbaukasten zu Fabrikpreisen .

Der eleetrisch - antomatische Lehrer zur Belehrung und Unterhaltung für Jung und Alt vermittelst Eleetrieität .

ZimmerCaronfsels für Kinder mit Stühle » oder Pferd . Alle Arten Spielwaaren von den billigste « bis

feinste « Gegeustände « . Zur Besichtigung unserer Ausstellung laden wir ergebenst ein . 21793

N
CD
S

* 4
s-
a *

S
SS

a ?
QD

r *

Ä

CD § .
s B ,

5

j
- M - ev

v N

Ifi K COo

= "
sg

3 P -»N xo= c s
p

« 7
CS
ft -

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Aufgabe des Geschäfts verkaufe unter Fabrikpreifen :
^ k ^ ^ " Ä ^ ? ielwaaren aller Art , Beschäftignugs .
und Gesellschaftsspiele , Galauteriewaare « , Korb -
waare « , Züber , Eimer und Kücheugeräthe in Holz .
* 970 ^ J . Fischer , Metzgergasse 14 .

WflSßhfl ium ^ UnMantz ) und Waschm wird suge «
7V aöUllö nommen kl . Schwalbacherftraße 16 , P . r . 11020

K Spiegel , Rahme « V
für Bilder jeder Art in größter Auswahl und zu de»

billigsten Prüfen bei

0 . Tetseb
,

^ Ä08 '

20955 Vergolderei und Bilder - Einrahme - Geschäst .

Alle Stickereien SÄ
” '

«
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Bad . Schrauben - Dampfschiinahrts - GesellschatL
Regelmäßige Verbindung nach Mannheim -Ludwigshafen

und Rnhrort - Dnisbnrg , sowie allen größeren Zwischen -

Kationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie - 1 . bis XIV .

Riihere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .
18303 J » F - Hillebrand .

HAMBURG - AMERIKANISCHE

PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT .
Dlreete Postdampßchifltort A

avonHamburg

nach Newyorky
jeden Mittwoch und Sonntag , S

▼onHävre nach Newyork
jeden DIenntag ,

Ton Stettin nach Hewyork
alle 14 Tage ,

von Hamburg nach Westinelien
monatlich S mal ,

▼onHamburg nach Mexico w

monatlich 1 mal . $
Bin Poät -Dampfechlffa der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
«enBglloh * Belsegelegenhelt sowohl für Cajiits - wie Zwischendecke -Passagiere .

Nähere Auskunft ertheilt Wilh . Becker , Wiesbaden ,
Langgasse33,C . H . Textor,Frankfurta . M,,NsueMainzerstr . 22 .

FamMeu - Nachrichte « ,
als Gebnrts - , Berlobnngs - , Heirsths - und Todes -

Anzeigen , Nachrufe , sowie Danksagnngen w irden
von der Annencen - Expedition von

Rudolf Mos $ e9
Frankfurt a . M . ,

in allen gewünschten Zeitungen schnellstens bekannt gemacht .
( Vertreter in Wiesbaden : Feller & Gecks . )

Rohrplatte « - Koffer
in größter Auswahl , sowie Koffer in Lindenholz , eng¬
lische K s r d k o f f s r mit schwerem , lackirtem Segeltuch -

Bezug und starker Leder - Einfassung , sowie vorschriftsmäßige
Schiffskvffer , sämmtliche Reise - Artikel , darunter viele

Neuheiten , empfiehlt
Franz Alft , Sattler ,

20379 Wilhelmstraste 30 .

Eine Plüsch - Garnitur , Farbe
Bordeaux , zwei Fremden - Betteu ,

mehrere Bertieows und Spiegel
werden preiswürdig abgegeben .

Friedrieh Rohr ,
21088 Taunusstraste 16 .

Coneert - Flügel ,

womöglich amerikanisches Fabrikat , gebraucht , aber noch unver¬
sehrt , zu kaufen gesucht . Schrift ! . Offerten mit Preisangabe
unter W . W . 1 vermittelt die Exped . d . Bl . 21989

( Eine wenig gebrauchte Plüschgarnitur , 2 polirte Bette «
vL mit Sprungrahme , Roßhaarmatratze und Keil , 1 ge¬

brauchtes , gutes polirtes Bett und ein vollständiges Kinder -

bettstellchen sehr billig abzugebrn kleine Schwalbacher -
ffratze 9 , Parterre .

________________________ _________
21165

Laubsäge - und Bohrmaschine , complet und gut , zu
verkaufen . Räh . Exped . 22014

Ro » m - Seife9
V eilchen - Seife ,

Honig - Seife
in anerkannt vorzüglichster Qualität . Vorräthig ä Packet ,

enthaltend 3 Stück , 40 Pfg . bei

21375 Lokis Schild , Langgasse 3 .

Lnckirte Blech - Ofenschirme ,

„
Patent - Holz - Ofen¬

schirme , sehr fein ,

„
Kohlenkasten mit oder

ohne Deckel ,

Feuergeräthständer ,

Schirmständer ,

Ofenvorsetzer ,

V erdampfschalen ,

feine und ord . Feuergeräthe
in grosser Auswahl und zu billigen Preisen

empfiehlt 22016

Ij . D . Jung , Langgasse 9 .

Wilh . Linnenkohl
Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt :

Ofen - u . Herdkohlen ,

gewaschene Nusskohlen ,
Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - Würfelkohlen ,

desgl . Steinkohl .- Briquettes ,
desgl . Anthracit - Würfel -

Kokes ,
Gaskokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,
Braunkohlen - Briqueites ,

buchene Holzkohlen .

18091

Lohkuchen und

neueste Feuer - Anzunder ,
ferner aus meiner Holz¬

schneide - u . Spalterei verm .
Maschinenbetriebes :

I . Classe Buchen - u . Kiefern -

Scheifholz , ganz und beliebig
geschnitten und gespalten ,

sowie feingespalten kiefernes
Anzündeholz , kiefernes Ab¬

fallholz ,
in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .

Buchen - u . Kiefen - Scheitholz I . Qual. ,

ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Schweissgnth ,
11222

_________ Holz - und Kohlenhandlung , Rerostraße 17 .

I * Ofen - und Herdkohle «
aus den besten Zechen , gewaschene Nußkohle « verschiedener
Größe , sowie kiefernes Anzündeholz empfiehlt billigst
19323

__________________
Carl Stoll , Walramstraße 1 .

Alle Sorte « Kohle «
in « « r la Qualitäten und stets frische « Bezügen ,
Roddergrnber Briqucites , kiefernes ff . Auzüude -

Holz , sowie buchenes Brennholz , buchene Holzkohle « ,
Lohkuche « und Pate « t >Fe « era « zü « der empfiehlt
13168

_____________
Weh - Heyman , Mühlgasse 2 .

Ruhrkohle « ,

21760

I Sorte in ffückreicher Wan re , per Fuhre (20 Gentner )
14 Mk . 50 Pfg . , I Torte Nutzkohle « per Fuhre
( 20 Centncr ) 20 Mk . , II . Torte 18 Mk . über die Stadt -

waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung empfiehlt
Biebrichs den 3 . D " cember 1887 . A . Eschbacher ,
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Anker - Baukasten zu Original - Fabrikpreisen .

21745

Feiertage .

Geschäft gegründet
1S3O .

Geschäft gegründet
1830 .

Institut für 18824
Massage - Cnren & schwedische Heilgymnastik

Johann Engel & Kohn ,
Kranzplatz 11 im „ Englischen Hof “

.

Gehr . Reettig , Königl . Hof - Optiker ,

[Wiesbaden , WilHelmstratze 30 ( „ Park - Hotel " ) ,
empfehlen als passende WeihnachtS »Geschenke ein großes Lager in

Doppel - Fernröhre « , Marin - gläsern , Militärgläsern ,
Krimstechern , für Theater , Land und Meer , mit Reise -
Etuis von 18 Mk . an , Theater ' Gläser mit 6 und 12 Gläsern
in Leder , Elfenbein , Perlmutter , Schildplatt von
14 Mk . an (desgleichen sämmtliche Gläser in Aluminium

gefastt , berühmt wegen seiner Leichtigkeit ) , Reise -Feruröhre
und Jagd - Gläser von 8 Mk . , Barometer mit Queck¬
silber von 8 Mk ., Barometer , Aneroid , ohne Quecksilber ,
in Cnlvre poli , in feinen , verzierten und geschnitzten
Rahmen , sowie mit eleganten Broucefignre » zum Stellen
und Hängen , von 14 Mk . an . Barometer , mit llbr und
Thermometer verbunden , etwas ganz Neues , mit 8ZTage .
gehendem Uhrwerke , Reise - Barometer mit Thermo¬
meter und Compaß in Form einer Taschenuhr , nebst
Höheumesser ( vis 5000 Meter messend ) , se nec Schritt¬
messer , zu bemessen , wie viel Schritte und Kilometer man

( in Form einer Taschenuhr , Mikroskope von 20Omaliger

Briefmarken für Sammler
empfiehlt Th . Wachter , Langgasse 31 . ( H . 66283 ) 36

< Otto Matthey s Uhren - Handloog
10 Taunusstraste 10 ,

Inhaber : Otto Raumbach »

empfiehlt zu Weihnachts - Geschenken passend
die durch Geschäfts - Uebernahme mitübernommene »

älteren Artikel zu bedeutend herabgeseHtelt
Preisen unter zweijähriger Garantie .

______
Z14N

Erne gut gehenve , stlv . u . eine gold . Dameunyr , Betoeiped ,

Klavierstuhl billig zu verkaufen Nicolasftraße 5 , III . 2164b

gj WH
“ '

Di ® Eröffnung '

L ) unserer grossen

i Weihnachts - AnsstelliiDg von Kinder - Spielwaaren
£ ) erlauben wir uns ergebenst anzuzeigen . Wir machen besonders auf eine reiche Auswahl von Neuheiten in

englischen mechanischen Uhrwerk - Spielzengen aufmerksam , deren Alleinverkauf für hier uns übertragen .
Ferner die sensationellen

Riesen - Fliegen , per Stück 2 Mk . 75 Pf . ,
die vermittelst eines Propellers selbstständig in der Luft herumfliegen .

Ausserdem empfehlen wir unser vollständig assortirtes Lager der weltberühmten RIchter ’schen

des Tag zurückgelegt hat „ „               . . . .
Vergrößerung an , mit Etuis unv Präparaten von 12 Mk . » Taschen - Mikroskope , k _
botanische Lonpen , Lesegläser , Fadenzähler von 1 Mk . 50 Pfg . an . Zimmer - , Stand -, Reise - , Bade - und ärzt¬
liche Thermometer von 1 Mk . 50 Pf . an , Thermometrographe » , Maximum und Minimum ( System Sir ) ,
mit Magnet zum Einstellen , weiche die «

'
übrigste und höchste Temperatur wählend der Nacht und des Tages anzeige » ,

( etwas ganz Neues ) von 10 Mk . an , Fenster - Thermometer von starkem Spiegelglas , mit deutlicher Scala
'

zum Anschranben an allen Seiten der Vorsenster , von 4 */i Mk . an , Brillen , Lorgnetten , Pivcenez in Gold , Silber ,
Stahl , Nickel , Schildplatt , mit feinsten Cryftallgläsern , von 4 Mk . an , Brillen und Pineenez in achtem Gold ,
ohne Randeinfassung , von 10 Mk , große Auswahl von Steroskop - Kasteu , sowie Vergrößerungs - Gläser
m bet feinsten Holzarten gefasst , zum Aufstellen auf den Tisch , von 4 Mk . an große Auswahl in Wecker - Uhreu ,
sowie die feinsten Reißzeuge . Reparaturen werden prompt aus geführt . 21381

( erstere nach Dr . Mezger in Amsterdam , letztere n . d . G . R .
d . Kgl . cektral - gymnast . Instituts in Stockholm ) .

Behandlung der Herren von 8 — 10 Uhr , außer Sonn »

, Damen „ 11 — 1 „ und
Sprechzeit zwischen 3 und 4 „
G - isbergstratze O . Dr . J . Pospischill .

M
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Concurs - Ausverkauf !
Das zur

S
.

Seelenfrennd * ' l
’

oiiciirsiiiiisse
gehörige

Waaren - Uaaer
,

bestehend aus

Herre « - * * » K « abe « - U « z « gen « « v - UeberzieHer « ,

Röcken , Hosen « nd Weste « , Hemde « , T « che «

und B « xki « S re . ,

wird

zu jedem annehmbaren Preise
in dem

ScelensreimM " GeschiWocale

9a Michelsberg 9a
aasverkaaft .

Da der Laden geräumt werden mutz ,

wird die Waare a tont prlx verkraft .

Laden - Einrichtung gleichfalls ganz oder getheilt zu verkaufen .

Günstige Gelegenheit
für 160

Wiederverkäufer « « d Private .
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Direct in China gekauftkalte und

Fr . Daniel ,21756

P/l

Mehr als 200 Niederlagen außerhalb Hannovers .
L6 Weitere Niederlagen wnden errichtet . (Ho . aosia)

21526

3 '<8 Saalgasse 32 . 32 Saalgasse 32 .

Griechische W eine

( H . 73250 .) 36

1 Pfeiffer & Diller
’

s1
1
2
2 ft

N
von

IMPORT
von nur

vesterwähttell
Qualitäten

nach
deutschem , englischem ,

holländischem (ostfries .)
und

russischem Geschmack .

. • •»•V ö ** Avvv* Lvlll v lUlulC
einen guten */ » Schoppen 1887er Federweifie « zu 20 Pf
und ein gutes Glas Bier ( 12 Pf .) aus der Brauerei G - br ^
Esch , Walkmühle .

Obiger Bier liefere ich in Vi Fl . zu 18 Pf . ,
*/2 Fl . zu10 Pf . frei in s Haus .

_________ Ang . Knapp . 21753

Henkel & O ’ Düsseldorf ,
In sehr praktischer Verpackung zu haben bei (44875 .) zg

M . L . Kraatz , Hoflieferant . M . J . Viehoever ,
E . Moebas . Diez & Friedrich . F . 4 . Müller ,

Willi . Meins *. Birck ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Versandt « ach auswärts von 1 Pfd . an , von

5 Pfd . an franco .

Preisliste auf Wunsch zu Diensten .

H . A. EMST
,

Hannover .

Bekanntlich

beste Bezugsquelle
für

hat feines Aroma
,

schmeckt kräftig ,

• lac . Aug *
. .HoBBiberger ,

Weinhandlnn ^ 20619
offerirt sein reichassortirtes Lager reiner Traubenweine :

Rhein - , Pfälzer und Moselweine von 70 Pf » an
per Flasche incl . Glas .

Franz , und deutsche Rothweine von 80 Pf » an
per Flasche incl . Glas .

Mouss . Rheinweine und Champagner von 2 Mk .50 Pf . an per Flasche incl . Glas .

Comptoir und Kellereien :

Als praktisches Weihnachtsgeschenk
empfiehlt

Theegrus
von nur besseren Theesorten per Pfund 1 Mk . 30 Pfg .

zusammen 12/1 Flaschen für 24 Mark incl . Kiste und
2 496 eleganter Packung .

Chocolade VaKilozu M.1.40 entspnehta ^ s^land . Fabrikaten mit M. 1. ftp vollständig , g

anerkannt

--------- bestes

KMe - MmzLL
in Dosen , Mittel .

KM ächt , wenn jede Dose die volle Firma trägt .
Zu haben in den Colonialwaarsugeschäftev .

Engros - Lager bei Emil Unkel . 34

Mark 80 Pfg .

rr ^0 -

Kreunden , Bekannten und Gönnern diene hiermit zur gc -

sangen Rachrrcht , daß ich mit dem Heutigen mein
Restaurant „ Bardarosss " aufgegeben und das Local

„
Zum Mathauscreck “

.
^ ? S " itt « - rstrahe 27 in Mainz ,

übernommen habe . Durch Verabreichung eines prima Glas
Exportbieres aus der Brauerei Rühl in Worms , aus¬
gezeichnetes Glas Wei « , gute Küche und promp ' e Be¬
dienung werde ich mir die vollste Zufriedenheit meiner wetthen
Gaste zu erwerben suchen .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet mit aller Hochachtung

^ ttrfnffpftr 8elöe unö vlaue , und MauSkartofsesü
, ,UU ' AM billigsten Tagespreis empfiehlt

Fra « Blum Wwe . , Metzgergasse 25 .

die Wein - Grosshandlung von

Emil Mesen
, Hof - Lieferant ,

Wiesbaden , Rheinstrasse 10 ,
ihre im vorigen Jahre so beliebt gewordenen

Flaschenwein ■ Collections - Kistchen
,

enth . 3/1 Flaschen Hochheimer ,
Hattenh eimer ,
Rüdesheimer ,
Marcobrnnner ,

der Firma

Friedr . Carl ßl ! in Würzburg .

* Äg ? ' *

6 E . Rudolph . Weilstraße 2 .

jir « 6
* *

6 ,
M tioi « » d ° ! , >

« Iis4

Camartte , herber Rothwein . . .

a herber Weißwein .
Achaia - Malvafier,vorz . Süßwein ,

vvrzügl . Süßwein . .

sowie Süßwein , 2 „ 20

5 E . Kudnlah

^ ^ OCOLZIOfX
E . O . MOSERS ess

'

L ^ . . STUTTGART, « , j



Wie 15EZpeMiSnr La » SS « fie Ks .
U . « 8 »

93

P Kalbfleisch Per W . 60 M
Louis Behrens , Langgaffe 5 . 21231

empfiehlt

21667

i. 30 u . 32 Pf .. . per Pfd .im Brod
fr

rr
Vanille ,

ff
ff

ff

ff

tf
ff
ff

ff
ff
ff

ff

ff

ff
ff
ff

36
30
36
34
36

23
20

ff
ff
ff
ff
ff

ff
ff

Orangeat ,
Citronat -
Cttronen ,
Mandel « ,
Rosinen ,
Corinths « ,
Sultaninen ,

32 u . 34
34 Pf . ,

16 u . 18 Pf . ,
80 Pf . ,
1 .20 Mk . ,

( fst . Confectmehl
* 1 \ Kaifer - AuSzug .

8 I Vorschuß . .

im Anschlag
in egalen Würfeln
„ „ Crystall - Würfeln . .

Abfall . Würfel .......

feinst . Puder . Raffinade . . . .

„ Gries - Raffinade . . . >

„ gemahlene Ciystall - Rasfinade

Zum Backen empfiehlt
feinstes Confectmehl ,

Orangeat , Citronat , Ammonium ,

Citrone « , Pottasche , Cardomomen ,

Rvseuwafier , tägl . frisch geriebene Mandeln

und Haselnüsse
die Drog « enha « dluvg von H . J . Viehoever ,

SS Marktstratze SA . 21425

Carl Sehramm9
Friedrichstraste 45 .

S Philippsbergstratze 9 .

. Von den bekannten la Schellfischen erwarte zu Freitag

wiederum eine Sendung und empfehle solche , sowie meine

anderen sämmtlichen Spezer - iwaareu m besten Qualltatm

zu billigste » Preisen . O . Mtthlenpfordt . 2 ! 8o5

Mandeln , süße . . . . > -

„ auserlesene , große Frucht „

Citronat , Orangeat - Pottasche ,
Vanillin , Anis rc .

Jean Schupp , Koch ,

” 6 lie '

empfiehlt sich im Liefern von Frstefien , sowie im Zuberüten
derselben im Hause . Auch Einzel - Gerichte werden geschmack¬
vollst ausgeMrt . _________________________________

^ 396

Pottasche ,
Rosenwasfer ,
Cardamomen ,
Ceylon - Zimmt ,
Anis ,
Backoblaten re .

A . Meuldermans ,

Zum Backe « empfiehlt :

Hirschhornsalz ,

'

Wirthschafts - Berlegnng .

Sinem verehrlichen Publikum , einer geehrten Nachbarschaft ,

jnett Freunden und Bekannten erlaube ich mir die ergebene

« ttbeilung zu machen , daß ich mit dem heutigen Tage meine

Wirthschaft von Saalgasse 38 nach Nsrofiktlfie 3

tn>deat habe .
Wt feinstes Bier aus der „ Wiesbadener Kronen -

« ranerei "
, reine Weine und gute Speisen werde ich

nack wie vor bestens Sorge tragen .

^ ndem ich für den mir erwiesenen Zuspruch bestens danke ,

bitte ich meine verehrt . Gönner , mich auch fernerhin durch ihren

Besuch beehren zu wollen . Hochachtungsvoll

219 ? o ___ __________
Adolf ftnekes .

Qualität Ochsenfleisch per Pfund 5 « Pf . ,

vrima Kalbfleisch 5G Pf . , Hammelfleisch 40 Pf . ,

Kalbs »krieandean 1 Mk . empfiehlt

21813 Albert Klein , Wörthstraste 2 .

la Qualität Kalbfleisch a Pfd . - .60 Mk .,

„ ,, Kalbsfricandea « ä „ 1 .20 „

Schinken (roh und abgekocht ) , täglich frisch abgekochter

Solberfleisch , sowie alle Wurstsorte « empfiehlt

WM in plombirten Schachteln .

Emser Catarrh - Pasten
IUI in runden Blechdosen m . uns . Firma

werden aus den echten Salzen unserer Quellen dar¬

gestellt und sind ein bewährtes Mittel gegen Husten , Hsiser -

<eit , Verschleimung , Magenschwäche und Verdauungsstörung .

Natürl . Emser Quellsalz in flüssiger Form .

Emser Victoria *Quelle .

Vorräthig in Wi e s b a d e n bei Fr . Wirth , Dr . Lttde ’ s

Hof - Apotheke und Gottfr . Glaser .

49 König Wilhelm ’s - Felsen - Quelten . Ems .

Kei « Huste « mehr !
Die überraschende Heilkraft des Zwiebelsaftes in richtiger

Zubereitung bei Huste « ' » Luugeu - , Brust - und Hals -

Leidru findet gläuzeudste Bestätigung bet dem Gebrauch der

O . Tietze ’
s Zwiebel - Bonbons ,

In Packeten ä 50 und 25 Pfg . nur zu haben in der

Droguen - Handlung von B . Haunschtld ,
17667 Rbeiustraste 17 , neben der Post .

Hoppe
’ s echte

Zwiebel - Bonbon ,

vorzüglichstes Hausmittel gegen Husten , Heiserkeit ,

empfiehlt in Packeten ä 15 und 25 Pfg . ,
18408 bouis Schild , Drogerie , Langgosse 3 .

Borzügl . Sauerkraut ,

Frische Ggmoud . Schellfische
treffen heute ein . Beruh . Gerner , Wörihitr . 16 . 19724

Milch i « Flasche « .

Uuabgerahmte Boll -Milch vom Hofgut Geisberg

« A » ttt | elt ’ VaVueher . » -« » « , . « - 11 .
‘

Täglich frische Milch , süße « und saure « Rahm ,

alle Sorten G - müse , Suppeneinlage « , sowie frische Land -

butter und Gier empfiehlt
21851 Frau Blum Wwe , Metzgergasse 25 .

Frisch eingetrossen :

^ welschen , Ring - Aepfel , Birne « , Mirabelle « ,

nirscke « . ital . Marone « re . re .

| o632 A . Schott , Mauergafie IN .

empfiehlt Jean Kaub ,
21018 Mühlaaff - 13 .

Eiskasten
,

ein gut erhaltener , umzugshalber zu ver¬

kaufen Karlstraste 8 , Part . 21172

Für die Weihnachten
50 bis 60 Cevtner gute Koch - und Tafeläpfel zu den

billigsten Preisen bei Hepfer , Metzgergasse 19 . 22021
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Awei Mütter .

Roma » von A . Godin .

„ Höre mich an , Emmy ! - sagte er gepreßt , „ und was Du
sonst auch denken magst , glaube mir das Eine ! Seit Jahren drängt
es mich , Dir freiwillig das Bekenntniß abzulcgen , welches Du
heute von mir forderst , und nur der Gedanke , Dir damit Schmerzen
zu schaffen , hielt mich zurück I Oft und schwer hat es mich gequält ,
längst wäre es mir Befreiung gewesen , Dir Alles zu beichten ,
und dennoch that ich es nicht — es schien mir grausam , nutzlos
grausam gegen Dich ! Caja lebte für mich nicht mehr , es gab
Nichts , was mich fürchten ließ , je wieder von ihr zu hören . Nie
habe ich erfahren , daß ein Leben uns gemeinsam angehörte ! Zwar
hatte fie mir solche Möglichkeit einst angedeutet , aber jene Stunde
schied uns , statt uns zu vereinen , und ich glaubte nicht an die
Wahrheit ihrer Worte , denn wenige Wochen später erfuhr ich , fie
sei im Begriff , einen Ehebund zu schließen . Du glaubst mir ?
Sei großmüthig , sei liebevoll genug , mir mein Verschweigen zu
vergeben !"

» Dein Verschweigen nur ! "
rief Emmy glühend — und der

Treubruch selbst gilt Dir nichts ? — Nichts die Täuschung , in
welche Du mich gewiegt , daß ich Dir theurer geblieben wäre , seit
unserem ersten Begegnen ? — Nichts die Thatsache , daß Du Deine
Treue an diese elende Comödiantin weggeworfen hast , die sich
ihrer Schmach gegen mich noch zu rühmen wagt ? ! "

„ Emmy ! "
unterbrach Paul ihre steigende Heftigkeit , „ gehe

nicht zu weit ! "

„ Bertheidige fie noch !" rief Emmy außer fich . „ Billige die
Keckheit , womit fie von mir fordert , ich sollte diesem Kinde Mutter
sein ! Oder denkst Du selbst niedrig genug , das von mir zu be -
gchren ? Denn erfahre nur , daß dies Geschöpf nie — niemals
vor meine Augen treten darf ! "

„ Genug ! "
unterbrach fie Paul mit tiefem Ernst , indem er

seinen Blick fest auf ihr in Leidenschaft zuckendes Gesicht heftete .
„ Es ist unnöthig , so heftig von Dir zu weisen , was in Wirklich¬
keit noch nicht von Dir begehrt worden ist . Die Sorge für mein
Kind ist mein , Du wirst nie wieder davon hören . Was Du m t
solcher Härte als Keckheit verurtheilst , war vielleicht nur die falsche
Berechnung einer großen Seele — ein Weib , das so unerhörte
Selbstverleugnung übte , war wohl auch des Jrrthums fähig , einer
Anderen gleiche Großmuth zuzutrauen .

"

Emmy hörte ihm zu , wie versteinert .
„ Was mich selbst betrifft, " fuhr er fort , „ so glaube ich , Dir

noch keine Probe niedriger Denkungsweise gegeben zu haben .
" —

Er schwieg und las den Brief zum zweiten Male . „ Verstehe
ich recht , so müßte das Kind bereits hier sein ? "

„ Ja, "
sagte Emmy tonlos .

„ Und wo ? "

Sie deutete nach dem Tische , wo die von Maria zurück -
gelaffene Adreffe des Hotels lag . Während Osten dieselbe aus ,
nahm , streifte sein Blick daS Schildplattkästchen . Er kannte es !
Es war eine seiner ersten Liebesgaben für Caja gewesen
Schweigend überblickte er dessen Inhalt , Schmucksachen von
geringem Werth , Pfänder längst vergangener Stunden . Nach
kurzem Besinnen nahm er den kleinen Behälter an sich .

„ Du wirst mich für heute Abend entschuldigen, "
sagte er ,

mdem er seine Frau nur mit dem Auge streifte und fich zum
Gehen wandte . Als er schon an der Thür war , machte Emmy
eine Bewegung , ihm nachzustürzen , aber , sei es nun , daß ihr die
gelahmten Glieder versagten , oder fiegte ihr Wille — sie blieb
stehen , wie eingewurzelt .

Er war gegangen .
Emmy brach zusammen , wie vom Blitz getroffen . Was war

all die Qual , die Empörung der vergangenen Stunden gegen das
Todesbangttl , welches sie nun ergriff ! Die Worte , womit Paul
^ ^ ldenschaftllcher Abwehren erwidert , gossen plötzlich ein neues
Licht über dar Erlebte aus - mit Schrecken begriff sie , daß der
Tod sie von dieser Rwalm nicht befreit hatte '

Die junge Frau schauderte . Sie hatte bisher nur an
Selb gedacht , was ihr selbst widerfahren — jetzt erst wurde
Har , wie tief dies stumme Verzichten und Verschwinden , um d!lGeliebten willen , auf eine Natur wie Paul wirken mußte !
C ° la S geisterhaftes Bild wuchs ihr mit einem Male zu unerreich

In , hr klagte etwas , erst leise wie ein Hauch , dann imm »
lauter und drängender : Sie steht über Dir ! Die Stunden an ,
wo ihr Eigenwille Paul verletzt und ermüdet — der eben
verlebte Augenblick , wo sie jedes Maß überschritten , ihn tief be
leidigt hatte , erhoben sich drohend — mit einem Gefühl , als rille
schrillend eine Saite in ihr , stöhnte sie auf . „ Erst jetzt babe 6
ihn verloren ! " '

n
Jbr Herz jammerte nach Hülse , sie rang die Hände und

streckte fie flehend zum Himmel , Thränen stürzten ihr aus dm
Augen , während jene stammelnden Einzelworte von ihren Lippen
quollen , die das Gebet einer ringenden Seele aufwärts traaen
Dort , wo fie Trost suchte , bei der Gottheit , war ja auch dar
Einzige , was ihrem Herzen geblieben — ihr Kind . Ach , daß xz
dort war ! Daß es nicht , ein holder Vertreter ihrer heiligen Rechte
noch an ihrer Seite stand , das unzerreißbare Bindeglied zwischen
ihr und dem Gatten !

8

Selbst Das hatte die Andere vor ihr voraus -- sie gab
zurück , was der Himmel ihm genommen , fie gab ihm einen

Sohn ! Das Kind würde vollenden , was die neu belebte Erinne¬
rung , was der unselige Austritt eben begonnen — ihn seinem
Weibe , seinem Hause vollends entfremden -- Nein , nein ! Das
durfte nunmermehr geschehen ! Mit diesem Kinde wenigstens konnte
sie um fei « Herz kämpfen , noch war eS ihm fremd , noch liebte
er es nicht !

Ein mächtiger Wille regte fich in ihr und hob fie aus d-r
zermalmenden Trostlosigkeit auf hohe Wogen . Was auch dahin
sein mochte — Eines lebte ! Die Liebe zu ihm , dem Ersten ,
Einzigen , der je ihr Herz besessen ! Zum ersten Male war fie fich
der Kraft voll bewußt , die nur bevorzugten Seelen eigen ist , der
unzerstörbaren Kraft echter Liebe .

Nun wußte fie auch , daß keine Macht ihr den Gatten ent«
rerßen konnte , sobald fie nur den Muth hatte , an ihm festzuhalten ,
sur rhn zu dulden , zu schweigen und zu leben ! Sie empfand ihr
Geschick tief und herzzerschneidend , aber sie empfand auch den
Willen , es zu besiegen . ---

Schweren Schrittes wanderte Paul den Quai entlang . Sein
SJeg führte an der Mündung der Straße vorüber , welche das
Ziel seines Ausgangs war , doch boz er nicht in dieselbe ein,
sondern folgte dem Stromufer , bis es ihn aus dem Treiben der
Menschen hinweg auf einsame Pfade führte . Er bedürfte der
Stille . Der Helle Sommerabend vergoldete Fluß und Ufer , drüben ,
am Fuß der Berge schimmerte das Grün der jungen Saat in
breiten Streifen , Tausende von Ephemeren tanzten im Sonnen¬
staube . Alles ringsum lachend und friedlich , nur das Gewüth
des einsamen Wanderers verdüstert und ruhelos . Die eben erlebte
Scene klang in ihm nach , wie eine unlösbare Dissonanz .

Sein erster Eindruck hatte einzig Emmy
' s Wehe gegolten .

Er fühlte sich ihr gegenüber schuldiger , als sein Bewußtsein bisher
zugegeben hatte . Bereit zu jedem Zugeständniß , gefaßt auf Vor¬
wurf und Klage , war er doch keineswegs darauf vorbereitet , feine
stets so fein fühlende Frau ganz von Leidenschaft überwältigt , bis
zur schonungslosesten Härte hingerissen zu sehen ! Sie wurde ihm
mrt einem Male so fremd — ein plötzlicher Umschlag kam über
ihn . Es waren nicht mehr diese zürnenden Augen , welche vor¬
wurfsvoll sein Herz trafen — es waren die dunklen Sammt «

Augen Caja ' s . Ihr lange gemiedenes Bild blickte ihn traurig an
und wollte nicht weichen . Während er fie kurzweg verachtet und
neuem Glück die Arme geöffnet hatte , war fie verlassen in der
Fremde hingefiecht — durch feine , seine Schuld ! ( Forts , f .)
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König ! « Hof - Lieferant Ihrer Majestät der Königin Sophie von Schweden u . Norwegen ,

8 Webergasse 8 und alte Colonnade 32/33 ,

empfiehlt sein reichassortirtes Lager in

Creme und schwarzseidenen Spitzenkleidern in Chantilly und Guipure , 1 Meter 5 Ctm . Höhe , von
6 Mark an per Meter , Schweizer Stickereien , 1 Meter Höhe , Stücke von 4 Meter 20 Ctm . von 20 Mk .
an , ächt geklöppelte schwarzseidene Guipure - Fanchons von 5 Mk . an , geklöppelte
leinene Hemden - Einsätze von 2 Mk . 50 Pf . an . Grosses Lager in allen möglichen schmalen
und mittelbreiten Spitzen in Leinen und Seide zu den billigsten Preisen , Spitzen - Taschen -
täeher in ächt Point und Duchesse von 5 Mk . an , arrangirte Eichas , Kirchenspitzen in allen
Breiten , bunte leinene Spitzen zu Tischläufern , gemalte Spitzen - Fächer in ächt und imitirt .

Weihnachtsbitte .

Wir ersuchen für W
'
mteruoth und Weihnachtsfreude uns für

unsere Armen doch gütigst abgeirazene Kleider und Schuhe ,
auch überflüssiges Bettserk zukommen zu lasst « , da noch vi le
Bitten armer Wittwen und Familien laut werden .

Die Schwestern des Diaconissenheims ,
21947

______________
Helenenstraste .

______ ______

Bürger - Casino .

Das hiesige Görg ? r »Cafino beabsichtigt zur Herstellung
terGesellschafts - Locale dazu passendeRäumlrchkeiten m miehen .

Offerten werden erbeten an den unterzeichneten Varsitzendm
d s Vereins .

_________________
Georg Kuhl . 2 973

Wiesbadener Kterbe - Kasie
( vsrWals Bürger - Kranksuverein ) ,

Reserve - Fond 2000 Mark . Das Emtrittsgeld sür die nächsten
drei Monate (October , November und Decemüer ) ist für alle
Altersklassen bis zum 50 . Lebensjahre , sowohl für Männer als
Frauen auf eine Mark herabgesetzt . Der Verein zahlt an die
Hinterbliebenen seiner Mitglieder soviel Mark , als er Mit¬
glieder zählt . Anmeldungen und nähere Auskunftbei dem Dirrctor
hcn . W . Bausch , A - men - Augenheilanstalt , bei den V ^ stands -
miigliedern Herren G . Bösch , Webrrgasse 46 , A . Löftler ,
Lehrstraße 2a , Gasteyer , Ellenbogengasse 10 , Gottschall ,
Nero '

traZe 17 , Fuchs , Langgasse 40 , sowie bei allen Mit «
gliedrm des Aasschusses .

'
206

Theoder Elsass
,

9 König ! . Hof - Utzrmacher , H
'

kleine Bnrgftratze
V/qS ® empfiehlt sein reichhaltiges Lage ?

aller Arten

MT Uhren "
W 21866

Mjaffcnicn Wcihmichls - Gcschclikeii.

Maseamstrasse 3 im „ Hotel St Petersburg “
.

Elsässer Mantor - tecffl
von Fr . Perrot . 17627

Spezialitäten : Schwarze Wollstoffs ,
Vorhang ' u . Möbelstoffe , Elf . Hemden -

tuche , Fignrenmnster , Schürzen - Dessins ,
Woll - u . Baumwoll - Flanelle rc . .

auch Reste « ach Gewicht .

Eine Parthie echt silberner Armbänder ,

Broschen , Ketten , ferner Granate « und

Korane « - Schmuck in nur neueste « und

beste « Muster « , verkaufe ich zu bede « tend

herabgesetzten Preisen .

Adolf Heimerdinger ,
189 - 2 neue Colonnade No . 26 nud ^ 7 .

AöM der unbedingt nöthigen Anschaffung
von Neuheiten in jeder Saison

werden « ens Eolonnade 44 — 47 , erster Laden vom Cur -

hauss aus , sämmtliche Waaren , bestehend in Tchmmk -
sacheu aas Silber , Grauaterr , Korallen , Bernstein ,
Jet u . f . w . , ferner Portefeuille - Artikel , als : PortS »
monnaies , Cigarren - Etnis , Vifitenkarten -Tafchen ,
Schreib - Mappen , Photographie - Aibnms u . - Rahmen ,
feinste Solinger Taschenmesser , Gigarrcnspttzen ,
fow e eine noch besonders große Auswahl in Fächern zu und
unter KostenvreiS abgegeben . 15206

Uhren Nager ,
Kirchgaffe 11 , Seitenbau , Parterre , Kirchgaffe 11 .

'e

Bringe mein großes Lager
in goldenen und silbernen
Herren - u . DtiMerwhrer »
in empfehlende Erinnerung .
Große Auswahl aller A ten
Ketten in Silber , Rickel ,
Tollms und Double . Gleich¬
zeitig mache auf mein wohl -
ossoltirteL Lager in Regula -
reurS , Pendules , Schwarz «
wä ' der - Uhren , Weckern u . s . w .
wfmerksam . — Repara¬
turen unter Garantie .

KB . Wegen Erspar -
« ih hoher ^ adenmiethe
säMMtliche Waaren n .
Reparaturen zn avcr -
kannt billigsten Preisen .

August Kölsch
,

Uhrmacher .

Ein neuer , nußv . , lack . , 2thur . KleidersGrauk mit Weiß¬
zeug - Einrichtung und Schubladen , sowie eine Bettstelle
billig zu verkaufen AdolphSallee 27 , Seitenbau . 22006
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Zahnarzt W it z e 1
,

Wiesbaden , Rheinstrasse 15, Parterre .
Exacte Ausführung zahnärztlicher Operationen .

Laboratorium für künstliche Zähne . Sichere

Befestigung derselben nach eigener , neuer

Methode selbst in den schwierigsten Fällen . 20
'

44
ggSHaaaagMiii iniliiiülT ' ~wi

IKarl

Wickel
, Buchhandlung ,

LouisevAraße SO , Ecke der Bahnhofstraße .

Reiches Lager von Werke « aus allen Fächern der
Literatur . — Jngevdschriftea und Bilderbücher .
— Clasfiker . — Erbauungsschrifteu , Gebet -
und Gesangbücher . — Kupfer - und Stahlstiche ,
Photvgrsphien und fertig gerahmte Bilder . — Auf

(
Wunsch Auswahl - Sendungen . — Weih « achts - Cata -
loge gratis . 21674

Zur Beachtung !
Für Weihnachten sind mir von einem Fabrikhause

eine grosse Auswahl von

schwarzen Wollstoffen
in besten Qualitäten zum schnellsten Verkauf übergeben
und kann diese guten Stoffe zu billigsten Preisen
ablassen ! Beste Gelegenheit für praktisch ^ schöne
W eihnachtsgeschencke !

Frau A . « SB >Olf
*
9 geb . Hoffmann ,

21617 Kleidermacherin , Jahnstrasse 19 .

© @ @ © @ © © @ © © © © © © @ @ © © © @ © © @ @ @ © @ © © ©

I Beachtung ! |
I W Sehr billige « « d hübsche

*
W r

I Weihnachts - Geschenke . |
© Eine Auswahl zurückgesetzter Gegenstände in ©

| Bronce und Leder ©
© werden äußerst billig abgegeben 20249 ©

© 2 kleine Burgstrasse 2 . I
©

a
©

© © © © © © © @ © @ © © © © © © © © © @ © @ @ © @ © @ @ @ ©

Großer Weihaachts - Ausverkauf .

Knaben - Ueberzieher von 5 Mk . an , Knaben Auzüge
von 2 Kk . an , einzelne Herren - Ui '. d Knabenbvse « ,
Westen und Säcke , alle Sorten Arbeitshose « und Säcke ,
sowie alle Sorten in englisch Leder von Cohn & Sohn zu
den billigsten Preisen . 21460

swg9 . ffe g Martin
,

H . Wagner , L,VM "

Musikaiisn - Handlung und Leih - Institut .
Planoforte ■ Kandlnw «

___________________
(Verkauf und Miethe . )

________________
110

Wegzugshalber
ein großer Spiegel mit Goldrahme , 2 Meter 30 Ctm . hoch ,
1 Meter 38 Ctm . breit , zu verlausen Adelhaidstr . 73 , II . 19619

O

21613

Neue Colonnade 40 .

20167 g
Achtungsvoll

Id » W ^ gner9

Schulranzen und
Reise - und Haudkoffer , Schaukel - und Spielpferdr ,
Hosenträger , Rucksäcke , HrLndemaulkörbs und Hals '

bänder , Regendecke « , selbst gefertigt , billig bei
19782 Nagel , Sattler , Mauritiusplatz 6 .

für Weihnachtsgeschenke .
1943L

Franz Schlrg ,
1 Wsbergasse 1 .

O Hof - Photograph 8r . Hoheit des Herzogs za Nassau ,
®

I 14 Tanuusstraße 14 .
® K
® ® ® ® @ ® ® ® ® @ @ @ @ ® ® ® O ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @®

Passende

Weihnachts - Geschenke !
Die noch vorräthigen diesjährigen Reuhsiten in

Triest - Kleidchen und Trieot - Kuaden - NnzügeA
werden von . jetzt bis Weihnachten zn ermäßigten
Preise » verkauf ' .

Kleins Restparthien der vorigen Saison zu Einkaufs¬
preisen .

Ich führe ausschließlich gute Qualitäten .

„ Janus6 *
,

Lrbsns - & Peufions - Versicherungs - Gesellschast
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , dah tnir

Herrn Karl Wickel in Wiesbaden eine Aa - utur
unserer Gesellschaft übertragen haben .

Hamburg , im November 1887 .
Die Direetion des „ Janus “

.

Unter Bezugnahme auf Bo - stehendes empfehle ich die
von mir vertretene Lebens - und PenstonS - B rsicherunqz -
Gesellschaft „ Janus “ in Hamburg zu recht häufiger
Benutzung und bin mit jeder wünschenswerthen Ausk ^nit
und Aushändigung von Prvspecten , Antrags - Formularen rc
gerne zu Diensten . Hochachtungsv ollst

Karl Wickel .
Wiesbaden » ist November 1887 . iMz

Hochfeine Schweizer - Stickerei .

Festkleider in Seide , Wolle und Battist , sowie
Spitze » und Vorhänge zu herabgesetzten Preisen .

Große Auswahl Schweizer - Majolika

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® )@ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ^® ® (8 ) (j )(j

| Photographie .

11 Mr Weihnachts - Aufträge empfehle
® ich mich dem hochgeehrten Publikum und bitte

I mir zugedachte Aufträge baldigst ertheilen
I zu wollen .



feinsten errichtet ha e .

Best «Langen nach Mach

Sette 19Expedition ; Langsame Ro . 97 .
* 9 . 282

filoria - Regenschirme ä 2 '
A Bk

Wiesbadener Transport - Anstalt

Um zu räumen , verkaufe fämmüiche vorräthige Polster »

97f02 ' 4 ^ 21 Mk . on MehaergasteST -

Rohrstühle DoMmerf ?raß ? Ä ^
22072VÄl1T,j - 4,MWAn selbstoerfertigt , billigst bei B . Mohr ,

dtllIllraBZ6D , Sattler , Friedrichstraße 8 . 21637

unter (ä

besorgt .
21717

Schuhlager .

Meiner werthen Kundschaft , sowie einem

verehrlichen Publikum die ergebenste An¬

zeige , daß ich FaulbrunKenstraste 3

ein großes Lager fertiges Schuhe
und Wiefel in allen Grösen , in $ toff ,

Filz und Leder vom einfachsten bis zum

auch bei den empfindlichsten Füßen ,

Reparaturen werden sofort bestens
Hochachtungsvoll

Gustav Treitler , Fimlbrunnenstraße 3 .

Praktische Weihnachts - Geschenke .

Empfehle zu besonders herabgesetzten ,
billigsten Preisen :

Abgepasste Wachstuch - Decken in allen

möglichen Grössen und in den verschiedensten

Farben und Mustern ,
Wan dschon er für Waschtische , Schwamm -

haltet und Waschtisch - Garnituren ,

Lampenteller in grösster Auswahl ,

Spindborden zu billigsten Preisen ,

abgepasste Wachstuch « und JLinoleusn -

Vorlagen ,
Cocos - Läufer und - Matten .

Wilhelm Gerhardt ,

20591 40 Kirchgasse 40 , „ Zum rothen Haus “
.

Coucurs -

Schuhwaaren - Msvelkaus
10 Herne BrrrZstraße 10 .

Die zur ConcurSmasse des Schuhwaarenhändlers
A . lleliborn , kleine Burgstraste 10 , gLörigen
Damen - , Herren - , Kinder - Stiefel und Schuhe

werden , ___

w 80 % 160

imtir dem üintaufeereii : gfgra - US .

verkauft . DerConcnrs - Verwalter .

Bazar

von Otto Mendelsohn Wilhelmstraße 24 20595

■Has *’ t . . Hotel Wasch “ ) . 21062

Spielwaare «

amüsante , reizende Neuheiten ,

liefert zu bisher « och nicht da »

gewesenen billigen Preisen der

50 Pfg - , 1 Mk . « & 3 Mk . «

Knall - Bonbons mit scherzhaften Einlagen ,
reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen ,

Cotillon - Orden ,

Menu - , Tisch - , Tanz - , Einladungs - Karten ,
Dessert - Teller , Spitzenpapiere ,

Ragout -
, Frucht -

, Eis -
, Creme - und Trüffel - Kapseln ,

Braten - Decoration ,

Wein - Etiquetten , Wein - und Speise - Karten

i empfiehlt in grösster Auswahl

18364 ______
C . Schellenberg . Goldgasse 4 .

ä 3 Mark bei F . de Fallois , 20 Langwsse 20 . 2i635

16 revi manu
dem inserirenden Publikum die Mittheilung , dass uns circa

100 Zeitungen Europas , auf unser Anerbieten : die Insertions¬

gebühren sofort bei Aufgabe der Anzeigen zu entrichten ,
aussergewöhnlich hohe Rabatte ein geräumt haben .

Man annoncirt daher am billigsten durch die

Beste Gloria - Regenschirme
per Stück 3 Mark . 20142

Dir Schirme sind aus echter « Gloria - Stoff , von vorzüglicher
Qualität ; sides Beziehen alter Schi rre wird überflüssig durch

den Preis von 3 Mk . für einen neuen , echten Gloria - Regen¬

schirm . Hochfeine prima Zanella - Regenschirme , beste
Qualität , mit eleganten Bkschlagstöcken , das Stück 3 Mk . liefert
allein der 3 Mark - Bazar von

Otto Mendelsohn ,
24 Wilh - lmstraste 24 ( „ Hotel Dasck " ) .

Wollen - Zanella - Regensdrirme ä 3 Hk . ,

nicht baumwollene , wie ä 3 Mk welche als la Zanella aus -

geboten werden , nur bei F . de FaUois , Langgasse 20 . 17918

Zur bevorsteh : nden Weihnachtszeit erlaube ich mir ans
ein recht geeignetes Weihnachts - Geschenk für I

Herren aufmerksam zu machen .

ÄDir
neueren Erfivdnnge « und

Berbessernugen beschränken
die Gefahren des Fahrrades

anf ein Minimum und machen

seßlalb ein Fahrrad |
( Bicycle oder Bicyclette ) zum
sehnlichsten Wunsch jeves sport -

liebenden Mannes . Das Fahren erlerne ich jeden

Käufer in einem mir allein zur Verfügung stehenden
Saal in wenig Stunden .

Auf die Vortheiie , welche dre Benutzung des Fahr¬
rades z « gewerblichen Zwecken ( Zertersparmß ) rn

sich schließt , kann nicht genug aufmerksam gemacht werden .

| B cyc
' es und Bicyelettes der renornmirtesten Fabriken

halte stets auf Lager , ebenso alle Arten

Kmder - Beloeipedes .

Schnlgafse 4 , HllflO 61 *110
, Schnlgafse 4 ,

Velociped - Depot ,

Vertreter der weltberühmten Firma Heinrich Kleyer ,
I 21454 Frankfurt a . M .

Schulranzen « nd - Tasche » in größter Auswahl von möbel zum Selbstkostenpreise .

i an r it a » . av . 2 ' 4 ^ 2 97C0 4 . Weher . Tavez ' rer . « delhmdsb -ake 49 .
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33 - Für Weihnachts - Einkänfe
* 9 » ™ P ™ herabgesetzt ™ a ampfe ^

,
Auf die angesammelten Reste und einzelnen Roben von

Für Weihnachts - Einkäufe
empfehle ich mein Lager

Stoffen

20891

Woll . Jaquard - und uni Bett - Decken .

Taschentüchern in Seide und Leinen .

Tuch und Buxkin .

Herren - Paletot -

Damen - und Regenmäntel -

Damen - Kleiderstoffen .
Schwarzen Seidenstoffen .
Vachemire und Trauer - Fantasiestoffen .
Flanellen , Lama , Cattunen .
Leinen und Gebild .
Weissen u . bedruckten Baumwoll - Waaren .

Buxkin - Reste
sehr billig .

Unterrocke

Schürzen .

Eine Parthie zurückgesetzter
Kleiderstoffe und Reste

unter Preis .

d
Q
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Reise - und Handkoffer , Cigarren - und Cigaretten - Etuis ,Brieftaschen ,
Photographie - und Visit - Täschchen ,Portemonnaies ,

’

Handschuhkasten ,
Sehmuckkasten ,
Näh - und Reise - Necessaires

Laubsägenholz j”
JXTJ ? ” 6Dlif0tien btaiß

19791 K * Blümer , Friedrichstraße 37 .

Da in kurzer Zeit mein Geschäft voll¬
ständig aufgelöst wird

, verkaufe ich
sämmtliche noch auf Lager habende

Gelegenheitskauf r

unk ? Kosten reinwollener Kleiderstoffe bedeutend
vmer Preis . 21603

Marktstr , 22 , Willi « Reltz9 Marktfir . 22 .

A . JVehren,86 26 '

ffShPn ^ pSÄi9tt ”
t8 vonCostümes von den

'

infachstenvrs zu den elepütneften , sowie auch , wie früher , im Selbst --
ansert ' gen von ( totfcltrn nach Maaß . 20309

Reisetaschen mit und ohne Einrichtung ,
Damentaschen ,
Touristentaschen ,
Promenadentaschen ,
Photographie - und Poesie - Albums ,

von heute ab für die Hälfte des Preises

. ,
schwarzen Seiden - und Wollstoffen

JJÄ '
. EÄ ‘ ,,ch < - » “ « “ >- - ■« * - P ' ° >. ° °

’

Setota . ,,, ,
M - . rbge . ta Firm . « . E . Lehr Söhne , Frankfurt . - Vertreter : C . A . Otte , 9 T . unuMlraeSe 9 .

Mache besonders auf eine grosse Parthie feiner Oflbnlnrnii . . . . ■ . ~
tasehen mit und ohne Einrichtung » ufmerH ^ ,

’ n , ‘ ! lr I ' eder ‘

NB . Ebenso eine grosse Parthie Schmucksaehen in schwarz und bunt .

“ J - Komes
. 17 Marktstrasse 17 .

Mr Weihnachts - Geschenke .

i Spm ! e
m ;

ne ^ r $ ie reinwollene Kleiderstoffe Per Meter

mit ^ u -tS kiäbtoOlIete 1 W 20 Mg , Tricot - Tatllen
4 Mk . an . ferner Blaudruck , Hemden in Wolleund Barchent , Kops - und Halktücher in jeder Größe sehr billia .

2 ' 684
Elise

Kurzwaarenhandlung /
_______ 2ft Tannnssteob - aß

*
r
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abgegeben . 18993

in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen . Reparaturen und Umänderungen werden bestens besorgt .

Adam ® ilberg § Kürschner , na $
“

13 Kirehgasse 18 .15734

8 Marktstraße 8 . P . W . LotM

fei]

1

NB . Reparaturen werden prompt und billigst besorgt . 21922

Ü

MaJa « Hüte , Coiffure « , Häubchen re . werden billigst
l "

vu
“

oe anges . inu . außerdemHauseKirchhossgassr3 . 21700

$
4
1

e
7

Ballblomen und Federn
,

reizende Neuheiten , nicht th - uer , empfehlen
21286 A . & M . Ohr , Lrnaaasse 26

als Uhrmacher etablirt habe und empfehle bei vorkommendem Bedarf mein reichhaltiges Lager aller Arten
Uhren , als : goldene und silberne Herren - und Damen - Uhren , Regulateure (Renaissance ) , Wecker - und
Schwarzwälder Uhren zu den billigsten Preisen unter Garantie .

Hochachtungsvoll Uhr « Uhrmacher .

E . L . Specht & U - - -

König ! « Hof - Lieferanten .

Alle älteren Sachen werden bedeutend unter Kostenpreis

Geschäfts - Eröffnung und - Empfehlung .

Einem verehrlichen Publikum mache hiermit die ergebene Mittheilung , dass ich mich
unter dem Heutigen

Mal -
,

Zeichen - & Rnnstgewerbe - Schule
,

Michelsberg 18 .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen , Modelliren .
Kunsttechnisch e Ausführungen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
44 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer ,

Zu Weihnachten
,

welche so nahe bevorstehen , erlauben wir uns , auf unser reichhaltiges Lager von

Weihnachts - Geschenken
aufmerksam zu machen und bitten um baldgefällige Aufträge für noch anzufertigende
Gegenstände .

i
, 8 Marktßraße 8 . 20521

Pimnen werd n schön und billig gekleidet von I mand ,
1 upjJeli welcher mehrere Jahre in einem Spielwaaren -

Rdckäll Jrankfuris ihäiia war . N Lodwiaitraste 20 . 2 ! 892

H Gänzlicher Ansbertauf $
sämmilicher WollWaaren , Darnen - und Kinderwäfche . Rüschen , Spitze « , Schürzen , Corsetten zu
jedem annehmbaren Preise wegen Aufgabe dieser Artikel . &

Ä Günstige Gelegenheit z « Weihuachts - Einkäufen . *

j * Ganz besonders mrche auf eine reichhaltige Auswahl feiner Dameu - Tchürzeu aufmerksam , welche außer - rv
M gewöhnlich billig abgebe .
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Datteln
I 22026

Wollene Herren - & Hamen - Unterjacken ,

Hose » , KinderklkidcheB » Handschuhe in großer Auswahl .
W . Cron , Ecke der Röder alles & Stiftstraße .

Koffer , Reise - Tasche « ,

^

Pferde - Geschirre und Peitsche « werden zu jedem Preise
abgegeben . Fr . Seipel Wwe . , Schwalbacherstraße 19 .

Beschäftigungs - Mittel für Kinder :

Lampenschirme zum Ausstechen ,
Flechtarbeiten ,
Ausstecharbeiten , 18365
Ausnäharbeiten .

< 3 . Schell enberg « 4 Goldgasse 4 «

PolsteWstklle - und StnWbnk
von

Mauergafse 10 , Jj . Freefy Mauergasse 10 ,

empfiehlt größte Auswahl in Polstergeftellen und Rohr¬
stühle « , sowie Kleiderftarzder « , HaLdtuchhaltsr « re .
in allen gangbaren Mustern . Geschästlprinzip : Solideste Aus -

führung , reelle Preise . ________ , ________ ___________
11820

TrockenlMng feuchter Müde
( Patsut 4101 ) 20545

ousgesührt unter voller Garantie von J . Leber , Moritzstraße 6 .

W
“ Für Rancher

empfehle eine ausgezeichnete Habaua ' Ansschsß - Cigarrs
per 100 Stück 5 .50 Mk . Proben ä Stück 6 Pf . werden ab¬
gegeben Carl ftgta , Wöbsrgaffe LI . 16201

Friedrichsdorfer Zwieback
stets fr .sch von Gustav Arrabin empfiehlt
7f81

___________
M . Foreit , Taunusstraße 7 .

MD ein seit 1863 hier eingesührtes , vorzügliches'
s « '» Kornbrod empfehle per Laib zu 42 Pfg .

,
BL FaLf , Bäcker , Dotzheimerstratze 22 .

Niederlage bei den Herren Schirg , Strasburger ,
Helflerich Nachf und ft . Maden . 18032

Mehl .

Brscnit Mehl ..... 5 Pfd . Mk . 1 — ,
Kaiser - Mehl ..... 5 Pfd . „ — .90 ,
Vorschntz - Mehl . . . . 5 Pfd . „ - .75

empfiehlt A . Meuldermans ,
2t -t>e6 Ecke der Bleich « und Hellmundstraße .

Fft . Sützrahmbntter Mk . 10,25 ,
ist . Alpeubutter Mk . 8,25 ,

netto 9 Pfd . fiar .co gegen Nachnahme .

218 ! 6 Herrn , Scheuffele » Ulm .

£ -
ute ' wSlreiche , gelbe und blaue , schöne

Mäuschen , alle Sorten Gemüse , sowie eingemachte Bohnen
und Sanerkrant rc . U , Kirchgaffe S , Thoreingang . 2 . 697

Feigen ”
35 %“ ” ”

J . Rapp , Goldgasie 2 .

Dsmenkleides und Mäntel werden angeferttgt , auch
werden getragene verändert , sowie Decken gesteppt Adl ?/ -
straße 8 , 1 . Stock bei Ph . Diefenbach . so "

93

Herrenhemden werden unter Garawrte für gntsa E,h
schön « Nb billig ongef - rtigt , sowie alle feine Damen - , K nler .
und Bettwäsche . Aach werden eins , wie elezaute Weiß - , Bunt - u
Goldstickereien pr mpt u billigst angef . Web ?rgasse 22 , lll , 217Q7

fflSfäT Wolle wird gefchlnmvt Jatznstrsste 17 . 4Z
Ein gutes , nsch KerreS Cello und eine Btorine mit

Bogen und Kasten sind billig zu verkaufen Michelsderg In ,
2 . Stock . 21778

GmrichtNKgen , sowie einzelnr Betts « und Garnitnre «
zu verkaufen . N . Retumttt KriedrichstraSe 13 , 21

i kleiner Maysg .- Weiftzengschrnuk , 6 Mahag -Rshxi
stühle , BadewsAne , kleine W « schbiitte , große Psrzellan -
Platte « , blaue Gteiutöpfe billig abzua . Kirchgosse 27 . 21898

Nheinstraß « 3d , Part . , sind herrschaftliche Möbel , Betten ,
Gdiegrl , Bilder u deral . b ll g zu verkaufen . 14z

Kanape ' s , Chaises - iengues , Sessel u . s . w . zu den
bill gsten Vreisen bei W . Egenolf , ar . Burgstraße 8 . 21839

ZLed -e.r - Kar «« oe iür 42 Mk MrchelSverg 9 , ll St . I . 2v4 ? l

< 6 ist practisch und massiv , mt
W tZÄ 38 Behältern , Nußbaum ,

auch possind zu einem Wsilmachts - Geschevk , preiswürdig
zu verkaufen Ellenbogengasse 9 . __________

21826

MN Sophs und eine fpsmsche rrZKttv billig zu ver .
kaufen Neuaasse 12 , Se ' tenbau .______

21393

Erne 4 hü Meter lange Theke , Erchen - Anstrich , zu verkam -n
bei A . W . Kunz , Schwalbacherftraße 45a .

'
21010

Elegante UodsnxiNrichtsng zu verk . W - b rgasfe 8 . 217 -7

Erne kleine Drehbank ( neu ) für Metall - uno Hoizdreh «
vreiswürdig zu « erkaufen KrtedrichstraSe 8 .______________

9726

Ein Schlitte « , für Milchfuhrwerk geeignet , zu verkauseii
FrankenstraHe 15 Parterre .

______
18957

Ern mulvckuter KkKvstade « und eine Puppenstube
billig zu verkaufen Sch -ch ' straße 24 .

______________________
22000

Für Mövetfavrikanten z « verkaufen
4 Bimenstömme , 3 Kirschstämme , 1 Platanenstamm , 2 Ahorn¬

stämme , 2 EschenslämAe , alle starke Stämme . Näh . Schien
steinerstraße 11 in Biebrich . ________________________

2 *571

Eine große , schöne Boliöre für Hühner und Tauben ist

äußerst b -lliq abzugeben Dotzheimerstraße 43 . 21937

50 - 100 Mark
Demjenigen , welcher einem intelligenten , zuverlässigen Mann
dauernden Bureau - , Au

'
sichts - oder Verirouensposten verschafft

Suchender bietet in jeder Hinsicht Sicherheit . Gef . Offerten
unter L V . Sie . 101 an die Exved . d . Bl . erbeten 2 9Ü >

Abschrifte « in alten und neuen Sprachen , Bücher - Catalogen
u ähnl . , sowie Original - Gelegenheitsgedichts werd ?»

schnell und billig gefertigt . Näb . Erved . 2 M

Unterricht m Poraellanmalen in und außer de »

Hause von F . W . Seite , Maker , Karlstratze 44 , eine

Stiere hoch . Wskittet wird alles Porzellan feuerfest . §2

Eine Friseurt » empfiehlt sich m Ball - unö Geiellfchast ^
Frisuren m und außer dem Hauke . Näh . Mcmeraasse - 2 , P . 2 ' 554

Em Mädchen empfiehl » sich im dfl ' ck n * äh . Erv - d 2itOj
Ein Herr erh . burgerl . Mittagsttsch Schulberg 4,11 . 18374
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Pension „ Villa Sara
“

, Mainzerstrasse L,
801einige Zimmer frei grworde « .

^ artL « ftrstzs Li ».

Möblirte Zimmer mit P - nston zu vermiethen .

Beiträge zur Geschichte des vormals kurtrierifchen

Amtes Limburg a . d . Lahn .

------ Nachdruck verboten .

IV . Verkehr und Handel .

Mit Limburg erlangte Nassau -Weilburg 1801/3 die biS dahin gewerb -

und verkehrreichste , die erste Handelsstadt des nachmaligen HerzogthumS

Nassau . Aw Knoter -Punkte der zwischen Köln -Frankfurt , zwischen Coblenz -

Mainz und Wiesbaden -Frankfurt , zwischen Coblenz -Wetzlar rc . sich kreuzenden

Landstraßen gelegen , drängten sich hier Tag und Nacht die niederländischen

Lastkarreu , die aus der Pfalz und vom Rhein kommenden Weinfuhrcn ,

die mit Frucht , Mineralwasser und anderen Gütern beladenen Frachtwagen .

Nicht minder lebhaft war der Personenverkehr , besonders seit die

kaiserliche Poststation 1728 von Dietkirchen hierher verlegt worden war .

Jeden Montag Abend trafen fünf Postchaisen von Frankfurt , Köln , Mainz -

WieSbaden , Coblenz und Wetzlar in Limburg zusammen ; am Dienstag

gingen solche nach Coblenz über Nassau , nach Wetzlar , nach Mainz ab ;

am Mittwoch kreuzte fich hier der von Frankfurt kommende Wage » mit

dem aus Köln über Coblenz kommenden ; Donnerstags traf ein solcher

von Frankfurt ein , während andere über Montabaur nach Coblenz , über

Bonn nach Köln und über dm Westerwald nach Köln abfuhren ; am

Freitag kreuzten sich wieder die aus Frankfurt und Köln ; am Samstag

trüf ein Wagen von Köln über Coblenz ein , während solche nach Coblenz ,

Bonn und Köln abgingen ; nur am Sonntag herrschte feiertägliche Stille .

Einen Belag für die starke Passage in Stadt und Amt liefert die Ein¬

nahme des Jahres 1789 an Chaussee - und Brückengeld , Land - und Zwangzoll .

Bei einem tarifmäßigen Satz - von durchschnittlich 2 Kreuzern für jedes

Pferd und j -den Zugochsen gingen an Chausseegeld zu Limburg 290Rthlr .,

zu Niederselters 140 , an Brückengeld zu Limburg 725 , an Wegzoll zu

Niederbrechen 103 , an Landzoll zu Elz 160 und an Zwangzoll zu Villmar ,

Mühlen und Nied - rbrecheu 53 Rihlr ., zusammen 1671 Rthlr ., ein .

Der starke Postverkrhr kam vorzugsweise der Hammervorstadt Lim¬

burgs zu gute ; dort war die Postverwaltcrei etablirt , in welcher 30 Pferde

zur Verfügung der Reisenden staudev . Aber auch in den anderen Stadt -

thcilen fanden Wirthe , Krämer , Fleischer , Bäcker und Handwerker reichen
I Verdienst , wozu die wöchentlichen Fruchtmärkte und fünf Jahrmärkte das

I Ihre beitrugen .

In den 24 Gasthäusern und Weinschänken der Stadt wurden 1789

I 556 Ohm Wein verzapft , vo . zugSwcise Pfälzer ; denn die Zeiten waren
I vorüber , in denen das Amt Limburg selbst einen ausgedehuten Weinbau ,

| so auf dem Hammerberge und der Höhe von Dietkirchen , hatte . Der
I

„Rothe " von Villmar und Balduiustein , wmn auch zeitweise in der Qualität

I vorzüglich , kam feiner Quantstät nach ebrnfowenig in Betracht wie der
I

„Weiße " von Niederbrechen . Der „ Fremde
" brachte auch der Stadtrent

I ein Erkleckliches mehr als das heimische Gewächs ; schon 1493 , als die Stadt

I ten WeinacciS von dem Erzbischöfe Johann für einen Jahrespacht von

WUhelmsiratze 8 , Part . ,

möblirte ZVohNKKF , bestehend ans 4 bis 6 Zimmern mit

Küche , sehr comfortable , zu v rmiethen ; auch werden " uzelus

Zimmer sehr billig ahgezebm .
* ^ ybd

Möblirte Wohnung .

Eine asgefchloss ne , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,

Bel - Etage , ans gleich z « vermiettzeu . Dichche enthalt

1 Salon , 1 Eß '.immer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Cpetje «

kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von ।

10 - 12 Uhr Vorm . und 2 - 4 Uhr Rachm . Aich Wunen die

Zimmer getheilt -abgegeben werden . Nah . ^Epeo . 13 14

Modi . Zimmer mit oder ohne Pension Blechstraße Ira , P . 1 *781

Zwei möbl . Parterre ziMWe « za verm . DotzhermerM 2 . 15986

Zwei möblirte Zimmer per December zu oermrethen m -. er

Villa Geisberastraße IS . „ T ™ 0

Möbl . Salon und Schlafzimmer an einen Herrn zu vermi then

Röblirtes Parterre - Zimmer nut guter Pension für
,

45 Mk . p er

Monat zu Vermietyen Lonlsenftraße 41 , Parterre . 219 0

Schön möbl . Z -mmer ( 10Mk . m ) ^ verm - F . lednchstr . 6 . 2 . 791

Feinmöblutes Parterre - Zimmer mit separatem ( ging/ma

zu vermi then Louisenstraße 41 , Parterre . 19b

Ein schön möblirtes Zimmer billig zu verm .Uhen ,

EiAach ^ E
'

, kleineres Parterrezimmer mit oder ohne Pension

gleich zu vermiethen Jahnftratze 17 .

4m schönes , gut möblirtes ^ mmer mit prachtvoller Fernsicht

zu vermiethen für 18 Mk . monatlich Ecke , der ^ lUter - und

Gustav - Adolphstraße 1 , 1 . Etage rechts .

Ein gutmöblirttS Zimmer zu vermiethen Adelhabstraß ^
l2

^

Möbl . Zimmer m . o . o . Pens . z . vm . Bleichstr . 29 , Bel - Et . l . 21466

Einfach möblirtes Zimmercherr zu vermiethen Adluflraße 4 .

Näheres 1 . Stiege .
21oüb

Frau V ?

„ BtklK Marsareths
"

,

Asgeboter

« delhaidstrsße Z3 , II , möbl . Salon,Schlafzimmer,Kammer

und Küche zu vermiethen . 171 -
_
3

SBle ich st raß e 17,2 St . hoch , sind möbl . Zimmer zu verm . 21783

ExssAMssr Ns . Sf .
______— —

Aw schön Möbl . Zimmer zu vm . W - bergasss 44 , II . 9547

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Häfnergasie 19 . II . 18065

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchtzofsgasse 3 . 15122

Schön möbl . Zimmer zu verm . Schulberg 6 1 . St . Io647

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wörthst aße zO
_

21339

Zwei unmöbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 3 , 1 St . h . 16908

Ein großer eleganter Lade » mit Zubehör tn der oberen Wu -

helmstraße sofort zu v rmieihen . Näh . Txped . 21733

Ein Mädchen erh . Schlafstelle Hellmundstraße 37 , Part 21227

Junge Leute erhalten billig Kost und Logis Huschgraben 7 ,

2 Thür links . 18420

Junge Leute erh . Kost und Logis Grabenstraße 3 2 . St . 19249

Reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgeraasse18 . 21449

E . rein ' . Arbeiter erh . schön , warm . Schlafstelle Castellstr . 1 . 2i6 >6

„ fehle ällHtm Lampr « , blanke , lacket « und ematlllrte

- ^« « Ältnvgs ' Artike ! j der Art zu b n billigsten Preisen .
Haasyair a

w Hartmann , Metzgergasse 81 .

I

„
Villa MonbiNu6 %

Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine

berrschasil . möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz

oder getheilt zu tzermiethM . 15287

fenster und Porzellanösen zu vernuetbenl 17289

5äfnergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844

Hirsch graben 26 ist ein freundlich möblirtes Zimmer mst

Pension zu vermiethen .

Küpelleustraße
*<8 , rs . Etage , möbl . ZiMmer « nt

Pension pes Monat von 75 Mk . a « . 1949 ®

Rbeinstraßs 87 find elegante Wohnungen , bestehend aus

tz Zimmern . Küche , Speisekammer , Bade - Cabmet u . s . w .,

sowie eine Frontspitz - Wohnnnz von 2 Zimmern zu ver¬

miethen . Wh . Bleichstraße 25 . HlJ ®

SchwalLkcherstraße 22 (Alleesette ) , Parterre 1 - 4 möblMe

Zimmer mit oder ohne Pension . uJbi

SchwKldKchesstratzr 88 , Hoch - Parterre (Alleesette ) , gut

möblirte Zimmer auf soleich zu vermiethen . U4df
« links,möbl . Gel - Etage , auch“

einz . Zimmer u . Pension . 19/70
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deutschen und welschen Gauen , zugleich aber auch vicle
Jndividuen , hier zusammen , so daß 1589 Beschränkungen wegenV ' »
der Gluckshäfen eintreten mußten . Als 1588 dieser Markt auf St ft
fiel , verwandte sich der Decan des St . Gcorgen - Stifts selbst
Erzbischof - zu Trier zur Erlangung des kirchlichen Dispenses ffi? ?
Stadt , damit die vielen fremden Krämer und namentlich die Pferdeb/^ .aus der Lippe fich nicht nach anderen Absatzgebieten verziehen möchte ? "

Bemerkt sei au dieser Stelle , daß zu Limburg eines der wen !
prrvilegirteu Roßgerichte Deutschlands bestand , das seinen Ur ^ u ™

8C?
kaiserliche Concessionen zurückführte . Es war aus vier Geschworenen
geprüften Hufschmieden , einem Fuhrmann und einem sog . Unvart » » ^
zusammengesetzt , erkannte deu Stadtschultheißen als Vorsitzenden n
benutzte bei Ausstellung seiner gutachtlichen Atteste über Pferde -Un?

b

uchungen ein uraltes „Roß - Jnsiegit " . Diese Thatsache und daß schon «13 . Jahrhundert neben einem Schuh -, Brod -, Fleisch - rc . - Ma - kt Zt , .
f» Limburg existirte , liefern wohl mit den Beweis , wie flott d»Pferdehandel in dieser Gegend betrieben wurde .

£t

z0 rhein . Gulden erstand , mußten vom Fuder rheinischen rc. Wein 18 Weiß -
Pfennig (36 fr .) an die erzstiftische Kellerei und ebensoviel an die Stadt -
rent abgegeben werden , während vom Stück Lahnwein nur 18 Pf . an jene ,9 Pf - an diese , von einem Stück Limburger Wein 18 Pfg . an jene und
6 Pf . an die Stadt gesteuert zu werden brauchte ; außerdem erhob letztere
1 fL Eingangszoll und 1 fl . Lagergeld vom Stück . — Stark war auch der
Consum an Branntwein . Obschon 1790 in der Stadt zwei und in den
Amtsorten 9 - 12 Brennereien bestanden , mußten immer noch große Quan¬
titäten aus dem Naffautschen bezogen werden . - Weniger Absatz fand das
Bier , mit welchem drei Brauereien der Stadt Limburg und einige andere
zu Villmar und Mederbrecheu die Wirihe versorgten ; es war „ sehr schlecht "
und konnte nicht wohl anders sein , da ein ganzes Maaß zu vier Schoppe »
für 2 Kreuzer auSgcschänkt werden mußte . Auch bas kurfürstliche Verbot
der Einführung fremden Biers in 1764 wollte den Geschmack am in -
ländischen Gebräu nicht zum Besseren kehren . Die Stadt gab aus diesem
Grunde das Bierbraue » auf und verkaufte 1766 ihr Brauhaus Seit 1719
floß der Bieracc -s zur Hälfte in die Stadtkasse zur Unterhaltuug des seit
1715 erneuerten Straßenpflastcrs .

Die umfangreiche mittelalterliche Handettthätigkeit der Stadt , die 1346
zu einem Büudniß mit Mainz und den Reichsstädten Frankfurt Wetzlar
Friedberg und Gelnhausen geführt und durch BewAigung der Zollfreiheit
durch Kaiser Ludwig ( der Baier ) jeden Vorschub erhalten hatte , war zwar
wahrend der Reformationswirren größtentheils lahm gelegt worden - doch
bildete auch nachher noch die dortige Krämerzunft eine anges -heue Gilde
Neuere Handelsgewohnheiten mit den älteren Ordnungen in Einklang zu
bringen , stellte 1613 der Amtmann Lubert von Heydten mit Zuthun
des Stadtrathes neue Zunftartikel zusammen . Nach diesen waren alle
Krämerwaaren vor ihrer Feilbietung von den Marktmcistern im Beisein
der Krämer -Zunftmeifter zu besichtigen , nach ihrem Werthe abzuschätzeu
dann auszurufen und dm Bürgern drei Stunden lang zum Vorkauf zu
überlasten . Die von städtischen Zünften gefertigten Artikel konnten nur
von diesen bezogen werden . Gedörrten Speck und Fastenspeisen dursten
die Krämer in den Handel bringen , während der Verkauf von frischem
Speck und von Fischen in der Fastenzeit den Fleischern allein verblieb Auch
der Vertrieb von Zucker - und Conditorwaaren stand den Krämern frei
da die Bäcker nur selbstgefertigte Maaren feilhalten konnten . Zum Aus -
stellen der Maaren durfte mehr als eines Bordes Länge und Breite vor
dm Häusern nicht verbaut werden . Von der Aufnahme in die Krämer -
zunft waren „uneheliche und infam -"

Personen von vornherein aus¬
geschlossen . Der Einstand eines Krämrrssohnes betrug , wenn er sich nicht
an eines Krämers Tochter verheirathete , 3 fl . 6 Alb ., eh lichte er eine
solche , wurde er bei 3 fl . belassen ; nahm ein Bürgerssohn eine Krämers¬
tochter , um den Handel zu treiben , so hatte er 6 fl , zu geben ; bei Ver¬
ehelichung mit einer Fremden erhöhte sich das Eintrittsgeld schon auf
9 fl ; für einen Fremden , der eine BürgerStochter ehelichte , war das
Beitrittsgcld auf 12 fl . festgesetzt , es verdoppelte sich aber auf 24 fl .
wenn dieser Fremde eine Auswärtige zum Weibe erkor . Jedes Zunst -
mitglied hatte jährlich auf Weihnachten 4 Albus in die Zunftkasse zu
entrichten und war bei Strafe eines Gulden verpflichtet , alle Prozessionm
„mit aufgesetzter Wehre aus ' s Zierlichste zu begleiten "

.
1767 waren es der Krämer 38 , unter welchen die Familien Trombetta

Verhofen , Ripamonte , Calmano u . A . obenan standen . Eine in der Zunft¬
stube aufgehängte Tasel ließ neben den Namen der Zunftmitglteder die
Höhe der von ihnen zu entrichtenden Schatzung erkennen ; nach dieser
zahlten damals die ersten Geschäfte jährlich 56 Alb . (1 fl . 52 fr .) Steuern .

Um das unverhältnißmäßig starke Anwachsen der Zunft zu verhindern
setzte Kurfürst Johann Phil pp im Jahre 1760 bei Erneuerung der Zunft¬
artikel das Eintrittsgeld für einen Fremden auf 50 Reichsthaler fest .
Gleichzeitig verbot er aber auch allen übrigen Zünften und Einwohnern
bei Strafe der Covfiication das Feilhalten von Krämerwaaren ; nur das
von Hanf sollte den Seilern , das von weißen und gelben Knöpfen den
Knopfmachern , das von selbstgefertigten Zuckerwaaren den Bäckern , das
von ausländischen Strümpfen den Struwpfstrickern , das von Kerzen und
anderen Kirchen -Artikeln den herkömmlich dazu Berechtigten freigegeben
sein . Zum Verkauf von Branntwein hatten Wirthe und Krämer gleiche
Berechtigung . Von Landbewohnern hercinzcbrachter Branntwein konnte
von diesen nur fäßchenweise , Essig maaßwrise , Papier ballenweise abgesetzt
werden . Nur Haustier mit Galanteriewaaren , die in Limburg nicht zum
Verkauf gelangten , wurden zugrlassen . Gab ein Krämer die Handelschaft
mit offenem Laden auf so konnte er durch Zahlung eines Jahresbeitrages
von 6 Petermannchen (10 fr ) seinen Kindern das Zunftrecht erhalten .

Was nun den freien Handel anlangt , so führte besonders der
St . Georgen -Markt um Ostern Handelsleute und Käufer aus fast allen !

Von den vier weiteren Märkten , die Limburg alljährlich abbielt « „xuur noch der Halbfasten - und der Katharinen -Markt , - weniger d«Lichtmeß - und der Michaelis -Markt , — erwähnenswerth .

,
trotzdem glaubte gegen Ende des vorigen Jahrhunderts die Sta »den Verfall des Handels wie des Zunftwesens durch Einschiebung weiter «e eu $ aIten ä« können ; sie erhielt auch 1792 die Erlaubnis

flleidj Montabaur 12 Jahrmärkte abhalten zu dürfen ; doch erwiesen firf,
diese Bemühungen als vergebliche . ™

aiucö mit dem einst so berühmten samstäglichen Limburger Frucht¬markte wollte es nicht mehr so recht gehen , seit um 1750 die oranisch -
Regierung einen solchen für Freitag in Diez angesetzt hatte . Und dochwar Limburg recht eigentlich das Fruchtmagazin für den goldenen Grundund di - untere Lahn ; denn einmal hatte das Amt selbst einen ausae,eich -neten Fruchibau ( 1787 zog man in den Gemarkungen der 12 Amtsorie8370 Malter Korn , 2700 Malter Weizen , 9220 Malter Gerste ) , und d!!

1“ b7 kurfürstlichen Kellerei , in denen der Stifter Limburg und
Dietkirchen , der Abteien Eberbach und Arnstein , der Familien v . d Levm
v . Walderdorff und v . Hohenfeld reiche Fruchtvorräthe zusammen . In dem
theueren Winter von 1771 zu 1772 konnte von Limburg aus die Notb des
ganzen Erzstiftes gelindert werden .

o t ^ 7 b " r $ Wallfahrten nach Dietkirchen in ältester Zeit eingeführieLubentius -Markt dortselbst , ebenso ausgezeichnet als Viehmarkt wie alsKram - und Flachsmarkt , brachte am zweiten Dienstage nach Michaelis
(Mitte October ) auch der Stadt Limburg manchen Gewinn Stark
besucht , waren in dem „Häntz -Buch " Namen von Verkäufern aller HerrenLander zu finden . Diesen Markt benutzten auch die Pfälzer Weinbauern
um chre Ernten gegen Vieh umzusetzen . Wer als Verkäufer diesen Markt
besuchen wollte , hatte sich vorher in der Amtshütte in seine Gilde ein-
hänseln zu lassen und dem Amtmanne 18 Albus Schneidgeld wenn erdas sog . Pathenzeicheu im Rockärmel befestigte , dem Lindenbolrbäuier
Kirchspielsschultheißen ebensoviel Marktmeister - Geb !ihr zu XX S
Alte an reden vor ihm eingehänselte « Zunftgenossen der neu hinzutretende
Metzger 36 Mb . der Wirth 27 Alb . u . s. f . Das Standgeld Si *
KrAeru und Backern erhielt der Marktschultheiß als Belohnung für
Aufrechthaltung der Ordnung und für Erhebung des kurfürstlichen Vieö -
zolles . Dem kurfürstlichen Keller war von den Verkäufern eine Natural¬
abgabe zu reichen , so beispielsweise von den Krämern im Jabre 1588
1 Pfund Pfeffer oder dafür 1 Reichsthaler .

9

Bedeutenden Abbruch that diesem Markte die 1587 von dem Grafen
Johann zu Nassau - Dillenburg angeordnete Verlegung des Driedorfer
Pfingstmarktes auf den 4 . und 5 . Tag nach Remigius , also in den AnfangOctober . Als nun gar die Dillenburger Landesregierung von 1768 ab
am selben zweiten Dienstage » ach Michaelis einen „ Trutzmarkt " aut da
sog . langen Meile bei Steinbach , unweit Dietkirchen , abhalten lieb und
den Besuchern völlige Freiheit von allen Abgaben , Zoll , Standgeld 2C.
für mehrere ^ ahre zusicherte , da war es um den Dietkirchener Lubentius -
Markt vollends geschehen . 1769 waren dort nur 20 Pferde und 30 Stück
Hornvieh aufg -trieben , während auf der langen Meile das letztere nach
Hunderten zählte und dre Pferde des Dillenburger Gestüts als Lockvögel
ihre Schuldlgkert thaten .

Zwar kam 1773 zwischen Kurtrier und Nassau - Dillenburg ein Vergleich
zu Stande , nach welchem der Dietkirchener Markt am elften , der Stein -
Ba <§ er am dritten Dienstage nach Michaelis abgehalten werden sollte ; doch
hatten mittlerweile die Orts - und Zeitverhältnisse einen Wandel geschaffen ,d « nicht mehr zum Besseren für Dietkirchen zu wenden war

W Kch .
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22 :54
Im Auftrage :

Brandau , Vürgermeifterei - Bureau - Assistent .

Brkanntmachrmg .

Montag de « 13 . « nd Dienstag den 13 . d . Mts . ,
jedesmal Vormittags S « « d Nachmittags 3 Uhr
Aufaugesd , sollen die zu dem Nachlasse deS Königlichen
Eisenbahn - Präsidenten Heinrich Hendel von hier gehörigen ,
nochverzeichneten Gegenstände in dsM Hause Mainzerstraße 1

dahier gegen Baarzahlung versteigert werden :

Bmei Garnituren Polstermöbel , bestehend je aus einem
Sopha , 2 Sesseln und 6 Stühlen , die eine mit braunem
Plüsch und die andere mit gelber Seide überzogen ,
1 Büffet , 2 nußb . Bücherschränke , runde , smlr und vier¬
eckige nußb . , mahag . und t rnnene Tische , ein - und zwei ,
tbürige Kleidetsch eäuke , Sess - l , Stühle , nußb . Kommoden ,
ConioleS und Waschkommoden , mehrere vollstand . Berten ,
1 nußb . Eckschrank , 1 Clavier , 1 Schreibtisch , l Rchebett ,
Standuhren , ovale und Pfeilerspiezcl , Bilder , Teppiche ,
Vorhänge , Porzellan - , Glas - und Crystallsachen , eme
große Parthie Weißzeug , Silber - und Christoflesachm
und sonstige Haus - und Küchengeräthschasten .

Das Clavier , die 2 Garnituren Polstermöbel , das Buffet
imd der Schnistisch kommen am ersten Versteigerungstage
Vormütags 11 Uhr und die anderen größeren Möbel am
zwnten Versteigrrungstaze Vormittags 1 l Uhr zam AuZgebot .

Wiesbaden , den 6 . D - cembec 1887 .

Heilmagnetismns .

drei Jahren habe ich ein äußerst beschwerliches
uvd schmerzhaftes Magcslei - e « gehabt . Anfang October

^ cht Mal magnetisirt und fühle mich seitdem gesund
oF wohl , bin gekräftigt , kann wieder schlafen und habe guten

ß, ,
wofür ich Herrn Maguctopath Kramer , Dvtz -

» Itra § c 2 , meiven innigen Dank hiermit ausspreche .
Ä ? be ” ' 3 ;

Dec . 1887 . Katharine Ohlenmacher ,^ hemstraße 57 . 22090

twfftltfott etne 2schiasige Bettstells mit
Tpr « « grahme , sowie eine 3theil .

Rotzhaarmatratze mit Keil , wie neu , 50 Mk „ eine Bsti -
stelle mit Svrungrahme 15 Mk ., ein r « « der Tisch 8 Mk .,
eine große Wanduhr und 4 Blatt Vorhänge Castell¬
straße 1 , 2 St . 22132

Schützen - V er ein .

Samstag de « 10 . December Abends 8 ' / - Uhr findet
eine ausserordentliche Generalversammlung im
Locale der Herrn Heinr . Diti , „ Z « m NonnrUhof "

, statt .
Tagesordnung :

1 ) Mittheilung betreffs des Balles ;
2 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiche Betheiligung und pünktliches Erscheinen ersucht
219 Der Vorstand .

QTm Abend des 5 . December entschlief nach längerem
vv Leiden unerwartet int 62 . Lebensjahre der zweite

Dircctor des Vorschußvereins zu Wiesbaden , E . G . ,

Herr August Röth .

Der Verein , an dessen Gründung er Th eil genommen
und dem er seit seinem Bestehen 27 Jahre lang , Anfangs
als Cassirrr , dann als Director mit vorgestanden hat ,
verliert in ihm einen sachkundigen , erfahr men und

pflichttreuen Leiter , und wir betrauern den Verlust
eines lieben Collegen und humanen Vorgesetzten , dem
wir stets ein treues Andenken bewahren werden .

Wiesbaden , den 7 . December 1837 .

Der Vorstand rmd Ausschuß « nd die
Beamte « des Vorschuß - Vereins

133 zu Wiesbaden , G . G .

Der Armen - AiMuheilMstalt dahier
find zur Christ - Geschrerrmg zugegangen durch Herrn
® r . H . Pagenstecher : Von Frl . Schlesinger 20 Mk . ,
9 ? . N 1 Paar Socken ; bei dem Verwalter der Anstalt , Herrn
W . Bausch : von Herrn Constrl Dodrl in Leipzig 15Mk .,
Ungenannt 5 Mk . Ungenannt 5 Mk . , Herrn L . Heß 4 Kinder -

kragen , 2 Paar Stauchen , L wollene Tücher , 1 Paar Hand¬
schuhe und 1 Käppchen , und bei dem Unterzeichneten im
Rerochal 7 4 M . , wofür wir den herzlichsten Dank hiermit
anssprechen .

Wir bitten freundlichst der vielen armen Augeukrsuke «
unserer Anstalt wie früher so auch weiterhin gütigst gedenken
zu wollen . Gadr « jeder : Art reimen dankbarst an der
Verwalter der Anstalt , Herr W . Bausch , sowie die Mit¬
glieder der Ve ^wrltungs - Commission , die Herren : Dr . W .
Pagensteeher , Taunusstraße 59 , Rentner Fr . Knauer ,
Ewserstraß ? 59 , Rentner W . Notsei , Hainerweg 2 , Lardes -
Dircctor Wirth , Karlstraße 22 , und der Vorsitzende Rntner
Br . Schirm , Ptgmftecherstraße 7 , sowie die Expeditione «
des „ Wiesdsdeuer Dagblatt " und „ Wiesdadeuer
Auzeigeblakt ^^ Für die Verwaltungs - Commission :
141

______ _____ _________
D Schirm .

_______

Wiesbadener Casin » - 6eseilsehaft
Gönutag den 11 . December Abends « Uhr :

Weihnachts - Tanzkränzchen
( Promenade - Anzug ) .

Um 8 Uhr gemeiufchaftlrches Abevdesse « , zu welchem
Karte » bis SonuLag Mittag L Uhr bei dem Restaurateur
zu h rber , sind . Der Vorstand . 82

Berdirrgung .
Die nachstehmd aafgeiührten Arbeiten bezw . Lieferungen

für Erbauung einer Wohnung auf den bestehenden Küchen -
bau d ; r Burgruine Sonnenbrg sollen vergeben werden ,
nämlich : 1 ) Maurerarbeit , 2 ) Zimmerarbeit , 8 ) Dach¬
deckerarbeit , 4 ) Spenglerarbeit , 8 ) Glaferarbsit ,
6 ) Schreiuerarbeit , 7 ) Schlosserardeit , 8 ) Tüacher -
nnb A « streicherarbeit .

Der öffentliche Verhandlungstag hierfür ist auf Mittwoch
den 21 . December 1887 Vormittags 11 Uhr auf
dem Stadtbauamte , Zimmer No . 41 , anveranrnt , woselbst bis
zu der angegebenen Zeit die b -züglichen Angebote postfrei ,
verschlossen und mit entsprechender Äusschrift versehen einzu -
re -chen sind .

Die Bedingungen und die zugehörigen Zeichnungen liegen
6om 7 . December I8B7 ab während der Vormittagsdienst -
stunden im Zimmer No . 41 heS Stadtbauamts zur Einficht

und können daselbst auch die für Angebote zu benutzenden
Ärdingungs - Anfch äge unentgeltlich in Empfang a - nommen
tonben .

Wiesbaden , 6 . December 1887 . Das Madtdanamt .

Ourliaus zu Wiesbaden .
Cyclns von O öffentlichen Vorlegungen .

Montag den 12 . Deceiaber Abends 8 Uhr :

Siebente öffentliche Vorlesung .

Herr Schriftsteller Carl Stelter aus Wiesbaden .
Thema : „ Berthold Auerbach “ .

K i
,
n t r i 11 s p r e i s e : Reser virier Plate : a Mark ; nichtreser -

iner Platz : 1 Mark 50 Pfg . Billets (nichtreservirt ) für Schüler«lesiger höherer Lehranstalten und Pensionate : 1 Mark .
_ __

Der tu ' -Director : F . Hey ’ l .
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Ein gutes Pferd , zu jedem Gebrauch geeignet , preiswürdig

zu verkaufen Moritzstraste S . ____________________
22065

Ern junger Mann lucht Mittag - und Abeudttsch bei
guter israelitischer Familie . Offerten mit Preisangabe unter
G . 753 an die Exp .>d . d . Bl . erbeten . 22119

| Französin I

Izur
Begleitung für junge Damen , Haushalt , Nähen |

sofort gesucht . Näheres Villa „ Panorama **
, Park - S

straße , Nachmittags . 21832 |

Em junger Mann aus vornehmer Familie wünscht Gelegen «
heit zu haben , sich im Gebrauch dec englischen Sprache zu
üben . Gef . Offerten sub E . v . X . werden von der Exped .
d . Bl . entgegengenommen . 2,941

A German Lady just returned from England , where
she has lived 12 years as Governess in families of Position ,
would like to take an engagement as daily - governess or to
give private lessons : German , English in all branches . Very
high references . To apply to Fräulein 8 . , 19 Nicolasstrasse , II .

Une demoiselle allemande diplomee desire echanger des
le ^ ons d ’allemands en Franpais . S ’adresser Frl . Ebenhoch ,
Taunusstrasse 9 . 22110

Akademisch geb . Engländer (Oxford Graduale ) gibt Unter¬
richt im Englische « . Näh . Exped .

'
22062

Ein Herr wüulcht italienische Conv - rsationsstunden zu
nehmen . Offerten unter M . B . an die Exped . 219öl

Gründlichen Gesang - Unterricht
ertheilt eine frühere Concertsängerin , Schülerin von Mantius
und Madame Viardöt - Garcia . Räh . Exped . 22158

Perso « « » , die sich KMbteresr
Ein 15 jähriges , kräftig ! s Mädchen , das die höhere Töchter¬

schule besucht hat , wünscht in Wiesbaden in einem Weißwaaren -
oter Manufakturwaaren - Geschäst als Lehrmädchen angenommen
zu werden . Franco - Offerten unter J . H . 613 an die Exped .
d . Bl . erbeten . 22012

Eine tüchtige Kleidermacheriu sucht Stelle in ehern
ConfectionSgeschäst . Räh . Jahnstcaße 5 , Stb . , Part . 22137

Eine j . Frau sucht Monatstelle . 9t . H : llmundstr . 48 , Dchl . 22101
Eine tüchtige Köchin , tie auch etwas Hausarbeit mit

übernimmt , sucht Stelle . Räh . Webecgasse 37,1 . Etage . 22122
Empfehle Köchinnen jeder Branche . B . „ Germania "

. 22160
Stellesncheu : G . Köchin . 1 Kammerjungfer , Mädchen f . allein ,

sowie Laridmädchen d .
"
Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 22145

Ei » Mädchen sucht wegen Abreise der Herrschaft
e,ue Stelle als Mädchen allein . Näheres Nieo -
lasstraße 18 , 3 . Stock . 21935

Ein ältere - , gesetzter Mädchen , welches in Küchen - und Haus -
arbert erfahren ist , s . Stelle in einer kleinen Familie als Mädchen
allem uaf gleich oder später ; auch nimmt dasselbe eine Aushilf -
stelle an . Näh . Steingasse 15 , 1 Stiege hoch . 21867

MF Stern ’» Bureau , Nerostraße 1 « , empfiehlt :
1 Kinderfrau , 1 Fräulein als Stütze der Hansfra « ,

.
" Leh « de Jungfer , 1 perfekte Köchin , ev . auch

I * ? $ * nöbulfr , rr Mädchen als allein , » Haus - nud
3 bessere Kindermädchen . 22 ! 55

® tn Mädchen vom Lande , welche bürgerlich kochen kann und
gute Zeugnisse hat , sacht Stelle . R . Wrllcitzftc . 48,1 St . r . 22131

. Personal feder Branche em¬
pfiehlt und plaeirtd . B . „ Germania Häfnergasse 5 . 21918

ütn äuverlasstger Herrschaftskutscher , militärsrei , mit sehr
guten , langMngen Zeugnifieu , sucht Stelle und kann gleich
erntreten . Rah . Exped . 22120

derfones , die sefncht werde » :

Nurse Governess .

Desired a young english nurse governess for two children
of seven and eight years old in Frankfort ° /M . Fürther
informations 11 Frankfurterstrasse . 22163

Sofort gesucht 1 gewandte Berkäufsri « , 1 nettes Mädchen
das servilen kann , 2 bessere HauSNädchen , 1 HerrschaftS . und
1 Hote -köchin , feinb Köchinnen , Alleinmädchm , Küchmmädchen
durch Grünberg ’ s Bureau , Schulgcsse 5 im Laden . 22128

Tüchtige Kleidermacherinne » und ein Lehrmädchen
gesucht Delaspe -straße 3 , Laden . 22141

Ein feineres Mädchen (nicht Fräulein ) , wel¬
ches perfect englisch spricht , zur Beaufsichtigung
einer kleinen Êngländerin für einige Stunden
des Tages gesucht . Näh . Philippsbergstraße
No . 31 , II , nach 5 Uhr .

“

22075
Für sofort sucht Mädchen aus besseren Familien (keine

Fabrikmädchen ) , nicht unter 18 Jahren , zu leichten , reinlichen
arbeiten bei hohem Lohn Friedrich Wangelin ,

Querfeldstraße 4 . 22074
Feinbürgrrl . Köchinnen , Mädchen für allein

uCdUUll . und Hotelzimmermädchen durch Bitter ’»
Bureau , Taunusstraße 45 . 22151

Bei hohem Lohn wird zum 15 . December ein Mädchen gesucht ,
welches Hausarbeit verrichtet und kochen kann . Vorzustellen
Mainzerstraße 20 von 2 — 3 Uhr . 21 ' 97

Ein gesttz es , gntempfohleues Mädchen , welches gutbürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeit verficht , bei hohem Lohn
zum 1 . Januar oder auch früher gesucht . Näheres Wilhelm ,
straße 32 im Modegeschäft . 21977

Zum sofortigen Eintritt ein älteres , anständiges Mädchen ,
das kochen kann und alle Hausarbeit versteht , gesucht bei

W . Wacker , Häfnergasse 10 . 22109
Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen

kau » , gesucht Karlftraße 3 . Näh . von IO Uhr a » . >2111
Kellnerin , fiotte , sucht Bureau Bies . 22104

gyr Gesucht eine Kinderfrau , eine Kammerjuuger ,
ein ZlNmermädchen , ein tüchtiges Mädchen in kleine Familie
und einfache Hausmädchen durch das Bureau „ Germania "

,
Häfnergasse 5 . 22160

Für Hausarbeit wird ein brauchbares , willige »

Mädchen mit guten Zeuanissen auf 1 . Janum
künftigen Jahres gesucht Adolphsallee 35 . 22165

Hotelzimmermädchen , Buffeunädchen und Herrschafts - Haus ,

mädchm sucht Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 22151

Ges . 1 Mädchen vom Lande Wellritzstraße 46,1 St . r . 22130
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

I

Tüchtiger Casfirer
mit guten Empfehlungen sofort gesucht . 22033

8 . Halpert ,
Waaren - Abzahlnngs - Geschäft ,

Webergasse 31 , 1 . Stock .

« ■ ■ ■ HaHHaeHeHBeeeeaeeMHeeeeeeMHB ®

Mechaniker
bei gutem Lohn auf dauernde Arbeit
gesucht . Reisevergütttug .

Alb . 3 > « Hauser & Co « , ,
22125 Telegraphen - Bau - Anstalt Düsseldorf - Oberbilk-

Ein tüchtig . Fuhrkecht gesucht bei J . & G . Adrian . 21801
Ein tüchtiger Schweizer wird sofort gesucht

MM Adeltzaidstraße 7 - . 21915
Ein Schuhmacher -Lehrling gesucht bei Wilh . Frohn ;

Häfnergasse 9 . 2091 }
Ein sauberer Hans bursche ges . Herrnmühlgasse 5 . 2212b
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He iraths - Gesuch .

gyQt1qet an Gelegenheit , mit Damen zu verkehren , läßt mich

diesen Weg betreten .
' Bin Wittwer , 40er , gesunder Natur , habe

gute « Geschäft , großes Vermögen , ein jährliches Einkommen

von 16,000 Mk . . suche eine Lebensgefährtin und für meine zwei

Töchterchen eine liebevoll folgende Mutter entsprechenden Alters ,

„ it häuslicher Bildung und HerzenSgüte , jedoch nicht ganz ohne
Vermögen . Damen ( auch Witwen ) werden gebeten , Offerten
vertrauensvoll , auch durch Verwenden , unter B . F . 390 an

die Exped . d . Bl . gelangen zu lasfen . 22079

CvxpAXoXvMrv xtc

r ; , . ßAc ^ hgftyhane ru kaufen gesucht . Offerten mit Preis
MD hCSLudl iSildllS unter G . M . 44 an die Exped . 18881

®in gut rentables Hsus irr Mitte der Stadt zum Preise
von 40 — 50,000 Mark zu kaufen gesucht . Rentabilität ist

nachzuweisen . Angebot ; u . B . 8 . 10 postlagernd hier . 22152

IünncfAi
» mit Wirthschafteu zu verkaufen . Gef . I

HdUovl Offerten unter „ Wirthschast 300 " nimtrt I
die Expedition d . Bl . entgegen . 21992 |

Haas - Verkauf .

Tin stattliches , solides , 3stückiges Wohngebäude mit

ausgedehnten Hintergebäude « in schönster Lage zunächst
der Rheinstraße ( letztere Gebäude zu größerem Geschäfts¬
betrieb , Lagerräumen rc . sehr geeignet ) , großer Hof
nnt Thorfahrt , schöner Vorgarten , ist zu verkaufen .
Käufer erfahren Näheres wenn sie ihre Adresse unter
H . M . 3 in der Exped . d . Bl niederlegen . 21482

Em Hans , Bleichstraße , für 31,000 Mk . zu verk . N . Exp . 22123

klein , mit Restaurant , in guter Stadtlage ,
» Kv VTH -f ist unter günstigen Verirältuifsen billig

zu verkaufen . Anzahlung 20,000 Mk . Näheres durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 22 ( 84

oder zur Einrichtung von Wirthschasten
II11 lliBvUuillvll geeignete Parterre -Logis von einer

Brauerei zu miethen gef . Off . sub L . S . 87 an die Exp . 21492
Eine gutgehende Bierwirthschaft ist per

1 . Januar 1888 a « eine » tüchtigen , cautions -

fähtgeu Wirth zu ve -miethen . Franco -Offerte «
sub „ Wirth “ au die Exped . 22113

7000 Mk . gegen erste Hypotheke zu Anfang Januar auf ' s
Land zu leihen gesucht . Taxe 17,000 Mk . Näh . Exped . 21875

18,000 Mk . auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 18964

Kapitalisten ,
welche kleinere und gröxere Capitalien auf kürzere oder längere

Zeit zu ö12 — 6 °/o durch Dikcont guter Aceepte anlegen
wollen , belieben Off . unter „ Capital 12 " an Haasen -

stein & Vogler , hier , einzusenden . (H . 66340 . ) 36
1700 Mk . prima 2 . Hypothek ä 5 ° /o auf ländliche Liegen¬

schaft zu cediren . Offerten unter G . an die Exped . 22146

3 — 18,000 Mk .
60

sind auf erste Hypotheke auszuleihen . Gef . Anfragen unter

. .
B . M . 662 an Rudolf Messe , Mainz . ( Ag . 2147 .)

85 — 50,000 Mk . auf erste und 10 — 14,000 Mk . auf
zweite Hypotheke aukzuleihen .

J . Im and , Weilstraße 2 . 67

M Geschäftshaus ,
unter den günst . Beding , wegen bcs . Verh . bei

20 — 25,000 Mk . Anzahlung zu verkaufe « ; dasselbe reu -

lirt , zu 5 °/o gerechnet , 8 ( 0 Mk . Uederschutz . Ernstl .

Offerten unter B . Ä . 101 postlagernd erbeten . 21979

Das Kubische Anwesen mit großen Kellereien ist 8
sofort und billig zu verkaufen . Näh . bei

Rechts - Consulent Müller , Mauergosse 14 . 21993 I

/ Äinc altere Wittwe ans guter Familie « ud mit

einigen Tausend Mark Vermöge « wünscht
sch mit einem ältere « Herr « in den 50 er Jahre »

zu verheirathe » , jedoch i « einer größeren Stadt .

Lehrer , Beamte » oder andere gut sttuirte Herren ,

welche eS ernst » reinen , wollen sich unter J . J . 12 ,
edoch nicht anonym , au die Exped . d . Bl . wenden .

Verschwiegenheit wird zugefichert . 22124

Danksagung .
22134

Für die Wiederzurückerstattung meiner am ersten Andreas -

markttage rerloren u. 20 Mk und etlichen Pfennigen sage ich
dem ehrlichen Finder , Herrn Burbaeh (Portier ) , Taunus -

Bahn , meinen besten Dank . Chr . Körner , Bierstadt .

Eine goldene Brosche , bestehend aus drei Blättern mit ein¬

gelegtem Vergißmeinnicht , ist verloren worden . Abzugeben
gegen angemessene Belohnung Taunusstraße 12 . 22 ( 67

Verlöre « ein Spitzeu - Shawl . Abzugeben Ludwig -

straße 18 , 1 Stiege hoch , bei Anna GorguS . 22166

Entflogen 7 grüne Tigersmke « . Abzugeben gegen Be¬

lohnung Faulbrunnenstratze 4 , 1 Stiege hoch . 22133

(Forpetzung aus dec 2 . BeUage . )

Gesuche :

Für eine aus 4 Personen bestehende Familie wird eine
möblirle Wohnung mit Köche auf 3 — 4 Monate vom
1 . Januar 1888 ab in einem Orte mit mildern Klima gesucht .
Gef . Offerten mit genauer Angabe unter F . C . 109 sind
an Mosse ’ s Annoncen - Spedition , Berlin , Friedrichstr . 66

eine Wohnung ( uumöblirt ) in 8
WbMWk der Wildelmstraste oder « atze |

daran . Offerten mit Preisangabe unter I
V . X . 10 an die Exped . d . Bl . 22100 |

Ein junger Herr sucht ein einfach möblirtes , ungen rteS

Zimmer mit s «paratem Einaang . Gefällige Offerten sub

N . G . 20 an die Exped . d . Bsi 22157

Möblirtes Zimmer J .

' SÄ
1888 an zu miethen gesucht . Gef . Offerten mit Preis¬
angabe unter M . W . 60 postlagernd erbeten . 21945

Gesucht zum 1 . April für eine Familie von 3 Personen
4 Stuben , Küche — 1 Treppe oder Hoch - Parterre — sowie
Keller . Offerten unter A . Z . 17 nebst Preisangabe an die

Exped . erbeten . 22060

Ein Herr sucht ein möblirtes Zimmer (Sonnenseite ) unfern
der Hauptpost . Offerten mit Preisangabe für Zimmer event .

Pension unter B . « 8 an die Exped . d . Bl . 22118

Gesucht für eine Dame ein möbl . Z 'mmer nebst Mittagstisch
in guter Familie . Familienanschluß erwünscht . Gef . Franco «

Offerten unter » . M . 100 postl . Winkel a . Rh . 22093

Angebote :

Geisbergstraße 10 , 1 Tr . , ein kleines , möblirtes Zimmerchen
mit Pension auf 1 . Januar zu vermiethen . 22103

Jahnstraße 2 ist ein nnmödlirtes Ammer zu vermiethen .
Näh . Parterre . 22075

Wellritzstraße 12 , 2 St . h ., ist ein schön möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 22066

Möblirtes Zimmer zu verm . Rerostraße 10 , 1 . St . 22156
Ein reinl . Arbeiter erhält schöner Logis Metzgergasse 25 . 22114
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MUlnmar 47 Friedrichstraße 47 ,
e Jöllllilvl , vis - ä - vis der Jafanterie - Kaserne .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen driftlben , vorschtistLmätzig

zem Versandt . — Billigste Preise .

I .

WW
BSföaStÄiWI
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22161

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme während
der Krankheit und bei dem Hinscheiden meines theuren , nun
in Gott ruhenden Gatten und unseres inniggeliebten
Vaters , Bruders , Onkels , Schwagers und Großvaters

des König ! . Försters

.Friedrich Schmidts
sagen wir Allen unseren wärmsten Dank .

Fasanerie , den 6 . December 1887 .
21770 Die 1ieftra « er8derr Hinterbliebene » .

DaEfagurrg .

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme
der dem Hinscheiden unseres lieben -Sohnes , Bruders ,
Schwagers und Onkel » ,

.
Oarl Matam ^ nn9

sagen wir unseren innigsten Dank .
21818 Die trauernde « Angehörigen .

Alte Teppiche
billig abzugeben Metzgeraasse 16 .

(5Labe « Steiugaste 31
bei Ph . Boscheck . 22071

Statt He - Imdexer Amzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Mttheilung , daß ursere liebe Schwester , Schwägerin und
Tante , Fräulein Christiane Weimar , am Dienstag

i Morgen um 11 Uhr nach längerem Leiden saust ti ?r «
schieden ist . 22082

Um stille TheilnahAr bitten
Die trnueruden Hi « terbliede « srr .

| Die Beerdigung findet Freitag den 9 . d . Mts . Aach -

| mittags 3 Uhr vom Sterbehause , Karlstraße 5 , aus statt .

I Todes - « « zeige .
22,29

I

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die

traurige Nachricht , daß unser innigstgeli -bter Vater ,
Bruder und Schwager ,

Gustav Uetzericifi ,
Dienstag Abend um W Uhr sanft dem Herrn entschlafin ist .

Wiesbaden , den 7 . December 1887 .
Die tranerAde « Hirrterbliebeue « .

Die Beeidigung findet Freitag den 9 . December Rach -

mirtags l ’ /a Uhr vom Sterbehause , Hechstätte 8 , aus ftath

1

Albums ,
Musik - & Schreibmappen ,

Brieftaschen ,
Cigarren - Etuis , Portemonnaies .

Schreib - & Reisszeuge ,
Farben - & Griffelkasten ,

Colorir - Hefte ,
Bilder - & Erzählungsbücher ,

Beschäftigungsspiele ,
Modellir - & Laubsägebogen .

.
Abreißkalender

in feinster Ausführung ver Stück 50 Pf . 22088

empfiehlt m großer , reichhaltigster Auswahl zu äußerst biüi ^ it

Preisen :
Schreib - , Poesie - ,

- • - - - -

Photographie - & Marken -

Monogramms in den feinsten Nüa « ee « werden ange¬
fertigt Lsuisenftraße 41 , Parterre . 22135

(Familien - Schulbänke ) .

xxxx xxxx xxxxxxxxx xxxxx xxxx xxxx

x Prachtwerke . 8
x - • - -- - — -- — - — 5
X

Miiafilils - Äiisslelliiiifl
X

H . Forck

18 Lionisenstrasse 18 .

22069

*j a i s s u 13
X

22089

Waarea
Leder -

Bronce -

Gtass -

Holz - und
Elfenbein -

X
X
X
X
X

Reisszeuge et ? . , Gratulationskarten in reicher Auswahl .

! verstellbar
Alter von

s? Jahren . E
Entwicke -

jugend -
Körpers .

- Rückgrat -^

empfiehlt in schöner Auswahl :

Luxnspapiere ,

XXXX XXXXXX XXXXXX XXXXX XXXXXX XXX

Die Schreib - und Zeichnen - Materialien -
, Leder -

und Galanterie - Waaren - fiandiung
von Willie jr . ,

MF Langgasse 38 ,

Leicht g
für das

6 — 18
Befördern S
lung des

liehen
Verhüten WW
Verkrümmungen , hohe Schultern ,

Kurzsichtigkeit . Bilden Ordnungs - 1

sinn . Von ärztlichen Autoritäten empfohlen . Hochelegant ! Prc 'sp . fran o,
f I ? 5cio a r<(<nji Schulbankfabrik ,
väUl , SeEiimau bei Heidelberg .

Niederlage bei Hesse <& Hapfelä . ( H . 61468 b ) gg

Buch - und Kunst - Handlung
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I Frische Egmnder Schellfische |
| heute eintreffrnd . J . Kapp , Goldgasfe 2 . 22095 |

Moritz Mollier ,
39 Taunusstratze 39

Fein und kräftig schmeckenden schwarzen T h e e , lose
gewogen prr Pfd . 70 Pf . sowie in Packeteu von

Georgi za So Pf . und 1 Mk ,

und Oi @ c ® la « le

in verschiedenen Qualitäten empfiehlt

Geschäfts - Verlegung .

Meinen werthen Kunden und der geehrten Nachbarschaft zur

Nachricht , daß ich wein Spezerei - , Tabak - und Cigarren -

Geschäft von Ludwigstraße 13 nach Ecke der Piatter -

und Lndwigstraße verlegt habe . Es wird mein Bestreben

jtin , meine geehrten Abnehwer
'
bestens zu b - d enen .

22097 Achtungsvoll G . Grunthaler .

Kohlen
der besten Zechen , Herd -, Nutz - , Stück - Kohle « , Branu -
u . Steinkohlen Briqneites , Kohlscheider magere Würfel
(Anthracit ) . Buche « - u . Kieferu - Scheit - u . Avzüudebslz ,
Holzkohle » , Lohknchen Feueranzünder offerirt zu billigst
gestellten Preisen Fr , Stiehl ,
22085 W

"
Röderstrahe 11 .

„
Brindisi “

,
italienischer Rsthwein (Bordeaux ähnlich ) , b

’
rect

import rt , von Herrn Geb . Hofr . Pros . Dr . R . Fresenius
wiederholt untersucht und vollksmtien rein befunden , per

Flasche 80 Pf . , 10 Flaschen Mk . 7 .50 ohne Glas , empfiehlt

22091 3 . Rapp , Goldgasse 2 .

Frische

EgMonder Schellfische .

18121 Chr . Keiper , Webergasse 34 .

Frische Schellfische .

22136 F . A . Müller , Adelhaidsiraße 28 .

Circa 200 Christbiillme
in allen Größen werden heute zu sehr
billige « Preise « an der Hess . Ludwigs -

Eisenbah « gegen Cassa von 12 Uhr ah

verladen . Wiederverkäufern bedeutender Rabatt .

Näheres bei

Willi . Müller ,

22086 Ecke der Bleich - und Hellmundstraße .

,
560,00» Backsteine

, PÄ “ * -

? ^ 28
__

Ph . Schweissguth , Röderstcaste 23 .

Trausportavle Kochherde äußerst billig zu verkaufen
Schwalbacherstraße 27 , Hinterhaus , 1 Stiege . 22167

Zur Aufklärung . In No . 286 d . Bl . „ Aus bem Ge¬

richtssaal
"

ist die Zurückziehung des Strafantrages gegen Glasner
und Wirth G . (mükte heißen L .) seitens des Lehrers H . actm -

gcmäß mi getheilt . Die Sache liegt in Wirklichkeit aber folgender¬
maßen : Der Anwalt des Verklagten bkstimmte mit Anderen den

Kläger zur einfachen Zurücknahme des Strafantrages , nachdem
H ermann die Zusicherung erhielt , der Beleidiger zahle säuuni -

liche Kosten durch Vermi .telun , deS Anwalt s zurück , während
Kläger nur die einstweiligen Vorlagen macht , unter welche auch
5 B ' k . in die Ortsarmenkasse gehören . 22147

w Gänzlicher Ausverkauf
der

„ Neuen Möbel - Börse "
.

Wegen eingetret ner Krankheit in meiner Familie verkaufe
ich mein reiches Lar er von den einfachsten bis z » den

feinste « Einrichtungen, , sowie alle Bolster - und

Kastenmödel zu bedeutend herabgesetzten Preisen und mache

dar verehrte Publikum bei Ankauf von Weihuachts -

Gefcherckeu ganz besonders auf den Ausverkauf aufmerksam .
Die drei Läden sind einzeln oder auch ganz zu vermiethen .

Ferd . Müller .
373 Friedrichstraße 3 L 8 .

Für Numismatiker ! Eine kl . Parthie alter , seltn . Silber -

und Kupfermünzen zu verkaufen Wörthstraße 4 , II . 22106

Ansekommene Fremde .

(Wieab . Bade -Blatt vom 7 . December 1887 .)
jHfäiee -1

Junius , ÄEsecurauz -Inapector ,
Aachen

Thyseh , Architect Aachen .
Radermacher , Ingen ., Aachen .
Neumann , Kfm ., Chemnitz .
Rosenwald . Kfm , Köln .
Schüler , Kfm , Berlin .
Glandt Kfm ., Berlin .
Keler , Kfm . , Köln .
Lobbenberg , Kfm ., Köln .

Schwarzer Bock i
v . Langenn , Offisisr , Potsdam .

Cittalacfaer Hoff
Hiiseck , Fzaustadt .

Ehshore i
Lotz . Kfm ., Gera .
Heine , Kfm ., Stettin .
Kahn . Kfm , Mannheim .
Sternberger , Kfm , Limburg .

Eisenbahz -Hotel i
Bornefeld , Kfm ., Bonn

Gtriieer Walt ! i
Möller , Pfarrer , Catzeneinbogen .
Eggler . Kfm , Solothurn .
Schneider , Kfm , Mannheim .
Wormser , Kim , Colmar .

Hotel „ 88um Mattan “ «
Nowak , Concertmeister ,

Magdeburg .
Rau , Kfm ., Berlin .
Walther , Kreuznach .
Hoops , Hamburg .
Oberst , Würzenheim .

Kaiianei Hof «
Fleischmann - Bonn , Fr . m . Tocht .

u . Bed ., Frankfurt .
Caesar , m . Fr ., Bremen .

Curanatalt Nerothal «
MarteU , Frl . , Mainz .
Mummenthey , Magdeburg .
Jockusch , Bielefeld ,
v . Schirp , Justizrath , Kassel .

Hotel da Nora «
Schlesinger , Rent ., Berlin .

Br . Pageastecher ’«
Angeakliaik «

Becker , Weimar .
Hheiastela «

degli Albizzi , Marquise , Russland .

aUhele - Hotel «
Fickeisen , Kfm ., St . Johann .
Hübsch , Major m . Fr ., Karlsruhe .

Hoeei
Lindley , Elberfeld .

Tamaes -SEotei 1
Sanford , Rent , Paris .
Meilhger , Frl . , Schwalbaeh .

Hotel Victoria «
Rampolt , Assessor Dr . , Dresden .
Rumpolt , Fr . Dr ., Dresden .
James , Hongkong .
James , Frl , Brighton .
Fillunger , Frl . Concertsängerin ,

Frankfurt ,
Baron von Dankeimann , Hauptei .

a . D ., Bamberg ,
von Dankeimann , Fr . , Bamberg .

Hotel Vogel «
Kröly , Fabrikbes ., Köln .
Kröly , Frl ., Köln .

Hotel Welee «
Kohl , Frl ., Frankfurt .

Privathotel
Stadt NVieehadea «

Rahter , Fr . m . Tocht . , Holland .

In FrivatliKusern «
Hotel und Pension Quisisana :

Schneider , 4 Frls . Rent , London .
Rolfes , Frl . , London .
Schulze , Cand ., Deutschland .
Araten - Nwgeehellaeetalt «
Horn . Johann , Nieder - O ns .
Klein , Johann . Gerbacli .
Wirth , Leopold , Gemünd n .
Trost , Joseph , Camberg .
Aller , Anna , Maxsain .
Lang , Johann , Hohenstein .
Gumm , Marie Holzbach .
Knopp , Margarethe , Kestert .
Becker , Isak , Reckenhauten .
Marth , Catharine , Leun .
Bach , Catharine . Genheim .
Mu ' h , Margarethe , Eschhofen .
Hoffmann , Catharine , Lipphausen .
Diehl , Geo ' g , Sprendbngen .
Ninck , Marie , Wallmerod .
Rufa , Elisabethe , Villmar .
Rüssler , Regiae , Vielbach .
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Deutsches Mcich .

* Vom Kronprinzen . Eine frohe Botschaft von unserem Kron¬
prinzen wurde , wie das „ B . T ." ersährt , in der Loge Royal Jork zu
Berlin zur Verlesung gebracht . Von dem hohen Patienten war an den
Großmeister der genannten Loge ein eigenhändiges Schreiben eingegangen ,
welches den frohen Lebensmuth , die sichere Hoffnungsfreudigkeit unseres
Kronprinzen aus jeder Zeile hervorleuchten läßt . „ Mit Gottes Hilfe "

, so
ungefähr heißt es in dem kronprinzlichen Briefe , „ hoffe ich in nicht allzu
ferner Zeit wiederum im Besitze meiner Gesundheit in meinem Berlin
weilen zu können ." Selbstverständlich wurde das Schreiben des hohen
Logenbruders mit großem Jubel ausgenommen . Möchte sich di - darin
ausgesprochene frohe Hoffnung bald bewahrheiten . - Die Nachricht von
der neuen Kur zur Entziehung des Zuckers auf Grund des Verfahrens
des Wiener Arztes Ernst Freund ist begründet und wird seit dem 20 . No¬
vember angewendet . Sie schein - gut anzuschlagen . Freund erzielte bis
zum vorigen Jahre 70 Heilerfolge . Nach seinen bisherigen Wahrnehmungen
wurde das Verfahren binnen sechs Wochen seine Wirkung zeigen . Die An¬
nahme , die Kur schwäche den Patienten , findet nach der „ Voss . Ztg ." durch
die unausgesetzt vorzüglichen Nachrichten über das Befinden des Kronprinzen
ihre Widerlegung . — Im Wiener medizinischen Doctoren -Collegium hielt
auf Veranlassung des Hofraths Billroth der Primarius Gersung einen
Vortrag über diagnostische Jrrthümer , wobei auch ziemlich deutliche
Anspielungen auf die Krankheit des deutschen Kronprinzen vorkamen und
zahlreiche Fälle erwähnt wurden , bei welchen erst - Capacitäten eine irrige
Diagnose stellten . Ohne daß es bittet ausgesprochen wurde , lief der Vor¬
trag darauf hinaus , daß auch beim Kronprinzen die bisherige Diagnose
irrig sem könne .

* Die Getreidezoll -Commission des Reichstags hat sich dahin
schlüssig gewacht , daß zunächst der Zoll auf Wetzen von 6 Mk . mit 17
gegen 11 Stimmen adgelehnt wurde . Die Abstimmung über Roggen und
Hafer ergab das gleiche negative Resultat , iodann trat Vertagung ein .
Drese vollständige Ergebnißlosigkeit der ersten Abstimmung der Commission
läßt gar keinen Schluß auf das Endtrgebnitz zu , da die entschiedenen
Befürworter der Hollerhöhungen in der Höbe der Regierungsvorlage gegendie geringeren Satz - der gemäßigten Schutzzöllner stimmten und es ganz
ungewiß fft ob schließlich die Letzteren sich zu den höheren Sätzen verstehen
oder die Ersteren sich mit den mäßigeren begnügen werden .

.. . .
* Was die Ansammlung von russischen Truppen an der

° "M , so wird es , sagt die „ Köln . Ztg ." ,zunächst Oesterreick « Sache sein müssen , sich Aufklärung zu verschaffen
und gegebenen Falles sich gegen Ueberrumpelungen sicher zu stellen . Bei
der sonst so festen Haltung Oesterreichs in der Orientfrage , b -i der wie
eine Ermunterung des Fürsten Ferdinand ausiehenden entgegenkommenden
Haltung der österreichischen Diplomatie in Sofia wird man mit Sicherbeit
voraussetze » dürfen , daß die Orsterreicher für die russischen Rüstungen
offene Augen haben . Leider würde auch Deutschland , wenn die russischen
Truppenverschiebungen andauern und größtren Umfang annehmen sollt -n .
nicht lange mehr müßig sein dürfen . Dena die Ermahnung der russischen
Presse zur Mäßigung und selbst friedlich lautende russische Noten könnten
das Mißtrauen gegen diese militärischen Maßnahmen nicht beseitigen ,sondern müßten es geradewegs verstärken . Wie tief das Mißtrauen auch
tn Kreise elngedrungcn ist , erkennt man unter anderen weniger
auffälligen , aber um so beredteren Anzeichen aus der Politischen Corre -
spondenz des eben erschicuenen Heftes der Preußischen Jahrbücher , die
sogar hinter dem französischen Präsidentenwechsel ein politisches Ränkespiel
vermuthet . Das rheinische Blatt theilt die Ausführungen dieser Zeitschrift
mit als ein Zeichen der Zeit und ohne eine Gewähr dafür zu übernehmen
und fugt dann noch ? hinzu : daß Herr Grövh für ein russisches Kriegs -
bundniß nicht leicht zu haben gewesen wäre , ist unbezweifelbar , und an
seinem Sturze mögen immerhin russische Einflüsse mitgearbeitet haben .
Daß aber dre ganze Geschichte des Sturzes des Herrn Grövh Mache der
Kriegspartei gewesen sein solle , scheint uns dem thatsächlichen Hergang
nicht zu entsprechen . Besser freilich ist durch den Sturz Grövy ' s die
europäische Lage nicht geworden .

Ausland .

~
*

^ A ? * ^ ich, -Unga « « . In Wiener diplomatischen Kreisen verlautet ,Oesterreich habe eine Anfrage nach Petersburg bezüglich der Nachrichtenüber die Truppenbewegungen in Westrußland gerichtet .
.„ .

* Frankreich . Die Ministerkrisis ist noch nicht beseitigt .Earnot ist höchst unentschlossen , ein Ministerium wird daher
hnhmßn ?LFk !nfmtl« .8ebUk:

Ct
»^ ne 9 ? " .“ F Unterredung mit Clemenceau

die Notwendigkeit der Vereinigung aller Republikaner hervor ,Ausland - zu zeigen , daß die Republikaner sich zu ver -
'/Lodigen wußten , sodann um ein klares ehrliches Budget aufzustelleu .

{ff Allgemeinen den Ansichten de « Präsidenten zu . —

Mn » t ' i1 Carnot ' s nimmt das allgemeine Interesse in
dab Für den Deutschen ist besonders intereffant ,
bentf * lin ftu » h,rL ^tlaufl3 Deutsch spricht . Seine Kinder sind von einer

Vernchmn oekom ^ n
^ i «ine Heirath ist er zu bedeutendem

Cote
^
d Or

^
B ^ vor £ el,iäer bDn Bergwerken im Departement

? ßiIfDn ’8 ber war er ein intimer Freund Daniel

Waltet Wtlson 's
°
ÜmgL H^ -r d!r

"
ein Mzwkifechast Ekelloser

zahlreichen Glückwunsch - Depeschen , die Herr Carnot empfing , befiw ? ü7
übrigens auch folgende von General Boulanger : „ Herr Präsident ' -Ä
ehemaliger College im Ministerium bittet Sie . seine achtungsvollen d ?
lichen Glückwünsche entgegenzunehmen ." — Pariser Blätter schlagen
die Leiche des in Magdeburg ruhenden Carnot 's — des Großvaters h.i
jetzigen Präsidenten — wie diejenige Mareeau 'S von Coblenz zur gäenu
feier der Republik nach Paris überzuführen . (Mareeau war ein herv ^ °

ragender General der ersten Republik , der im Jahre 1796 am » tan
unter Moreau gegen die O -sterreicher unter Erzherzog Karl focht
Treffen bei Altenkirchen am 20 . September ward er durch einen Tvrol »
Jäger schwer getroffen und starb drei Tage später . Er ist in Neuwi -ii
nicht in Coblenz (wo ihm ein Denkmal gesetzt ist ) bestattet ) — Die An¬
klagekammer wird erst am nächsten Dienstag über die Angelegenheit Milins
Gragnon Beschlnß fassen .

, n

* Spanien . Der Antrag , die Einfuhrzölle auf Cerealien zu erhöben
ist beim Senate und in der Kammer eingebracht . Das Ministerium js!
entschlossen , die Vertrauensfrage gegenüber jedem protcetionistischen Antia «
zu stellen , da solcher den bestehenden Verträgen zuwiderlaufen würde .

“

* Rußland . Im Gegensätze zur Behauptung des Petersburaer
Correspond -nten der „ Daily News " versichert die „ Köln . Zig ." , die über
den Ursprung der d -mZarm behändigten gefälschten Depeschen und

'
Schriftstücke eingeleitete Untersuchung lasse immer deutlicher hervortreteii
daß auch hohe russische Beamte bei jenen bulgarischen Fälschungen nicht
ganz unbetheiligt gewesen seien . Eine Reihe von Spuren deute daraus
hin , daß es Aufgabe dieser russischen Agenten war , jene Fälschungen in
die Hände des Zaren zu bringen , nachdem sie ihnen mitgeth - ili worden
und obgleich jene Agenten selbst m der Lage waren , den Ursprung tiefer
Fälschungen zu kennen . — Das „ Journal de St . Pötersbourg "

beglück¬
wünscht Frankreich zur Wahl eines gemäßigten , durchaus nicht bei den
letzten Streitigkeiten eompromittirtm Staatsmannes zum Präsidenten , sowie
zur schnellen Erledigung der gefährlichen Krisis durch den Congreß . Es sei zu
wünschen , daß in Frankreich recht bald die durch die Sorge um die Interessen
und die Würde geforderte Ruhe einkehre und daß Frankreich für lange Zeit
nicht der Schauplatz von Agitationen werde , wodurch nur ungesunde Elemenie
an die Oberfläche gehoben würden , die , wenn auch mehr lärmend al « ge¬
fahrvoll , immerhin der nationalen Würde Eintrag thun . Gewisse Zügel¬
losigkeiten seien in Beziehungen zu fremden Staaten vollständig unzulässig ,
gewiss - Volksredner , sowie di - „ Ag -ne - Libre " hätten den Namen Rußlands
gebraucht , um Wahlpropaganda zu machen und di - Parteien zu errege».
Wir tadeln auf das Schärfste einen derartigen Mißbrauch ; wir wollen bei
französisch - Publikum gegen die Folgen einer falschen Auffassung des Ge¬
fühles der Theilnahme sichern , womit das russische Publikum die französische
Krisis verfolgte . Dieses Gefühl ist herzlich , aber doch strikt beschränkt auf
den aufrichtigen Wunsch , Frankreich ans der Krisis , worin es sich um die
Erhaltung des Friedens und der Ordnung handelt , glücklich hervotgchm
zu sehen , indem es keinerlei fremde Einmischung in seine inneren Angelegen¬
heiten gestattet . Die russische Nation werde sich keinesfalls in die innra
Kämpfe Frankreichs einmischen und weise j -de Solidarität mit Sttaßlt -
rednern zurück , welch - di - ernstesten Interessen ihres Landes einzig dazu
opfern , um von sich selbst reden zu machen . Bezüglich der Wahl Carmi 'i
und des Rücktritts Grövy ' s betont das „ Journal de St . Pötersbomg

'
,

daß die Gesetzlichkeit dabei allerdings geschädigt worden sei ; jetzt , wo die
Ruhe wiederhergestellt worden sei , bleibe zu wünschen , daß Frankreich
seinen Staaischef mit Achtung umgebe und das Parlament sich einet
verantwortlichen Pflicht erinnere und Carnot unterstütze , in Ruhe zu regieren
und den Frieden zu sichern . Das „ Journal d - St . Pötersbourg " ist be¬
kanntlich das Organ des Herrn v . Giers . — lieber das Ergebniß bei
Zarenbesuchs verbreitet sich nunmehr ein vor etwa acht Tagen ver¬
sandtes russisches Rundschreiben an die Vertreter Rußlands bei den Groß¬
mächten . Dasselbe hebt drei Punkte besonders hervor : erstens , daß Fürst
Bismarck und Kaiser Alexander nach Prüfung aller einschlägigen Ver¬
hältnisse in der Lag - gewesen seien , festzustellen , daß kein Grund zu einem
Bruche zwischen Deutschland und Rußland vorliege , zweitens , daß Fürst
Bismarck erklärt habe , in den bulgarischen Angelegenheiten di - vollständigste
Neutralität innehalten zu wollen , drittens , aus der Unterteilung habe M
ergeben , daß alle Mißverständnisse auf die feindselige Sprache der Presse
beider Länder zurückzuführen seien ; beiderseits habe man sich das Ver¬
sprechen gegeben , auf die Haltung der osfieiösen Presse mäßigend ebn»’
wirken . Der Fälschung bori Arten re . geschieht keine Erwähnung .

* Türkei . In voriger Woche ist wieder ein mit Truppen uod
Kriegsmaterial beladener russischer Dampfer von der sogeuannim
„ Freiwilligen Flotte " auf dem Wege nach Ostasten durch den Bosporus
und die Dardanellen gefahren , obgleich die Pforte auf Grund bet Bst '

tragsrechte dagegen Verwahrung eingelegt hat . Der russische BotM '««

behauptete , e« handele sich nicht um ein Kriegsschiff , und die Soldaten
auf dem Dampfer seien nur dazu da , die nach Sibirien bestimmten Ver¬

brecher zu bewachen . Die Wiederholung dieser Vertragsverletzungen »e-

unruhigt die Türken .
* Amerika . Die Botschaft des Präsidenten Clevland an den Con¬

greß besagt , der U -berschuß des Staatsschatzes werde am 30 . Juni 140Mill - D-

betragen und es sei absolut nothwendig , diesen Überschuß , dessen An¬

häufung eine Gefahr für das Land fei , herabzumindern ; er schlage dem
Congreß vor , die Abgaben auf Tabak , Wein und Spirituosen beizubeha » «»-
im llebrigen den Zolltarif unter möglichster Berücksichtigung der Interessen
der amerikanischen Industrie und der amerikanischen Arbeiter anderweit z»

gestalten . Aus Rücksichtnahme auf diese Interessen dürften jedoch MJ
amerikanischen Industriellen nicht etwa das Recht herletten , übertrieben
Vortheile zu beanspruchen ; die Herabsetzung des Tarifs müsse eine solch«

fein , daß sie weder der Beschäftigung noch den Lohnbezügen der Arbeitet
Eintrag thne . Er sei für die Aufhebung oder Ermäßigung der Wollzone ,

ebenso für eine radieale Herabsetzung der Zölle auf von amerikanisch «»
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verarbeiteter Rohstoffe oder für deren zollfreie Einfuhr und

Congreß , diese wichtige Frage ohne alle Parteirücksichten szu

nwLgen . *

600 Francs al » Reisekosten unb bestellte ihn zu einem Rendezvous in

Deutschland . Unser junger Patriot aber erzählt nun aller Welt , wie er

hon STDrtrfrfmtT amPS (5*iö CefÜbtt faßt . 500 übst ÜbCtQClb CT

dem Abgeordneten Theulier mit der Bitte , davon 200 TrancSder PatUot ^
liga , 200 Francs der „ Soeiötö b ' Alsace -Lorraimr und 100 Francsi dem

Militär -Krankenhaus zu Angouleme zu übermitteln . — Glückliches Land ,

das Patrioten hat wie Laroulandie -Rochefortl

* Hebet einest „ Reinfall Moltkc ' s " tischt Henry Rochefort den

Släubigm Le^ein
"

ftffres,,Jntransigeant
" folgende ..wahrhaftige Historie

"

auf : „ Vor einiger Zeit " - so steht wörtlich im „ Jntranffgeaut zu lesen
— „hat ein junger Mann , Namens Laroulandie , em Pharmaceut ,
der augenblicklich im 34 . Artillerie -Regiment , Garmson Angouleme , dient ,
an den FUdmarschall Mollke geschttedm und chm den Vorschlag gemacht ,
ihm ein Modell des neuen Gewehrs und der neuen Patronen zu schicken .
Der Feldmarschall ging wirklich in diese Falle , er sandte dem Soldaten

* « »am Taae . In Mainz hat ein 14jährigerGymnasiast , der mit I

, .
*

TÄm Sängen
" spielen wollte , sich im Scherz einen ledenien

ben Hals
^

gelegt und das Ende des Riemens an eine offen «

fthnSe Thüre behftigt / Die Thüre wurde nun unerwartet zugeschlagen
" ^ dadurch die Schlinge so fest um den Hals des Knaben gezogen , daß I

Ädoibe erbrcssell wurde . Der Knabe war ein äußerst intelligenter Junge , I
'

allgemein bedauert wird . - Der ehemalige Minister br . Falk ist

hm Unem schweren Verluste betroffen worden , sein « ohn , Revermd
°°°

Mrander Falk in Rarine (Wisconsin ) , ist gestorben . - Bei

Maadeburg har sich die Fürstin Chakowskoy , die sich mit ihrem

» 1 auf der Rückreise von Genf nach .Moskau befand , aus einem

« Ernt I « tafle herausgestürzt , angeblich well ihr Gemahl ..geisteskrank ist

NSvuren eines Leidens fich wieder einsteüten . Die Fürstin wurde
EL Kmnkenhause in Magdeburg sofort übergeben . — «su den Waldern I

unteren Mississippi ist ein verheerender Brand ausgebrochen . I

Kae ber Feuersbrunst und des bichten Rauches können sich bie von

« icksburg kcmmenben Dampfer dem Gebiete der Waldbrände Nachts nicht

Mbem Die ganze Gegend wurde von eine : langen Dürre heimgesucht

und selbst jetzt ist keine Aussicht auf R -gen vorhanden . Der Eisenbahn¬

verkehr ist in ' s Stocken geratyeu , da die aus Holz gebauten Bruaen von I

den Flammen ergriffen wurden .

* Die neue Behandlungsmethode des deutschen Kron -

vrinzen . AuS Wiem , 6 . Deccmber , schreibt mau den „ Münchener Reuest .

N ' Im Jahre 1885 erschien in den „ Wiener medicmrschm Blärteni

eine „ vorläufige Mttlheilung
" des damaligen eanll . med . Ernst Frennd

welcher davon Kenntniß gab , daß ber junge F ° rlcherbei 70FaUei ! von

Carcinomen im Blute ber davon befallenen Individuen thells Zucker ,

theils Glycogen gefnnben hat . Bei Sarkom "
. rrE ° nf Muskelgewebe

wlickernden kredsiaen Geschwür — fand Freund Pepton im Blute , und

Zucker wie Pepton im Blute erwiesen fich als chaiak .-eristlsch fur die be -

äolicke Krankveltssorm . In zehn Fallen wurde nach der Exstirpation der

Tumoren das Blut wieder untersucht . Mau konstarirte ber neun Fallen

- llmäliaes Schwinden des Zuckergehalts . , Die kürzeste Frist des Schwin¬

dens nach bet Operation (vet einem Epitheliom ) betrug fünf Tage , die

längste drei Wochen ; bei einem Falle veijchwand ber Zuckergehalt nicht ,

rvtzdem der Tumor anscheinenb vollstanb ĝ herausgenommen war . Drei

Wochen nach biesem Zeitpunkt aber stellte sich der Parrent mit einer Re¬

zidive vor . Dies ist der Succus ber ersten Publikation des vr . Ernst

Freund , unb eine bedeutungsvollere und freudigere Bestätigung dec llllch -

tiakeit seiner Theorie kann bet Entdecker derselben wohl nicht wuiffchen ,

als wenn er die Genesung bes deutschen Kronprinzen erlebt . Der Kron¬

prinz ist bcr Erste nicht , an welchem die Zuckerentziehungskur angewandt
Wirk An her htefiaen Elmi ! von ißrof . iZlÜHit ft Hb schon zahlreiche -2ln -

Wendungen der Frennd
' schen Methode erfolgt . Warum die Methode nicht

schon allgemeine Geltung hat ? Ich mächte S ^
.^ ^ gen fragev , wie l. g

Zeit das antiseptische Verfahren gebraucht Hal , ehe es allgemein , aiS etwas

Selbstverständliches angewandt wurde ; ich erinnere Sie daran , daß die

^ öhnfnrTnhphnnhtuna in einer wo fie da und dort ausschließlich und

mit den glänzendsten Erfolgen prakttcirt wird , ^ re9̂
i*

texöt̂
tc^ “ ^enabbienaUe3

ften Geaner aefunben hat . Es find fo viel mehr Aerzte vorhanden , bte alles

Nöthige gelernt zu haben glauben , als solche , die noch lernen wollen . Kommt

Einer mit einer Neuerung , so liegt selbst ernsten,unmekebÄr
legten Aerzten nichts näher , als vor Allem »» leugnen - in umgekehrter

Anwenbung des Satzes „ si fecisti , nega ! Wenn die H » Iuug des Kron¬

prinzen iebt aelinat
^

ist bas ein Gewinn für die ganze Menschheit . Die

Geschichte der Zuratheziehnng br . Frennd
'S ist seht einfach , llnser Herren -

Haus -Mitalieb Nikolaus Dumba , tu allen Kreisen ber Gesellschaft , bei

4 °f nicht minber als im Bürgerstand tool )lflt pnen Persien ^iuf
'

SSLKL « : «
eulose manaelnder Kalrgehalr und ein Ueber ĉhuh gh tatroiifa !Igett üleich -

üätifl bnrfnmntß Die auf diefe WahlUehmung dafirte Therapie ^ hatte

Erfolge und Prof . Bamberger empfahl Dumba eine Confultation des jungen

Ärzteö Fräulein Dumba ist nun in boller Genefung begriffen und die

Kalftrin Hot von Dumba pitiönti « sich

die Aerzte in San Remo fich bald darauf an br . Freund um Mittheilungen

über seine Methode ber Krebsbehandlung gewandt haben und daß seil dem

21 . November der deutsch - Kronprinz nach Angaben b .^ und s behandelt

wird . Die erfreulichen Nachrichten aus San Remo lassen das Beste er¬

warten und ein Erfolg de? Wissenschaft ist wieder einmal von höchster

Bedeutung für die politische Gestaltung einer großen Epoche in der Zeit -

geschjchte geworden .

♦ In einer der fitzten Nummern , der illustrirten fran¬

zösischen Wochenschrift : „ Paris iilustre “ finden wir einen interessanten

« - kotz der uns darüber Aufschluß gibt , woher bte berühmten Manner

kom Tage am SeineAanb ibren Bedarf an „ esprit “ bczichen . Das heißt ,

zur Ehre dieser berühmten Männer set ' s gesagt , die Schuld Katarr liegt

mehr an sensationsdurstigen Interviewern und Reportern , welche die zum

Tbeil seht abgelagerten Bonmots und calembourgs bett Betrefsenden rn

denMund legen . Saint - Juios , der Autor des genannten Artikels , bet

hi » nnüb -rlktzbare Ueberschrtft „ Les marchands d esprit * suhrt , zahlt eine

Reib
"

derartiger
^

geistreicher Aussprüche auf , wie wir sie fast in allen

Pariser Tageblättern finden — der „ esprit “ ist ja bte mehr oder weniger

eingebildete
^
Domäne der Parifer — unb weist bereu Ursprung nach .

Da sagt einem Reporter ein liebenswürdiger Greis : «Das Altwerben Hai

freilich seine unbequemen Seiten , aber es ist . doch das einzige bis letzt

bekannte Mittel lange zu leben ." Dies Wort soll von Ander stammen .

Ein anderes wirb Victor Hugo zugeschrievm : Der alte Herr plauderte mit

einer schönen Pariserin Sie reichte ihm bie Hanb unb er hielt diese fest .

Als bie Tarne diese schließlich zurückzog , sagte Victor Hugo : „ Das ist bas

l ain6te Meisterwerk , das j mals aus meiner Hand hervorging . Diese

galante Phrase aber hat in Wahrheit das respectable Alter von WO Zähren .

Mönage wandte sie der berühmten Madame de Sevigne gegenüber an .

Lange Zeit pflegte man alle bissigen Bemerkungen bte gemacht wurden ,

Herrn Theodore Barriöre zuzuschrerbeu . Ein übel berüchtigter Mensch

habe zu diesem einmal gesagt : „ Ich bin ein guter Kerl . Wenn tchiu

meinem Gewissen nachforsche , finde ich nur eme einzige Bosheit . „ Wann
I wird bie enbenl " fragte Barriere . Tas heißt , er kann Nichts für diesen
I «r stammt rechtmäßig von Henn von Talleyrand . — „ Herr Viennei

muu sehr viel Geist haben ." „ Sicher , benn er gibt Nichts davon aus ."

I Ebenfalls ein Ausspruch Baniöre ' s , ber nicht von diesem stammt . — Einer

von Jenen welchen bie meisten solcher Aussprüche zugeschrteben werben ,

ist Alexander Dmnas , der Steilere . Dumas gab eines Tages ein Diner

und sein Diener fragte ihn , was er für Wein «nf die Tafel setzen solle .

Zum Beginn ber Mahlzeit,
" antwortete Jener , „ gib bas Beste , was ich

I Jm toerfEr habe Tann merke auf bie Conversafion unb sobald Du einen

meiner Gäste sagen hörsil „ IS bin ein anständiger Mensch, " dem kannst

Du servilen , was Du magst
" Diese bekannt gewordene Rede paßt

aanz und gar nicht zu dem Charakter von Alexander Dumas , ber eine

durchaus freigebige und gastliche Natur war . Irgend ein sparsamer

Mnammann mag bas gesagt haben - kein Poet . Hier ein rechtes

Bonmot von Dumas : Im Anfänge bes Jahres 1871 kam Dumas zu

seinem Sohne auf Besuch . Er fühlte seinen Tob herarinahen unb
1 batte nur noch wenige Tage zu leben . Das Elend , in welchem

damals sein Vaterland darniederlag , hatte seine Seele schwer dar -
I niedergebeugt , aber sein Geist war noch munter ^ Eines Abends vor

dem Schlafengehen kramte er in seiner Bo . se und fand noch einen Louis -

d ' or . ,M gibt doch Leute, " sagte er gu fernem Sohne „ die mich der

Verschwendung zeihen . Da sieh ' her ! Vor vierzig Jahren bin
„ich mst

Mei Louisd ' ois nach Paris gekommen und habe noch etnen bason . Auch
I ht ? fnlaenben Worte mögen wirklich vom alteren Dumas stammen . Man

1 kam zu ihm und ba? Ln , für das Begräbniß eines in Armuth gestor -
• I beuen Steuereinnehmers zwanzig Francs beizutragen . DersAbe war aller -
: hfnas erst zwei Monate im Amte gewesen . „ Zwanzig Francs ? sagt
■ Dumas Da sind vierzig . Begraben Sie zwei ! " Auch ber lungere
■ 1 A» mas wird vilsach als Autor geistvoller Aussprüche unb Einfalle

aettannt Man fragte ihn einmal : „ Wie kommt es , baß man die Schlechtig -

io
"

ökt triumvhireii sieht ? " — „ Weil man nicht lange genug wartet ! '

Das Theater , so plaudert Herr Samt - JuioS weiter , ist eine unerschöpfliche

Funbarube für bte maichands d ’espnt . Ich kenne Einen , der ben Sh ° ke-

speare zeitenweise an bte p rriserischsteu Pariser Blatter verhanbelt . Wenn

ä nicht bie Zeit hatte , irgenb ein Bonmot zu eifinbeit , bann plünberte er

ben „ SommIrnachtstranL "
, stahl da irgend eine Idee , Paßte sie den

Tagesbedürfnisscn an und legte das Fragment irgend eines Dialoges

Mifchm den Handwerkern dem Herrn Gny -Gontran in den Mund Und

weil wir gerade von einem englischen . Dichter sprechen , warum soll ich

nicht eine Konversation citiren , die ich im Schnellzug von Nizza nach Paris

mit anhöltc . Die Personen sind : Ein Engländer , rothhaarig , badtg , steif

und seine Fran , sehr jung , sehr blond . Viele Zahne und wenig Formen .

® n nnges Ehepaar , im Honigmond - ohne Hon,g - das den Londoner

Nebel st -ekt um sich an den Küsten der Provence zu erwärmen . Die

iunae Frau bat sich
' s in ber einzigen disponiblen Ecke bequem gemacht .

Rack langem Schweigen beginnt ihr Gatte : „ Aoh ! Ist es gut bet Dir ? "

_ 4a & Sieber "
„ Ist der Sitz weich ? " - „ Ja , mein Lieber ." -

-ist die Ecke angenehm ? "
„ Zieht es nicht ? - „ stiein , mein Lieber ." —

ab aut sehr gut ! - - Dann lasse mich an Deinen Platz .
" Eine

reirnbe Geschichte , nicht , bie ber espritvolle Herr Saint -Juios ba erzählt ?

_ 8Unb merkwürdig , auch sie paßt zu seiner Behauptung , daß beratttge

witziae Einfälle - bas „ Selbsterlebthaben " kennt man ; a - gewöhnlich

Anderen zuzuschreiben stnb , als denen , welche sich damit schmucken oder

damit geschmückt weiden . — Denn die ganze Anekdote ist beinahe wörtlich

aus den „Fliegenden Blättern "
gestohlen .



Fremden *Obrer .
» ünlgrl . ecEaRsiapiele . Abends 6' / , Uhr : „ Der Trompeter von

Säkkingen “ .
Cukuaasw Wiiibtden . Nachmittags4u . Abends8Uhr : Concert .SSerfael ’ selie Munet - Sasetelleing - (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
® es * S .i £te - 6xäiilerie de » Ä ' aee . JtiietMs4vereii «n (u «a Museum ) .

Geöffnet ; Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 - 4 Uhr .

Mlterthtams -Meuieeun ( Wilhehnstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von
11 —-1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von2 — 8 Uhr .

Bibliothek * et.es Alterthaznaverelaui . Geöffnet : MittwccM
von 3 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .» atorhiiitoriHches Muesn . Während der Wintermonate
geschlossen .

HBtieti . Poo (Rheinstrasse 19 , Schütaenhofstrasse S und Mittel -
En. o 0Ä cle,r neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgensois ö unr Abend ».«4 nieerl .

^ Jffele | pasheB - Araat ( Rheinstrasse 19 ) ist unnnter -

Sy * agoge (Michel3berg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
GStesdienTt M ^ merun ^ '

,
Castellan wohnt nebenan . Wochen -

■ 7/ ?.
ühr UBd Nachmittags 4 Uhr .3 An Wochentagen Morgens 7 and

MlnHH » e0flnexff8yn6g0Ken"Diener wohnt nebenan .
OEnet täglich , von Morgens bis zumKintntt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan

MLeSdaSsver Tagbratt

No . 887 .

Donnerstag
8 . December 1887 ,

Termine .
VormittaaS SU - Mr :

Versteigerung von Damen -Kleiderstoffen rc , im Versteigerungslokale Markt -
stratze 12 . ( © . beut . Bl .)

Versteigerung von Limburger Käse . Cigarren und Kinder - Svielwaaren .im Aucttonssaale Schwalbacherstraße 43 . ( § . Heut . Bl )

Bereins - Nachrichte » .
Kewerveschuke zu WiesSade « . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags

von 2 — 6 Mr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 — 12 Uhr :
Mädchen -Zetchenschulc ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule
und gewerbliche Abendschule .

Wies » . Mein - & r -rnuns -Lknö . Abends 8 ' / - Mr : Versammlung .
Uan » ns -Hku » Mieskaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
tzarnverei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen : 9 Uhr : Gesangprobe
M4n « er - T « rnverrtn . Abends 81/ » Uhr : »Hegenturnen .
Hurn - Heseffschast . Abends 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
MStt - ßlnS . Abends : Probe .
Zither -Meret « . Abends 8 ' / - Mr : Probe .
Gesangverein „ Hicheuzweig " . Abends : Probe .
Wiesvadener Sänger - Hk« » . Abends 9 Mr : Probe .
ML « « er,el » ng » ,retn . . LikSo " . Abends 9 Mr : Probe .
Kriegerverein „ Kermania - Affemaunia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
MittSadener MkitSr -Merei « . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Gemeinsame Srtr » ra « » e« » - ffe . Die Kassenärzte wohnen Friedrichstraße 41
und Schwalbacherstraße 22 .

^ E ° ^ " inrr LiranLen -Berein . E . K . Kassenarzt : Herr Dr . Laquer ,
^ k' Ä^ Eerstraße . 45a . Sprechstunden 8- 9 Vorm ., 2 -/, - 3V - Nachm .
Meldestelle : Goldgasse 2a bei Herrn Vice -Director Brodrecht .

Meteorologische Beobachtmige «

der Station Wiesbaden .

1887 . 6 . December .
7 llhr

MsrgMs .
2 Mr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
TägstSo

Mittel ,
Barometer » (AMmetM ) . 750,6 746 5 743,1 7467

-4-4,5
5.8

94

ThermoMeter (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )

t + 2,5
5,2

4 - 4,9"
6,1

4 - 5,3
61

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 94 96 92

Windrichtung a , Windstärke | S .W .
stille .

S .W .
schwach .

S .
schwach .

Wgemriue HimmslsMflcht . | bedeckt .
Regen .

bedeckt .
bedeckt .
Regen .

—
Regsnhöhe (Millimeter ) . — 2,7

Vor - und Nachmittags feiner Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Conrse .

rankfnrt , den 6 . December 1887 .F

Geld .
Holl . SWergeld SRI . — —
Dukaten . . . . 9 .58 —9 .62
20 Frcs .-StSckr . 16 . 10 - 16 . 14
SovereiWs . . „ 20 .29 - 20 .84
Mveriakes . . 16 .69 — 16 .74
Dollars iu Gold „ 4 .16 — 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 168 .60 6$.
London 20 .380 - 375 6s .
Paris M .40 ds .
Men 161 .65 65.
Frankfurter BarÄ -DD -onto 3°/o.
Reichsbank -Disconto 3 % .

Aahrten - Uläne .

Ksssattisch « « isettdah « .

Taunusbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

629 711-f- 8 » 859t 1036 + 1142
1250 » 212-f 2 « » 352 4504- 540 +
6 <af 741f 95 1010 *

• Rur bis Sastkl . f Drrbindung nach Soden .

Ankunft in Wiesbaden :
715* 73of giof iO4Of 1121 1222*

liif 231* 246 332» 411+ 525
557" 730f 8 « t 10 61

* Nur von Caste!, f Verbindung von Dodm .

Rheiubah » .
Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1032 1056 1257 23s 517
75 835*

» Nur dir kttide-hnm .

Ankunft in Wiesbaden :
724* 915 1056 1154 * 225 H54

656* 751 gl »
* Nur von MdcShcim .

Giiwage « .

mch.

Abgang : Morgens 94 » nach Schmalbach und Zol
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 » nach §
und Wehen . - Ankunft : Morgens Mo hcn s
880 von Gchwalbach , Abends 450 von Zollhaus

Hessischrsirdwigsvah « .

Richtung Wiesbaden - Niedernhause « .
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft iu Wiesbadens :

535 7« 115 35 635 | 76 1Q1 IM 4N 85»

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt vori Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen :

829 127 851 725 I 917 H5S g47 ZU

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt (Fahrth . ) :
711 10 =2 1218 » 233 448» gl3 718**

1035 * (S ^ ntagz bis Niedrrnhausrnt .» Nur biS Höchst. »» Nur bis Rted-rnhaustn .

urt - Limburg .
Ankunft in Frankfurt ( Fshrth .)
642» 737** 1028 16 26» 455 620» 928
* Nur von Höchst. • » Nur von RikdMl

Hanfe».

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft tu Limburg :

83 1045 234 71 | 988 112 455 828

Auszug aus den Civilstands - Register »

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 29 . Nov . : Ein unehel . S . N . Oscar August . -
Am 30 . Nov . : Dem Schlosser Heinrich Müller e. S , N . Heinrich Christian
Gustav Wilhelm . — Am 3 . Dec : Dem Tünchergehülfc » Carl Stöcker
e. S , N . Julius Johann Martin August — Am 6 . Dcc . : Dem Tag¬
löhner Franz Horn e. S ., N . Franz August Nicolaus .

Aufgebote « . Der Restaurateur Philipp Adolf Julius Wolf M
Neuhof im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , vorher au Bierstadt wohch ,
und Margarethe Sophie Catharine Ziegler von Saarbrücken , wohnh . dahier .

Verehelicht Am 6 Dcc : Der Privatlehrer Carl Wilh Int Ludwig
Priem von Münster in Westfalen , wohnh . dahier , und die Wittwe de»
Gärtners Nicolaus Math von Neudorf im Rheingaukreise , PhilipM
Margarethe , geb . Dauer , bisher dahier wohnh . — Der verw . Kaiserliche
Oberlandesgericktsrath Georg Carl Blasius von Colmar , Bezirks Ober -
Elsaß in den Reichslanden , wohnh . zu Colmar , und die Wittwe des
Rentners Heinrich Heuser , Mathilde Friederike Sophie , geb Fickeisen ,
bisher dahier wohnh . — Der Landwirth Ober -Amtmann Carl Albert
Jokusch von Magdeburg , wohnh . zu Groß -Weißandt im Herzogthmn
Anhalt , und Franziska Theodore Friederike Caroline Lehr von hier , bisher
dahier wohnh .

Gestorben . Am 5 . Dec . : Der Voischuß -Vereins -Director August
Roth , alt 61 I . 11 M . 26 T . — Eleonore , geb . Bingel , Wittwe des
Landwirths Heinrich Jacob Blum , alt 59 I . 7 M . 2 T . - Friedrich
Wilhelm , S . des Schuhmachers Carl Zeiger , alt 2 I . 11 M . 27 T .

Königttches Standesamt .
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